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Das Bundesminis terium für Umwelt, Jugend und Familie übermittelt in 

der Beilage 

den Entwurf eines Bundesgesetzes über den Schutz der 

Gesundheit des Menschen und der Umwelt vor schädl ichen 

Ein wirkungen durch Anlagen (Umweltschutzgesetz) 

samt Vorblatt, Erläuterungen und Inhaltsverzeichnis mit dem Ersuchen 

um Stellungnahme bis längstens 

16. Dezember 1987. 
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So llte bis zu diesem Zeitpunkt ei ne Stellungnahme nicht eingelangt 

sein, so wird angen o mmen, daß gegen den Entwurf kein Ein wand besteht. 

Besonders darau f hingewiesen wird, daß für den vor liegenden Entwurf 

derzeit keine a u sre ichende v erfassungsrechtliche Grundlage besteht. 

Di e Sch affung ei ne r dera rt igen Verfassungsgrundl age wurde j edo ch im 

Arbeitsübereinko mmen der Bundesregierung vereinbart. 

Für die Richtigkeit 
der A u sfertigung: 

_." . ... . 
; :_� � ..:.;; j , 

+� oI;�- �·;...a.�ke�L 
def' R .... .s: te-r;.�5 � : 

EIC,,--er-

Der Bundesmi n ister: 

F 1 e m m i n g 
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; 

Bund e sm i nis teri um für Umwel t , 
J ugend und Famili e 

Z l .  1-32.191/28-3/87 

Bund esges et z übe r  d e n  Sc hutz d e s  Me ns chen und d e r  Umwelt 
v or sch ädl iche n Ei nwi rkunge n dur ch Anl age n 

( Umwelt s chutzges et z) 

I .  ABSCHNITT  

Al lgemei ne Be stimmungen 

Ziel des  Ges et zes  

§ 1 .  Di ese s Bund esgesetz  so ll Me nsche n ,  Tie r e ,  Pflanz e n ,  and e­
r e  Sachgüt er , d i e nat ürli che Umwelt und dere n Lebensgrundl age n 
v o r  sch ädliche n ,  nac ht e i l i ge n  o de r  l äst ige n  Ei nwi rkunge n 

s ch �t z e n  und d em Ent s t eh en s chädl icher  Umwel t ei nw i rk ungen  vor­

b euge n .  
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Sac hlicher Geltungsbereic h  

§ 2. (1) Dies e s  Bundesge s e t z  gilt für die Err ich t ung , d e n  B e­

t ri eb und die Aufl assung v on Anl age n s owie nach Maß gabe des  

§ 23 für s ons t i ge 1uftverun rei nigunge n .  

(2) Das Arb e itnehmersc hut zges et z ,  BGB1. Nr . 234/1972, b l eibt 

unberührt . 
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Begr i ffsbest i mmungen 

§ 3 .  '(1) Ei nw i rkungen s i nd Luftverun rei ni gungen, Lärm , Er­

s c hütte runge n ,  ni cht i onis ierende St r ahlen , Abw ärme s owi e Ver­
unrei ni gungen des Bo dens oder des Wasser s .  

(2) Luftverunrei ni gungen,  Lärm , Er s chütterungen und ni cht ioni­

s ie rende St r ahlen werden bei m Aust r itt  aus Anlagen als Emi s ­

s ione n ,  am Ort  i h res Ei nw i rkens als Immis s i one n bezei chnetj(3 )  
Anl agen s i nd Bet riebsanl agen und Hau sfeuer ungs anl agen . 

( 4 ) Unter ei ner Bet riebs anl age ist  j ede ört l i c h gebunde ne Ei n­

r i chtung zu verstehen , d i e der Entfaltung ei ner  wirts chaftli­
chen T ät i gkeit regelmäßig z u  die nen best i mmt is t .  Anl agen zur  
Lei t ung elektr i s c her Ene rgie,  Fernmeldeanl agen , St raßen , Flug­

plät ze, Sch iffahr ts- und Ei senb ahnanl agen gelten ni cht als 

Bet r i eb sanl agen.  

(S) Als  Hausfeuerungs anl age gilt j ede Feuer ungsei nr i c htung zur 

R aumhei z ung o der War mwasser bereit ung . 

( 6 )  St and de r Technik i m  Si nne dieses Bundesgeset zes ist der 
auf den ei ns chlägigen wis sens c h aftl ichen Erkennt ni s sen beru­

hende Entw i cklungsst and for tschr ittl iche r , techn ische r Verfah­

ren , Ei nri c htungen oder Bet rieb swei sen , dere n  funkt i on s tüch­
t i gkei t  erprobt und e rwiesen is t .  Bei der Best i mmung des Stan­
des der Techni k  s i nd i nsbesondere vergl ei chbare Verfah re n ,  

Ei n r i chtunge n  o der  Bet r iebsweisen he ranz uziehen . 
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(7) Nachbarn s i nd alle Per s onen,  d ie durch d ie Er r i ch tung , den 
Best and o der den Bet rieb ei ner Anlage gefährdet o de r  beläst i gt 

o der dere n Ei gent um o der dere n  s on s t ige d i ngl iche Rechte ge­

f ähr det wer den k önnten.  Als Nachbarn  gelten n icht die dur ch 
d as Arbei t nehmerschutzgeset z gesc hützten Personen, d ie s ic h  

v o rübergehend i n  der Nähe der Anlage aufh alten und nicht  i m  

S i nne des vorher i gen Sat zes d ingl i ch berecht igt s i nd .  Als 

Nachbarn  gelten jed o c h  d i e  Inhaber v on Ein r i chtunge n ,  i n  denen 
s ic h ,  wie et wa in Beherbergungsbet r i eben , Kra nkenans t alten und 

Heime n ,  regelmäß i g  Per s o nen v or übergehend aufhalten , hi ns i cht­

l i ch des Schut zes d i eser Per s onen ,  und die  Er h alter v on Schu­
len hins i chtlich  des Schut zes der Schüler , der Leh rer und der 
s on s t  i n  Sc hulen ständ ig bes chäf t igten Per s onen . Als Nachb arn 

s i nd auc h die im erst en Sat z  ge nannten  Per s o nen zu behandel n ,  

d ie auf gre nz nahen Grund s tücken im Ausl and wohne n ,  wenn in dem 
bet reffenden St aat öster reich i sche Nachba rn i n  den ent spre­
chenden Ver fah re n  rechtlich oder do ch t at s ächli c h  den gl eichen 

Nachbar s ch aftss c hut z ge ni eßen . 

• 
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11. ABSC HNITT 

Ge nehmi g�ng v on Anlagen 

Ge nehmi gungspfli cht 

§ 4 .  ( 1 ) Anl agen dürfen, s ow e i t  d i e  folgend e n  Abs ät z e  ni cht  
and e res  b es t i mmen, nur mit  Ge nehmi gung de r Behörde e rr i cht et 
und bet ri ebe n  wer d en.  

( 2 )  Bet ri eb s anl agen  s i nd von d er Genehmi gungsp fl icht  au sgenom­
me n, we nn d i e  v on ih nen aus gehende n Ei nwi rk �nge n, ih re r  Art 
und ihrem Umfang nach ni cht  üb e r  das bei Hau shalten  übli che 

Aus m aß hi naus gehe n .  

( 3 )  Ände runge n  v on Anlagen s i nd ge nehmi gungspfli cht i g ,  wenn 
d ad �rch neue oder  erhöhte  Emi s s ion e n  auftre t en .  And e re Änd e­

runge n s i nd d e r  Behörde anz uz e ige n ,  we nn s i e  ni cht b l oß ge­

r i ngfügi ge b aul i che M aßnahm en an d e r  Anlage erfor d e rn .  

(4) Bet ri eb s anl agen unt erli ege n ni cht  d e r Genehm i gungsp fl ich t , 

s ow e it s i e  ei nem Ty pe nge nehmi gungsbe sch eid  e nt spre chen.  Ei ne 

Typeng e nehm i gung is t für Bet r i eb s anlagen o d e r  Bet ri eb s anl agen­
t e ile  ( Ge r ät e, M aschi nen u .d gl . )  vom  Bund esmi nis t e r  für wi r t­

s ch aftl iche Angelegenh eit en zu  ert ei l e n ,  wenn 

1 .  d i e  Anl age  d em St and d e r  Techni k e nt sp ri ch t  und 

2 .  v on d e r  Anl age ihre r Art nach kei ne Erhöhung der  ö r t l i chen  

I mm i ss i on sb e l as tung z u  e rwart en is t .  

(5) Bet riebsanlagen gemäß Abs .  4 s i nd nach i h re r  Err i ch t ung 
v on d e r  Behör d e  d ah ingeh end zu übe rprüfe n, ob s i e  dem Ty penge­

nehmi gungsbe sch e i d  ent spre che n .  

( 6 ) Se rienmäßig he rgest ell t e  Hau sfeue r ungs anlagen m i t  ei ne r 
Bre nns t o ffwärmeleis tung bis 150 kW unt erli egen nur d e r  Ty pe n-

ge nehmi gungspflicht . Di e Ty pe nge nehmi g�ng ist zu e rt eilen , 

w e nn d i e  Hau sfeue rungs anlage d em St and d e r  Techni k e nt sp r i c h t .  
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Ge nehmi gungsv orausset zungen 

§ 5. (1) D i e  Genehm i gung i s t  z u  e rt ei l e n ,  wenn 

1. d as Leb e n  o d e r  d i e  Gesundheit  von Me nschen o d e r  d as Ei gen­
t um oder  s onst i ge d i ngl i c h e  Re cht e d e r  Nachba rn n icht ge­
f äh rd et wird ; 

2 .  d i e  Nachb arn dur ch Geruch , Lärm , R auch , St aub , Er s chUt t e­
runge n o de r  i n  anderer  W e i s e  ni cht unz umutbar beläst i gt 
werden ;  

3 .  d i e Rel i gi on s ausübung in  K i r chen , d e r  Unt e r r i cht  in Sc hu­

le n ,  der Bet r i eb von  Kranke n- und Kurans t alt e n  o der  d i e  
V e rwe ndung oder  d e r  Bet ri eb and ere r  ö ffent l icher  I nt ere s s e n  

die nende r be nachbart e r  Anl age n o d e r  Ein r i ch t unge n ni cht 
wes ent l i ch bee i nt rächtigt wird ; 

4 .  d ie S i c herhei t , Lei c ht igk e i t  und Flüs s igkeit  d e s  V e rkehrs  

an  o der  auf St r aßen m it öffe nt l i ch em Ve rkehr ni cht wese nt­
l i ch beei nt räch t igt w i r d; 

5. kei ne wes e nt l ichen  nachtei l igen E i nwirkungen auf d i e  Be­

sch affe nh e it d e r  Gew ässer  her b ei ge fUhrt we rde n ; d i e  Ge neh­
m i gungsvorausset zung ent f ällt , we nn ei ne wass e r re chtl i c he 
Ge nehmigung e rf order l i c h  ist ; 

6 .  kei ne wes e nt l i chen nacht e i lige n  Ei nwi rkungen au f di e Be­

s c h affenheit  d e r  Luft , des Bo d e ns oder  auf d e n  d e n  nat ürl i ­
che n Gegebe nh e it e n  e nt spre che nde n Pflanzenbewuchs o de r  
T i erbe s t and nach Maßgab e  d e r  gemäß Ab s .  2 erlass ene n I mm i s ­

s i onsgre n zwert e  her b ei ge fUhrt werde n .  
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(2) Für die Beurt eilung der Einwirkungen im Si nne des Abs .  1 
Z 1 ,  2 und 6 h at der Bundesminis ter fü r Umwelt, Jugend und 

Fami l i e i m  Ei n vernehmen m it dem Bundesmi n is ter für wi r tsch aft­
l i che Angelegenheiten durch Veror dnung I mmis s i on sg re nzwerte 

für Luf tsch ads t offe,  Lärm und Bo denbelas t ungen nach dem St and 

d e r  med i z ini s chen Wis s ens c h af t  und der s on s t  in Bet racht zu 
z i ehenden W is sensch aft festz ulegen . 

( 3 )  I mm i ss ionsgren zwerte können für ve rschiede ne Sc hut zgüter 

u nt er schiedl ich fes tgelegt werden . Bei d e r  Fes tlegung ei nzel­
ner Gruppen v on I mmissionsgre n zwe rten is t im besonde ren au f 

d i e  unt er sch iedl i c hen Raumnutz ung e n  Rücksic h t  zu nehmen. Der 

Landesh aup tmann kann dur c h  Ver ordnung die Luftgüt ez o nen und 

Lärms chut z z onen fes tlegen . Bei den Lärms chut z z onen is t auf die 
Widmungs v o r schr iften Bedacht z u  nehme n .  

( 4 ) Unt er ei ner Gefähr dung d es Eige nt ums im Si nne d es Abs . 1 

Z 1 is t die Mögl ichkeit ei ne r blo ßen Minderung des Verkeh r s­

wert es des Eigent ums nicht z u  verst ehen . 

(5) Als Einwirkungen der Anl age gelten auch so lche, die dur c h  

Per s onen bewirkt werden kön nen, die die Anlage der A r t  des Be­
t riebes gemäß in An spruch nehmen .  Ei ne so lche I nan spruchnahme 
l iegt nich t  v or,  wenn die Einwirkunge n  au f s t rafbare s Verhal­

ten v o n  Kunden außerh alb der Anlage z urückzu führen sind . 

(6) Ob Bel äs t i gungen der Nachbarn im Sinne des Abs . 1 Z 2 zu­
m ut b ar s ind , i s t, s oweit ni cht  I mmis s i on sgre nzwerte gemäß 

Abs .  2 e r l as sen wurde n ,  danach z u  beurt eilen , wie s ich d ie 
d u r c h  d ie Anl age verursac hten Änderungen der t at s ächli c hen 

ö r t l i chen Verh ält nisse auf ei n gesundes, n ormal empfindendes 
Kind und auf eine n  gesunden, nor mal emp findenden Erw achsenen 

auswirke n .  
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§ 6 .  (1) Die Genehmi gung ist weiters  nur dann z u  ert eilen , 

wenn 

1 .  vermei db are Emi s s i onen unt erbleiben ; 

2. nicht  vermei db are Emis s i onen rasch und wirksam vertei l t  
werden ; 

3 .  Abf älle,  die beim Bet rieb der Anl age entst ehen könne n ,  ver­

mieden oder s ch adlo s  verwertet oder , s oweit d ies tec hni s ch 
o de r  bet r ieb l i ch nicht mögl i c h  ist , ordnungsgemäß bese it igt 
werden ; 

4 .  ei n vert ret b are r  Wi rkungsgrad der ei ngeset zten Ene rgie er­
z ielt wir d .  

( 2 )  Der Bundesmi n is t e r  für Umwelt , Jugend und Fam i lie h at im  

Ei nvernehmen mit dem Bundesmi ns ter für wirt s c h aftli che Angele­
genh eiten dur c h  Ver ord nung Emi ssi onsgrenzwert e ,  Bau- und Aus­
rüstungsvor schri f ten , Vor schri ften über die  Wärmed ämmung von 
Gebäuden und Anl agen s owie  Vorschr iften über Brenn- und Treib­

s t o ffe für Anl agen ent sprechend dem St and der Techni k fes t z u-
legen .  

( 3 )  Abweichungen von  ei ner Ver ordnung gemäß Abs . 2 si nd auf 
Ant rag mit Bes chei d zuz ul as sen , wenn auf andere wei se� n m inde­
stens gleichwert i gem Ausm aß Vor s orge get r offen wi r d . 
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Genehm i gungsbe schei d 

§ 7. ( 1 ) Di e Behör de kann i m  Ge nehmi gungsbesch ei d  an or d ne n , 

d aß d i e Anl age o d e r  T e i le d i es e r  Anlage erst  auf Grund e i ne r  
Bet ri ebsbew i ll i gung i n  Bet ri e b  geno mmen werden dürfe n ,  we nn 
d i e  Auswirkunge n  d e r  Anl age o d e r  v on Tei le n  der Anl age im 

Z e it punkt d e r  Ge nehmi gung nicht aus re i chend b eurt e i lt we r d e n  

k önne n .  Für Anl agen o d e r  T e i l e  v on Anl ag e n ,  d i e  e r s t  au f Grund 
ei ne r Bet r i ebsbew i l l i gu ng i n  Bet r i e b  gen ommen we r de n  dür fe n ,  

k önne n bei  d e r  Ert ei lung der  Bet ri eb sbew i l l i gung auc h  and e re 
o der  zus ät zl iche Auflag en und Bedi ngu ng en v orgeschri eben we r­

d e n . 

( 2) D i e  Behör d e  kann zu  d i esem Zweck nöt igenfal l s  unt e r  V o r ­

s c h r e ibung v on A�fl agen  und Bed i ngu ng e n  ei ne n b efr ist et e n  Pr o­

b e b et ri eb zul ass en oder  anor dne n .  Der Pr obebet ri eb darf höch­

s t e n s  2 J ah re d aue rn .  Di e Be hörde da rf ei ne Fr is t ver länge rung 

nur  ei nmal und nur um hö chs tens ei n J ah r  z ul assen  ode r ��or d ­

ne n ,  w e nn d e r  Zwe ck d e s  Pro bebet r i ebes d i e s e  Ver l änge rung e r­

for d e rt . D e r  Ant rag auf Fr is tve rlängeru ng i s t  spät estens 3 
M onat e  v o r  Abl au f  d e r  Fr ist z u  st ell e n .  Dur ch  ei ne n  re ch t z e i ­
t i g ges tell t e n  Ant rag auf Fr is tv erlängeru ng w i r d  d e r  Ab l au f  

d e r  F r is t  b is zu r rechtskräft i ge n  Entsch e i d ung geh emmt . 

( 3 )  D i e  Beh ör d e  kann auc h ei ne ei ngeschränkt e Bet r i eb sbewill i ­
gung e rt eile n ,  we nn di e Vor au s s et z ungen für d i e  Ert eilung de r 

Bet r i ebsbewill igung nur in d i esem ei nges c hränkten  Ausmaß vor­
l i e ge n .  

73/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 11 von 114

www.parlament.gv.at



- 1 0  -

(4) We rden  im V e rfah re n z ur E rt eilung der  Bet ri ebsbewill igung 

o de r  im Z uge de r Ube rwachung d e r  Bet r i ebe  Abw e i chunge n  von d e n  

v or geschri ebe ne n  Aufl agen festges tellt , s o  h at d i e Behör de auf 
Ant rag v on de r Ve rpfl i ch t ung z ur He rst ellung d e s  d e m  Ge nehmi­

gungs b e schei d e nt spre chend e n  Zust and es  d ann Ab s t and zu nehm e n ,  

we nn e s  auße r Zweifel st eht , d aß h i e dur ch  d i e  d ur ch de n Ge neh­

m i gungsbeschei d g et roffene V or s or ge ni cht v e r r i ng e rt wir d . Di e 
Behör de h at di e Zuläss i gke it de r Abweichunge n  m it Be sch e i d  
auszusp rechen.  

(5) Anl agen oder  Tei le  v on Anlagen ,  für d i e  im Genehmi gungsbe­
s ch eid k ei ne Bet ri ebsbewilli gung v orgeschri eben is t ,  dürfe n  
v or E i nt ritt  d e r  Rechtskraf t  d es Ge nehmi gungsbeschei des  er­

r i cht et und b et r i ebe n werde n ,  we nn nur de r Ge nehmi gungswer b e r  
gegen den  Genehmi gungsb eschei d be rufen hat und d i e  Au fl agen 
des  Ge nehmi gungsbe sch eides  bei  de r Err i ch t ung und beim Bet r i eb 
d e r  Anlage ei ngeh al t en we rd en .  

( 6 ) Di e Re chtskraf t v on Be s chei d e n  nach d i esem Bund esgeset z  
e rst re ckt s i ch  auc h  auf d i e  j eweil ige n  R e ch t s nac hfo l ge r .  
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§ 8. (1) Im Ge nehmi gungsbe s ch eid s i nd alle Bedi ng�ngen un d 

Aufl agen fes tz ulege n ,  d i e  z um Schut z  d e r  Int ere ss en der  §§ 5 

und 6 e rf or der lich s i nd .  

(2) J ede nfalls h at d e r  Ge nehmi gungsbesch e id fol ge nde Auflagen 
z u  e nt h al t en :  

1 .  Emi s s i on sgre nzwe rt e 

2. S t ör fall aufl age n  nach Maßgabe  des  § 1 3  

3 .  b e i  Anl agen  mit  Ab s chei deei nric htungen  ab ei ne r  Bre nnsto ff­
wärmel e is t ung v o n  2 MW Auflagen übe r  d i e  Emiss i onsmes sung 

4 .  V o r s c h r ift en übe r  d i e  Sc hornst ei nhöhe ab ei ne r Bre nnst off­

w ärmel e i s tung v on 1 M W .  

( 3 )  Fe rne r kann d e r  Be s chei d insb e s ondere folgend e  Auflagen  

e nth alt e n :  

1 .  V o r schr ift e n  über  Br e nn- un d T r eibst offe 

2 .  Ausrüs t ungsv or schr ift en 

3 .  V o r s chr ift en übe r  Bet ri ebsz e it e n 

4 .  Anz e i ge de r Fe r t i gs t ellung de r Anl age 

5. Vor schr i ft en z ur Me s sung d e r  Immiss i onen und d e s  I mm i s­
s i on sbei t rags d e r  Anl age in  d e re n Ei nw i rk ungs b e re i c h  ab 
ei ne r Bre nns t offwärmel e is t ung v o n  25 MW 

6. Vors c hr ift en zur  Siche rung ei nes ve rtretbaren Wi rkungs­
grad es d e r  ei ngeset zt e n  Ene rgi e 

7. V or schri ften  bet re ffend d i e  Ei nwi rk unge n durch Ab fäll e ,  d i e  
i n  d e r  Anl age gelage rt o de r  b ehand elt we rde n .  
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11 1. ABSCHN I TT 

Ge nehmi gungsve r f ahren  

Ant rags t ellung 

§ 9 .  Dem Ansu chen  um Genehmi gung e i ne r  Anlage s ind ei ne Be­

t r i ebsbeschr e ibung ei n schli eßl i c h  ei ne s Ve r z e i chnisses  de r 

M as ch ine n  und son s t igen Bet ri eb sei nri chtungen und d i e  erfor ­
der l i che n Pl äne und Sk i zzen i n  vierfacher A'.l sfert i gung anz u­

s chli eß en .  W e i t ers  s i nd d i e  son s t  für d i e  Beurt ei lung des Pro­

j ekt es und  der  zu e rwart e nd e n  Emi ss i onen  de r Anl age i m  Erm it t­

l ungsve rfah re n erfor d e rl i chen technis chen  Unt erlagen sow i e  d i e  
N amen und Anschr ift e n  d es Ei ge nt üme r s  d es Bet ri ebsgrunds tückes 
und der Ei gent üme r d e r  a� d i eses  Gr unds tü ck unmit t elb ar an­
gre nzende n Grunds tücke anzusc hli eße n .  

73/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)14 von 114

www.parlament.gv.at



- 13 -

Ge nehmi gung v o n  V o rar b e it en 

§ 1 0. W e nn s ic h  d as Ermitt lungsverf ah re n wege n d e s  auß e rge­

wöhn l i che n Umfanges o de r  de r b e s onde ren Besch affe nh e it de r 
Anlage v or au ss ichtl i c h  auf ei ne n  länge re n Zeit raum erstre cke n  
w i r d  � nd anz unehme n i s t , d aß  d i e  Er r i ch t ung und der  Bet r i eb 
d e r  Anl age  b e i  V or s chre i bung bes t immt er  Aufl agen z uläs s i g  s ei n 

w i r d ,  o de r  we nn z u r  Ausar b e it ung d e s  Pr o j ekt es ei ne r Anl age 
V or a rb e i t en erfor d e rl i ch s i nd ode r we nn das V or l i ege n des  Er­
g e bn i s s es b est i mmt e r  Vo rar b e it e n  fü r d i e  Entsch e i d ung der Be­

hör de v on w es e nt l iche r Be d eutung i s t ,  h at d i es e  Behör d e  a� f 

Ant r ag m it Besch ei d ,  e rfor der l i che nf alls unt e r  Vorschr e ib� ng 

b e s t immt e r  Aufl agen,  s chon vor d e r  Genehmi gung der Er r i chtung 
und d es Bet r i eb es de r A nl age d i e  Dur chführung der  e rfor der l i­

c h e n  Arbei t en z u  genehmigen .  
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Auge nsch ei nsverh andlung 

§ 1 1 .  ( 1 ) Di e Behör d e h at auf G rund ei nes Ansuche ns um Ge ne h­

m i gung der  E r r i c htung und d es Bet r i ebes  ei ne r  Bet r i eb s anl age 
o de r  um Ge nehmi gung d e r  Ände rung ei ne r ge nehmigt en Bet r i ebsan­

l age ei ne Aug e nschei nsve rh andl ung anz ub e raumen.  Gege nstand , 
Ze it und Ort d e r  A uge nsch ei nsve rhandlung s owi e di e gemäß Abs . 

3 bes teh ende n  Vor auss et z unge n  für d i e  Begründung der P art ei­
st ellung s i nd de n N achbarn dur ch Anschl ag  in de r Gemei nde 
( §  41  AV G 1 95 0 )  und dur ch Anschl ag in den  der Anl age unmit t el­

bar be nachbart e n  Häuse rn und i n  den auf den an di ese  Häuse r 

unmitt elb ar angr e nz e nd e n  Grunds tücken steh end en Häu sern be­
kannt z uge be n ; d i e  Eige ntüme r de r b etr of fe ne n Häuser h aben d er­
art ige An schläge in ih re n Häu sern  z u  d ul d e n .  De r Ei gent üme r 

d es Bet r i e bsgr unds t ückes und di e E i ge nt üme r der an d i eses  

Gra nd s tück unmitt elb ar angr e nz e nd e n  Grund s tück e  sind  per sön­
l i ch  z u  l ade n .  

( 2 )  Ist d i e Gef ahr de r Ver l et z ung ei nes Kunst - ,  Bet r i ebs- o der 

Gesc häf ts geh ei mnis ses  im  S i nne des § 40 AV G 1 9 50 gegebe n ,  s o  
ist de n N achbarn d i e  T e ilnahme an de r Bes i cht i gung de r Anl age 
nur m i t  Zust immung des Genehmi gungswerbe r s  gest�t et , d o c h  is t 
ihr allf älli ges Re cht auf Part ei e ngehör zu w ah re n .  

( 3 )  I m  Ver f ahre n  gemäß Ab s .  1 s i n d ,  unbe sch adet d es fol genden  
S at z es ,  nur j e ne Nachbarn Par t ei en , d i e  spät estens b e i  d e r  

Auge nsch ei nsve rh andlung Ei nwendungen gegen d i e  Anl age i m  Si nne 

d e s  § 5 Ab s .  1 Z 1 ,  2 , 3 o de r  5 e rheb e n ,  und zwar vom  Zeit­
punkt ihre r Ei nwendungen an.  Zur Akt e nei ns i cht i m  Si nne d es 
§ 1 7  AVG 1 9 50 s ind d i e  Nachbarn j ede nfall s b is zum Ende der  

Auge ns ch ei nsve rh andlung be re cht i gt . We ist  ei n Nachbar der  B e­

hör de nach , d aß er  ohne sei n V e r schul d e n  d aran geh ind ert war , 
d i e Part e ist e llung nach d em e rst e n  S at z  zu  erlange n ,  so  da r f  
e r  sei ne E i nwendunge n gegen d i e  Anl age i m  S i nne des § 5 Ab s .  1 

Z 1 , 2 , 3 o der 5 auch nach Abschl uß de r Auge nsch ei nsver hand­

l ung und bis zar re chtskr äf tigen Ent s chei dung der  Angel egen­
h e it v or bri nge n und ist  v om  Z e i t punkt s ei ner Ei nwendungen an 
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Pa rt e i ; solch e Ei nwe ndungen s i nd vom  Nachba rn bi nnen zwe i  

W o chen  nach Wegfall d es Hi nd e rnis s e s  für ihre Erhebung b e i  d e r  

Behör d e  ei nzub r i nge n ,  d i e  d i e  Auge ns ch ei ns ve r handl ung anb e­

r aumt hat , und von d i es e r  o d e r  v on d e r  Be rufungsbehör de  i n  
gl e i che r We ise  z u  be r ücks i cht i ge n ,  als w ären s i e  i n  der  münd­

l i chen  V e r h andlu ng e rhobe n wor den .  

( 4 ) D i e  Gemei nd e  is t im  Ve rfah re n zur  Genehmi gung der  Be­
t ri eb s anlage z um Schut z d e r  öffe nt l i che n Inte res sen i m  Si nne 
d es § 5 Abs . 1 Z 2 b is 5 im Rahme n  ih re s W i rk ungsbere i ches  z u  

h ö re n .  

( 5 )  We r de n  v o n  Nachba rn pr i v at re chtl iehe  Ei nwend ungen gege n 
d i e  Anl age  v or gebr acht , s o  h at d e r  Verhandl ungsl e i t e r  auf ei ne 

E i ni gung hi nz uwi rke n ; d i e  etwa her b e i geführt e Ei ni gung ist i n  

d e r  N i ede rschri f t  übe r d i e  Verhandl �ng z u  b eurk und e n .  Im übr i­
gen i s t  d e r  Nachbar mit solche n Vor bri ngen auf den Z iv i l­
r e chts weg  z u  v erweis e n .  

(6) Be s teh en Zwe i fel übe r  d i e  Genehmi gungsp fl i cht ei ne r  Anl age 
gemäß § 4 Ab s .  1 b i s  3, so h at d i e  Behör de  auf Ant rag d es An­
l ageni nh ab e r s  übe r  d as Be s teh en d e r  Genehmi gungsp fl i c h t  abz u­

spre che n .  
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Umweltv e rt rägL i chkeit sprüfung 

§ 1 2 . ( 1 ) Ei ne Umweltv e rt rägL i Chkeit sprüfung i s t durchz ufüh­

r e n  für 

1 .  Anl age n m i t  ei ne r Bre nns t offwär mel e is t ung ab 50 MW  

2 .  Raffi ne r i e n  für E rdöl ( ausgenomme n Unt e rnehme n ,  di e nur 
Schmi ermitt el aus Erdö l herstell e n) s ow i e  

"
Anl age n  zur V e r­

gasung und zur  Ve r flüss i gung v on t ägl i ch mi ndeste ns  

500  Tonne n Kohle  oder  b it um i nö s em S c h i efer  

3 .  metall vera rbe i t ende Hütt enwerke  

4. Anl agen z ur Gew i nnung v on Asbe s t  sow i e  zur Be- und Vera r­
b e it ung von  Asbest und Asb es t e r z eugnisse n ;  i m  Falle von  As­
bes tzement erzeugnis sen  mit  ei ne r  Jah re sproduk t i on von mehr 

als 20 000 Tonne n  Fe r t i ge rz eugnis s e n, von  Reibungsb e l äge n 

m it ei ne r  J ah re sp roduk t i on v on mehr als 5 0  Tonne n Fe rt iger­
z eugnisse n ,  bei ande re n Ve rwendungs zwe cken von Asb est m it 
e i ne m  Ei nsat z  von mehr als 200 Tonne n im J ah r  

5 .  c hemi s c he Anlagen ,  ab ei ne r  Pr odukt ion sk apaz it ät von 
1 0 . 000 Tonnen  pr o J ahr 

6 .  Abfallbes e it i gungs anlage n .  
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(2 ) Be i d e r  Ei nrei chung des Ansuchens i s t ans tell e  d e r  im § 9 

zwe it e r  S at z  ge nannt e n Unt er l agen ei ne  Umwelt ve rt r ägl i chk e i t s­

e rklärung i n  v i er fac her Au sfe rt igung v or z ul egen.  Si e hat auf 
fachli che r Grundlage unt er Be r ücks i cht i gung de r Genehmigungs­

v or au ss et z unge n d e r  § §  5 und 6 z um i nd e s t  d i e m i t  d e r  Er r i ch­

t ung und d em Bet ri eb d e r  Anl age ver bunde ne z e itwe i l i ge o de r  

d a�ernde I na nspruchnahme, Bee i nt rächt igung o d e r  Ze rstörung v on 
Bo de n, W asser  und Veget at i on s owi e d i e  zu  gewärt i ge nd e n  Ei n­
w irkunge n  d arz ul eg e n. 

( 3 )  Ang abe n übe r  di e Umwelt s it uat ion dürfen  vom  Ant rags t elle r  
ni cht geforde rt  we r de n. Bet re ibe n  de r Ant ragst e lle r s elbst 
o d e r  ei n ihn beh er rschend e s  Unt ernehmen oder  ei n v on ihm be­

he r r scht es  Unt e rnehme n be r e i ts Masch i ne n  o de r  Anlagen, d i e  d i e  

U mwelts it uat ion d es b et re ffend e n  Be re i ches mitb e s t imme n, s o  
h at d e r  Ant r agst eller auch d i e  für d i e Umweltve rt r ägl ichk e i t s­
prüfun g  e r for d e r l i che n Em i s s i on s angab e n  d i es e r  Mas c h i ne n oder  

Anl age n b ek annt zugebe n .  

( 4 ) Di e Behör de h at Sachve rst än d i ge m it de r Erst e llung ei nes  
Umwe l t v e rt r ägl ichkei t sgut ach t ens au f der  Grundl age der  Um-

. w e lt ve rt r ägl i chke i tse rkl ärung unte r Be r ücks i chti gung de r Ge­
nehmi gungsv or a u ss et z unge n  d e r  § §  5 und 6 z u  b eauftragen.  

( 5 ) Übe r d i e  Er gebnis s e der  Umweltv e rt rägl i c hkei t s p r üfung is t 

ei ne  ö ffe nt l i ch e  Verhan dlung anzube raume n, an de r j ede rmann 

t ei lzunehme n be re ch t igt is t .  Bei d i eser  Verhandlung h ab e n  all e  
T e i l nehme r das Re cht, Auskünfte z um Umweltve rt r ägli chkeitsgut­

ach ten  zu ve rlange n und unt er  Be rück s i c h t igung der G e nehm i ­

gungs v o r auss et z unge n  d e r  § §  5 und 6 St ellung z u  nehmen .  

(6) Di e Behörde  h at i nne rh alb von  ei nem J ahr übe r  d as Ge nehmi­
gungs ansuc hen z u  e nts chei d e n .  
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IV . ABSCHNI rrT 

Stör fälle  

§ 1 3  ( 1 ) Ir�aber  v o n  Anlage n ,  in  de nen wege n  de r Ve rwe ndung 
v on Maschine n  oder Ge rät en ,  wegen d e r  Lage rung , Verwendung 

o de r  Pro d ukt i on v o n  St offe n ,  wege n der  Bet r i ebswe ise ,  de r Aus­

s t att ung oder  s on s t  d i e  Ge fah r  v on St ör fäl l e n  ( Ab s . 3 )  bes teh t 
( gef ahrenge ne i gt e  Anlage n ) , h aben e nt spre chend ei ne r Ver or d­

n ung gemäß Ab s .  5 d e n  j ewei l i ge n  St and der Technik e nt sp re ­

chend e V orkehr ungen z u  t reffe n ,  um Störfälle z u  v e rm eiden und 

s t ör fallb e d i ngt e Gefäh rdunge n zu begre nz e n .  Insb e s on d e re s i nd 
ei ne Siche rh e i tsanalyse und ei n dar auf gegr ünd et e r  Plan , de r 
d i e  bet ri eb ss p e z i f is chen  Maßnahme n  zur St ör fallvermei dung �nd 

Begrenz ung der  Au swi rkunge n  von  Störfällen e n th ält ( M aßnahme n­
pl an ) , zu e r st ell e n. Si cherhei t s analyse  und Maß nahme nplan 
s ow i e  de ren  Ände r ungen sind  der  Behör de z u  übe rm itt e l n .  

( 2 )  I n  gef ahrenge ne i gt e n  Anlagen ei nget ret e ne S t ö r f älle s i n d  

d e r  Behör d e  dur ch d e n  Bet r i  eb s inh ab e r  unverz ügl i c h  z u  mel d e n .  

( 3 )  Ei n St ör fall l i egt v or , wenn d i e  zuläss igen  Immiss i on e n  
e rheb li ch übe r schr itt en we r de n o de r  die  z uläss i ge n  Emi ss i o ne n  

e rheb l i ch übe r  längere Zeit  übe rschri t t en werde n .  

( 4 )  De r Bund esmi ni s ter  für Umwel t , Jugend und Fam i l i e  hat i m  

Ei nve r nehme n  mit d e m  Bund e s mi n ist e r  für wi r tsch af t l i che  Ange­

legenhei t en ent s p re chend d em St and d e r  Techni k durch  V e r o r d­
n ung d i e  gef ahrenge ne i gt e n  Anlagen ( Abs . 1 )  näher z u  bez e i c h­
ne n und d i e  d e n  Bet r i eb s inh aber  gemäß Ab s .  1 und 2 t re ffe nd e n  

Ve r p f l i chtungen fes t z ulege n .  Insb e so nde re s i nd auch 
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1 .  n äh ere Be s t immunge n übe r  Art , Au fbau,  Führ ung und For t ­
s c h r e ibung d e r  Si che rh e i tsanalyse und des  M aßnahme nplans 
e i nschl i eß l i c h  d e re n  j ewei l iger  Ubermitt lung an d i e  Be hör d e  

z u  e rlassen  s owi e 

2 .  Art und Umfang d e r  Mel d epfl i cht b ei Ei nt r itt d e s  Störfalls  
zu  r egel n . 
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V .  ABSCHNI T T  

Alt anl agens ani erung 

Ube r schre it ung v on Emi ss i onsgre n zwe rt e n  

§ 1 4 .  ( 1 ) Ge nehmi gt e Bet r i eb s anl agen ,  d i e  bei  Inkraftt ret en 
de r Ver ordnung gemäß § 6 Abs . 2 ei nen fes t gelegt e n  Emiss i ons­
gre nzwert übe rsc hre i ten , h ab e n  di esen Gre nzwert i nne rh alb 

nac hst ehe nder  Fr ist en ei nzuh alt e n :  

1 .  acht J ahre ,  b e i  Übe r schre itung v o n  Emi ss i onsgren zwe rt e n  b i s  
zum Ei ne i nhalb fac hen d es festgelegt en W e rt es , 

2 .  fünf J ah re ,  bei  Üb e rschre i t ung v on Emis s ion sgre nzwert e n  b is 

z um Dre ifachen  d es fest gelegt en We rt e s ,  

3 .  d r e i  J ah r e , b e i  Übe rschre itung von  Emiss i onsgre n zwe rt e n  

übe r  d em Drei f achen des  fes tgelegt en We rt es .  

( 2 )  Genehm i gt e  Hau sfeuerungs anlagen,  d i e  bei I nkraf tt ret en d e r  

Ver or dnung gemäß § 6 Abs .  2 d as  Zwe ifache ei nes fes t ge l egt e n  

Emi s s ion sgre nzwert es übe rschre it en ,  hab e n  inne rhalb von acht 
J ahren  d i es e  Wert e ei nzuh alt e n .  
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Ube rschre it ung v on I mmis s i on sg re nzwe rt en 

§ 1 5 .  ( 1 )  Für  Geb i et e ,  in  de ne n  Ube r schre itungen eines  d e s  
gemäß § 5 Ab s .  2 fes tgelegt en I mm i s s i on sgre nzwert es  auft ret en ,  

h at de r Land e sh auptmann d ur ch Ver ord nung ei ne n  Sanie rungsplan 

z u  e rl ass en .  

( 2 )  D i es er Sani erungs plan hat d i e  zur  Er re i chung der  Imm i s ­

s i onsgre n zwe rte i nne rh alb v on d r e i  J ahren e rf order l i chen M aß ­

nahme n  unt er Be rücks icht igung ihre r W i rk s amk eit und Angeme s­
s e nh e it fes t z ulege n .  

( 3 )  Bei der  Festl egung v on M aßnahmen s i nd auch d i e  Mögl i chk e i ­

t en d e r  Emis s i on s re d uktion durch Maßnahme n  der  Ene rgi e- und 
Ve rkehr s planung z u  be r ücks icht i ge n .  Di e Mögl i chke it en s i nd d e n  
z us t änd igen Behör d e n  und Unt ernehmunge n bek annt z ugeb e n .  

( 4) D e r  Sani erungsplan kann insb e s on d e re enthalt en :  

1 .  Emi s s i on sre dukti on für Anlagen 

2 .  V or schre i b ung v on Bre nns to ffe n.  

( 5) Zur Dur chf ührung des Sani erungspl ans könne n erfor d e rl i­

che nfalls  d i e  m it Besch eid fest z ul egenden Auflagen auch v on 

§ 14 Abs .  1 und 2 i n  zei t l i cher und i nh al t l i c he r  Hi n s ic h t  ab­
w e i che n .  
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Ausgl eichsverbund 

§ 16. ( 1 ) Di e Behör d e  h at dur ch Bes ch e i d  mehre re  Anlagen v o n  

e i ne m  o d e r  mehre re n Bet re ibern , d i e  i n  ei nem eng e n  r äumlichen  

Zus amme nh ang st ehe n ,  zu  ei nem Aus gl e i c hsver bund zus amme nzufas­

s en ,  f alls  d i es von d e n  Bet reibern d i es e r  Anlage n gemei ns am 

b eant r agt wi r d .  

( 2 ) Si nd bei  ei ne r  o de r  mehre ren Anl agen ei nes Aus gl e i c hsve r­

b und es  Maß nahmen nach d i es em Bund esgeset z  erfor d e rl i c h , s o  h at 
d i e  Behör de an de re n St elle ande re Maßnahme n bei  ande ren Anl a­
g e n  d i eses  Au sgl ei chsv erbund es durch Be schei d zu genehmi ge n ,  

a ) w e nn d adur ch d e n  i n  § 5 Ab s. 1 ums chri ebe ne n I nt ere ssen  in  
mi ndest e ns gl e i cher  We ise  e nt spr o chen wi r d ,  

b ) we nn d adur ch di e Ges amt emiss i onen der  Anlagen d es Aus­
gl ei chs verbund es meh r v e rm i nd ert we rden ,  al s würden  d i e  
Maßnahme n oh ne Be rücks i ch t i gung d es Aus gl e i c hsverbundes  ge­
s et z t .  

( 3 )  Au f Ant rag ei ne s  d er Bet re i b e r  d e r  Anlagen des  Au sgl ei chs­
v er bund es h at d i e  Behörde den Aus gl e i chsver bund dur ch Besch e id 
aufzul ö sen.  I n  d i esem Be schei d is t gl e i c hz eit ig für Anlage n 

d e s  Aus gl e i c hsver bund e s , d i e  für s i c h  all ei ne n i cht d i esem 
Ges et z  e ntspre che n ,  unt er Ang abe ei ne r  angemess e ne n  Fris t an­
z u or d ne n ,  d aß s i e  d i esem  Ges et z  angep aßt we rden .  

( 4 ) I n  Ve r f ah re n  gemäß Abs .  1 b is Abs . 3 h aben nur d i e  Ant r ag­

s t elle r  gemäß Ab s .  1 Part eis teIlung. 
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Nacht r ägl i ch e  Auflagen 

§ 1 7 .  ( 1 ) Er gibt s i c h  nach Ge nehm i gung der  Anlage , d aß d i e  ge­
mäß § 5 Abs .  1 w ahrzunehme nde n I nt e res sen tr otz  Ei nh altung d e r  
i m  Genehm i gungsbeschei d und im Bet ri eb sbewilligungs b eschei d 

v or geschriebe ne n  Auflage n nicht h i n r e i ch e nd ge schüt zt s i n d ,  s o  

h at d i e  Behör d e  d i e nach d em St and d e r  T e c hni k und d em St and 
d e r  me d i zi n ischen  und der s onst i n  Bet racht k omme nden W i s s e n­
s ch aften zur Errei chung di es es Sc hut z es erfor d e rl i c he n  and ere n 

o der  z us ät z l i chen  Aufl agen v orzuschr e ibe n .  Sow e it so lche Auf­

l agen  ni cht  zur Ve rmei dung ei ne r  Gefäh rdung des Lebens od e r  
de r Ge sundh e it v on Me nschen n otwendig s i nd ,  müs sen di ese  Auf­
l agen  für d e n  Anl ageni nh ab e r  unt er Bed achtnahme auf b e s teh end e  

För de rungsmögl ichke it e n  wi r t sch aftl i ch z umutbar s ei n .  

( 2) Zugunst e n  von  Pe r s o ne n ,  d i e  e rs t  nach Ge nehmi gung der  Be­
t r i ebs anl age Nachbarn im S i nne d e s  § 3 Ab s .  7 gewo r d e n  s i nd , 

s i nd Auflage n nur s owe it v orzuschreiben ,  als di e se zur  Ve rmei­
d ung ei ne r  Ge fäh r dung des  Leb ens o d e r  der  Gesu ndheit  notw e nd i g 
s i nd . 

( 3 )  Di e Be hörde h at ei n Ve rf ah re n  gemäß Abs . 1 v on Amts wege n 
o d e r  auf Ant rag des Bund e sm i ni s ters  für Umwelt , Jugend und 
Fam ili e ei nz ul e it e n .  

( 4 ) Der Bunde s mi n iste r  für Umwelt , Juge nd und Fam i lie  kann de n 

Ant rag gemäß Abs . 1 s tell e n ,  wenn auf Grund d e r  ihm vor l i egen­
de n Nachbar be schwerden o der  M eße rgebnisse anz unehmen ist , d aß 
d e r  Bet ri eb d e r  Anl age zu ei ne r  übe r  d i e  unmitt elb are Nachbar­

sch aft hi nau s r e i che nde n b et r ächt l i chen Bel as t ung de r Umw e lt 

d urch  Lufts chadstoffe , Lärm od e r  Son d e rabfälle  führt . 
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V I . ABS C HNIT T  

Übe rwachung 

behör dl iche Ube rw achungsbe fugnis s e  

§ 1 8 . ( 1 ) Soweit  d i es zur Vollz i ehung d i es es Bund esgeset z es 
e rf orQe r l i ch i s t ,  s i nd d i e  Organe der zur  Vo llzi e hung d i e s e r  
Vor schr i f te n  z uständ igen Behö r d e n  s ow i e d i e  v on d i es e n  Behör­

d e n  he rangezoge ne n  Sachve r s t ändige n  be re cht igt , Anlagen zu  b e­

�re�en und z u  bes icht igen.  Der  Anl ageni nhab e r  oder  d e s s e n  
St e ll ve rt r ete r ist spät est e ns b e i m  Bet r et e n  d e s  Bet r i ebes o de r  
d e r  L ager räum e  z u  verständ igen.  

( 2 )  S ow eit  d i es zur Vollz i ehung di eses  Bund esges et z es erfor­
der l i ch is t ,  h at der  Anl age ni nh abe r o de r  d es se n St e ll ve rt r et e r  
d e n  O r g ane n d e r  im Abs . 1 g e nannt en Behör d e n  sowi e d e n  v on 

d i es e n  Behörden  he rangez oge ne n  Sachve rst än d i gen d as  Bet r et e n  

und d i e  Bes icht igung der  Anl age zu  ermögl ichen s ow i e  den  An­
o r d nungen d i es e r  Organe z ur Inbet r i ebnahme o de r  Außer bet r i eb­

s et zung und übe r  d i e  Bet ri eb sw eis e v on Anlagen und zur Vornah­
m e  b et r i eb l i che r Ve r r i cht ungen zu  e nt spre che n ;  we it e r s  h at e r  

d e n  i m  Ab s .  1 ge na nnt en Behör den  d i e  notwe nd i gen Auskünfte zu 
gebe n ,  n otwe nd i ge Unt er l age n v orzulegen und e rforder l i che n­

f al l s  Ei nb l i ck i n  d i e  Au fz e i c hnunge n  übe r  d e n  Lagerb e s t and so­

w i e übe r d i e  Wa re nei n- und -ausgänge zu gew ähre n .  

( 3 ) S ow e it di e s  z ur Vo llzi ehung di eses  Bund es gesetzes e rfor­

d e r l i c h  i s t ,  s ind die  Org ane d e r  zur  Vollz i ehung dieser  Vor ­
s chr i ft en z us t änd i ge n  Behörden  s owi e di e von  d i esen Behörden  

h erangezogene n  S achve rs t änd igen  auch b e re cht igt, Pr obe n im  un­
b e d i ngt e r f order l i chen Ausmaß zu e nt nehme n .  Dem Anlage ni nh aber 
o de r  s ei ne m  St ell v e rt reter is t ei ne schr i f tl i che Be s tät igung 

übe r d i e  Pro be ne nt nahme sowi e auf Ver langen ei ne Gege npr o b e  

ausz ufolgen.  Auf Ver lang e n  des  Anl age ni nhab e rs h at d e r  Bund 
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für d i e  ent nommene Pr obe ei ne v on d e r  zuständ igen Behörde  zu 

best i mmend e  Entschädi gung i n  der  Höhe des  Ei nst and spre ises  z u  

leis ten , f alls  d i es er mehr als 5 00 Sch ill i ng bet rägt . Di e Ent­
s ch äd i gung e ntfäl lt ,  we nn auf Grund d i ese r Pro be ei ne ei ns t­

wei l ige  Zwangs - o d e r  Si cherheit smaßnahme im S i nne des  § • •  ge­

tr o ffen w orden ist o de r  ei ne b est i mmt e  Pe r s o n  b est r aft o de r  

auf d en Verfall d e r  Pr obe erk annt wor den  is t .  

( 4 )  Di e Organe d e r  im Ab s .  1 g e nannt en Behör d e n  hab e n  b e i  d e n  

Amtshandlunge n gemäß Abs .  1 und 2 dar auf Bedacht z u  nehme n ,  

d aß j ed e  ni cht unb e d i ngt e rfor d er l i che Stör ung o d e r  Behinde­
rung des Bet r i eb e s  vermi eden wird .  

( 5 )  Di e gemäß Abs . 2 l etzt e r  Sat z  e rh alt e ne n  Angaben dürfe n 

nur für d i e  Vollz i eh ung di es es Bundesgeset z es verw e ndet 
we rde n .  

( 6 )  D as Ar b e itsi n spekt i ons ge s et z  1 9 56 , BGBl . Nr .  1 47 ,  w i r d  
d ur ch di e Ab s .  1 und 2 ni cht be rührt . 
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Emi ss i on s erklärung 

§ 1 9 . ( 1 ) Di e Bet re ibe r v on Anl agen m i t  ei ner Bre nns t offw ärme­

lei s tung v on übe r 2 MW  h ab e n  d e r  Behö r d e  j äh rlic h  ei ne Emi s ­

s i onser klärung z u  e rst att e n .  

(2 ) Der Bundes mi n ist er  für Umwelt , Jugend und Fam i li e h at i m  
Ei nv e rnehm e n  mit d em Bundesm i ni s ter für wirtschaftli c he Ang e­

lege nh e it e n  dur c h Ver ordnung I nh alt , Umfang , Form und Z e it­

p unkt d e r  Abgabe der  Emis s i on s e rklärung sow i e  das bei  der  Er­
m it t lung de r Emiss i o nen ei nzuh alt end e Ve rfahre n näher zu  r e­
geln . 
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Kont rolle v on Anlagen dur ch  Sachverständ i ge 

§ 2 0 .  ( 1 ) De r I nh abe r ei ne r genehmi gt en Bet r i ebsanl age h at 
d i es e  re gelmäß i g  w i ed e rk eh re nd prüfen z u  l as s e n ,  ob s i e  dem 

Ge nehmi gungsbesch eid  und di es em Bundesge s et z  e nt spr i ch t .  So­
f e rn im Ge nehmi gungsb e s chei d o d e r  in d e n  genannt en son s tigen  

Vor schr ift e n  nicht  ande res  best i mmt is t ,  b et r agen die  Fr ist e n  
für  d i e  w i ed e rk eh re nd e n  Prüfunge n  fünf J ah re .  

(2 ) Zur Dur chführung der  wi ed e rkeh re nden  Prüfungen  gemäß 
Ab s .  1 s i nd vom  Inh abe r de r Bet ri ebsanl age Anst a.lt e n  des Bun­
des  o d e r  ei ne s  Bund esl andes , s t aat l ich aut or is iert e An stalt en, 

Z i v i lt e c h ni ke r  o de r  Gewer b et r e ibe nd e ,  j ew e i ls i m  Rahmen ihre r 

Befugnis s e , hera nzuz i eh en .  Als geei gnet und fac hkund i g  s i nd 
Pe r s o nen anzus ehe n ,  wenn s i e  d i e  für di e j ew e i l i ge Prüfung 
notwend igen  fac hl ichen  Ke nnt ni s s e  und Erfah rungen  bes it z en und 
auch di e Gewähr für ei ne gew isse nh aft e Dur ch führung de r Prü­

fungs arbei t e n  b i  et en . 

( 3 )  Uber  j e de  w i e d e rk ehre nde Prüfung is t ei ne Prüfbeschei ni ­

gung auszust elle n ,  d i e  i nsbes onde re festges t ellt e M ängel und 

Vor schläge zu d e re n  Beh ebung zu ent h alt en hat . Di e Prüfbe-
-

s ch ei ni gung und s ons t i ge di e Prüfung bet reffe nde Schr if ts tücke 
s ind , s o fe rn im Genehmi gungsbes chei d ni cht and e re s  best immt 
ist , v om Inhabe r der  Bet r i ebsanlage b is z ur näc hst en wi ede r­

k eh re nde n  Prüfung der  Anl age aufzubewah re n. 

( 4 )  S i nd in ei ne r Prüfbeschei ni gung bei d e r  wi e d e rk ehre nde n  
Prüfung fes t gest ellt e Mängel festgeh alt e n ,  s o  h at de r Inhabe r  
d e r  Bet r i ebs anl age i nne rhalb angeme ss ene r  Fr is t ei ne Zwei t ­
schr ift o der  Abl i chtung di ese r Prüfbesch ei nigung und ei ne Dar­

s t ellung d e r  zur Mängelb ehebung get r offe ne n  Maß nahme n d e r  zur 

Ge nehmi gung der  Anlage zust ändige n  Behörde zu übe rm itt e l n .  
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( 5 )  Hau sfeue rungs anlagen s i nd pe r i o d isch  auf ihre  ei nwandfr ei e 

Funkt i on und d i e  v on ihne n au sgehend e n  Emi s s i onen  zu  üb e r prü­
f e n .  Der Bundesmi n ist er für Umwe lt , Jugend und Famili e h at i m  

Ei nve rn ehme n mit  d em Bunde smi ni s te r  für w i r t s c h aftl iche  Ange­
l ege nh e it e n  d i e Prüfungskont r o lle m i t  Ver ordnung fes tzul ege n .  

(6) Gef ah re ngen e i gt e  Anl agen ( §  1 3 )  s i nd v on de n Organe n  d e r  
Behör d e  .und d e n  v on d i es er bei z uz i eh end e n  Sac hv e rständ i g e n  

pe rio d isch bi nnen angemesse ne r ,  d r e i  J ahre  n icht übe rst e i ge n­
d e r  Fr is t s ow i e  nach Ei nt ri t t  ei ne s  St ör fall s ,  unverzügl i c h  
d ahi ngehend z u  übe rprüfe n ,  ob s i e  de n Ge nehmi gungsb esch e id und 
d e n  s on s t  für d i e  Anl age gelt end en V or schri f ten d i eses  Bund e s­

ges et z e s  e nt spr i cht und o b  d i e  gemäß § 1 3  Abs .  1 getr offe ne n  

V o r k eh rungen ,  i nsbesonde re d i e  Si cherhei t s analy s e  und d e r  Maß­
n ahm� nplan,  d em j ew e i l i ge n  St and d e r  S i che rh e i tst e chnik s owi e 
w es e nt l ichen  ne ue n Erkennt ni s s e n , d i e  für d i e  Beurtei lung v on 

gef ah re nge ne i gt e n  Anl age n v on Bed eutung s i nd ,  e nt spre che n .  
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Ei nst w e i l i ge Zwangs- und Siche rh e it s m aßnahmen 

§ 2 1 . (1) We nn in ei nem St rafv e rf ah re n d as V or l i egen ei ne s ge­
s et zw i d r i ge n  Anlagenb et ri ebes  re ch t sk räft i g  fest gest ellt w or­
d e n  is t ,  s o  h at d i e  Behör de , wenn d e r  d e r  Rechts or dnung e nt ­

s pre chende Zus t and n i cht unges äumt he rgest ellt w ir d ,  m it Be­

s chei d d i e  z ur He rstellung des d e r  Rechts or dnung e nt spre chen­
den Zust andes  j eweils  n otwendigen M aßnahme n ,  wi e d i e  Schl i e­
ßung der  Anl age  o d e r  ei ne s Anl agent ei les , zu v e rfüge n .  Das 

gi lt fe r ne r  b e i  offe nk un d i ge r  Ver letz ung ei ne r Ge nehmi gungs­

pfl i cht d es § 4 Ab s .  1 b is 4 .  

( 2 )  Um d i e  dur ch ei ne di esem Bundesgeset z  unt erl i egend e  T ät ig­

k e it verur s acht e Ge f ahr für d as Lebe n o de r  di e Ge sundh e it v o n  
Menschen o d e r  für d as Ei gent um abz uwehre n o d e r  um d i e  dur ch 
ei ne ni cht ge nehmigt e  Anl age ve r urs acht e unzumutba re Bel äs t i ­

gung d e r  N achbarn abz ustell e n ,  h at d i e  Behör d e , e nt sp re che nd 

dem  Aus m aß  d e r  Gefähr dung o d e r  Bel äst i gung , m it Be sch e id d i e  

gänz l i che o d e r  tei lweis e Schli eß ung der  Anlage , d i e  St illegung 
von  Maschi ne n  o de r  s ons t i ge d i e  Anl age bet reffende  S i che r­

h ei t smaß nahme n o d e r  Vor kehrung e n  zu ve rfügen.  Hat d i e  Behö r d e  
Grund zur Annahme ,  d aß zur  Gef ahre nabwehr Sofortm aßnahmen an 

Or t und St ell e erfor d e r l i ch s i nd , s o  darf s i e nach Verständ i­
gung des  Anl age ni nh abe r s , s ei nes St e ll ve rt r ete rs o de r  d e s  
Ei gent üme rs  d e r  Anl age o de r ,  we nn ei ne Ve r s t änd i gung d i es e r  
Pe r s on ni cht mögli ch is t ,  ei ne r Pe r s on , d i e  t ats ächli ch d i e  

Bet r i eb sführung wah rn i mmt , s o lc he Maßnahme n  auch ohne v or a u s­
gegange nes Ve rfahren und v o r  Er l as sung ei nes Besch e i d e s  an Ort 
und St ell e  tre ffe n ;  h i erüb e r  is t j edo ch b inne n zwei  Wo chen  ei n 

s chr if t l i cher Besch ei d  zu  er l as se n ,  w idr i ge nfalls d i e  getr o f­

f e ne Maßnahme als aufgehobe n gilt . 

( 3 )  D i e Be schei d e  gemäß Abs . 2 s ind s o for t volls tre ckb ar ; w e nn 

s i e  ni cht kürz e r  befr ist et s i nd ,  t r et e n  s i e  m it Ab l auf ei ne s 
J ah re s , v om T age ihre r Rechtskraf t an gere chnet , auß er W i rk­

s amke i  t .  
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( 4 )  L i eg e n  d i e  V or au ss et z unge n  für d i e  Erl assung ei ne s  Be­

s ch e id e s  gemäß Ab s .  1 o de r  2 nicht mehr v or und ist zu e rwar­

t en ,  d aß d i e  Pe rson , an d i e  ei n s o lcher Be sch e i d  erlas s e n  wor ­
d e n  i s t , i n  Hi nkunft j e ne Vorschr ift en di e s es Bunde s ge s et z e s  
e i nh al t en w i r d , d e re n  N i c ht ei nh altung für d i e  Maßnahme n nach 

Abs . 1 o de r  2 b es t i mmend  gewesen ist , so h at d i e  Behör de auf 

Ant rag di e s e r  P e r s on d i e  m i t  d em Beschei d gemäß Ab s .  1 o d e r  2 
g et r offe ne n  Maßnahme n  ehest e ns Z'J. w i d e r rufe n .  
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VI I .  � BSCHN I TT  

Aufl assung v on Anl agen  

§ 2 2 .  We rden Anlage n o de r  Teile  so lcher  �nlagen aufgelas se n ,  
s o  h at d e r  I n h abe r d e r  Anl age d i e  zur Ve rmei dung ei ne r  v on d e r  

aufgelass e nen Anlage o de r  d e n  aufgel as se ne n  T e ilen de r Anl age 

au sgehend e n  Gefäh rdung , Bel äs tigung , Be ei nt r ächtigung oder  
nac ht eili ge n Ei nwi rkungen i m  Si nne d e s  § 5 Abs.  1 n otwe nd i ge n  
Vor kehrungen  z u  tre ffen. Er hat d i e Aufl assung und s ei ne Vor ­

kehrungen anl äßlic h der  Auflas sung der z ur Ge nehmi gung der  An­

l age zuständ igen Beh ör d e  vorher  anz uz ei gen.  Re i chen  d i e  ange­
z e i gte n Vorkehrunge n ni cht aus ,  um den Sc hutz der im § 5 
Ab s .  1 ums chri ebe ne n  I ntere s s e n  z u  gewäh rleis ten ,  o d e r  hat d er 

I nh abe r der  �nl age anl äßl ich  de r Auflas sung die  z ur Er reichung 
d i eses  Sc hutz e s  notwend igen Vorkeh runge n  n i c h t  o d e r  nur un­
vo llst änd i g  getr of fe n ,  so h at ihm d i e  z ur Ge nehmi gung der  An­
l age z uständ ige Behör d e  d i e  notwe nd i gen V orkehr ungen  mit  Be­
sch e i d  aufzut r age n. 

V I I I . ABSCHNI TT 

Sonst ige Luf t ve run rei ni gungen 

§ 23 . De r Bund esmi ni s ter für Umwelt , Jugend und Fam i l i e  kan n  

dur c h Ver or dnung z um Sc hutz der  i n  d e n  § §  5 und 6 ge nannte n 

I nt ere s s e n  d as V e rbr e ��e n von bestimmt en Sto ffe n im Fre i en 
ver b i et e n  o de r  ei nschränke n. 
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I X .  ABSCHNI TT 

Schlußbe s t immungen  

Zus t änd i gk e it 

§ 24. ( 1 ) Soweit  ni c h t  and e re s  bes t immt is t, is t zur  Vollz i e­
hung d i es e s  Bundes ges et z e s  d i e  Be zi rksve rwalt ungsb ehörde z u­
s t änd i g .  

( 2 )  Zur  G e nehmi gung v o n  Anlagen ,  d i e  s i c h  üb e r  zwei ode r meh­
re r e  Ve rwaltungsb ezi rke ei nes Bund eslandes e r st re cke n, ist d e r  
L and es hau ptmann zuständ i g .  

( 3 )  Z u r  G e nehm i gung v on Anlagen, d i e  s i c h  üb e r  zwei o d e r  meh­
r e r e  Bundes l ände r e rst re cke n, ist der Bundesmi n is t e r  für wi r t­
s ch aftl iche Angelegenh ei t en zuständ ig .  

( 4 )  Zur  Genehmi gung von Be rgb auanl agen is t in  ers t e r  I n s t anz 
d i e  Be r gh aupt mannsch aft, i n  zwe it e r  Inst anz der  Bund esmi n ist e r  
für w i rt s c haftl i c he Angelegenhei t en zuständ i g .  
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Ubergangsbes timmungen  

§ 2 5 . ( 1 ) Anl agen im  Si nne d i e s es Bundes ge s e t ze s , de ne n  vo r 
Inkraftt ret en d i eses  Bund e sg e s et z e s  ei ne Genehm i gung nach b un­

d e s - o de r  landesge s et zl ichen Best i mmungen e rt e i lt wur d e ,  b e­
dür fen kei ne r  weit e re n Ge nehmi gung nac h  d i es em Bund esges et z . 

( 2 ) Anl agen  im S i nne d i es es Bund e sges et z e s , für d i e  bei m In­

k r aftt r et e n  di eses Bundesges et z e s  ei ne e rst i nst anzl i ch e Ge neh­

m i gung nach bundes- o d e r  l andesges et z l ichen Be s t immungen  v o r ­
l ag und für d i e  d as Ve rf ahren  b e i m  I nkraftt ret en di eses Bun­
d esgeset z es  noch ni cht abges chlo ssen  is t ,  s ind nach  d en b i s her  
gelt enden V o r s chr ift en abzuschli eße n .  Abs . 1 g ilt s i nngemäß . 

( 3 )  Ist über  ei ne Ge nehmi gung ei ner Anl age b e i m  I nk r aft t r et e n 
d i es e n  B�nd esgeset z es i n  zweit er  I n s t anz ei n Verfah re n anhän­

gig  o de r  be r e its  ei n Be sch eid  e r gangen, ist d i e  Be ru fung an 

d e n  Bund esm i ni s ter für wirt schaftliche Angelegenhei t en zuläs­
s i g ,  sofe rn s i e  nach de n b isher gelt enden Re ch tsvor schr ift e n  
z uläss ig war. 
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Aufhebung von Re chtsvor schr i f ten 

§ 2 6 .  ( 1 ) M it d em Inkraftt r et e n  d i eses  Bundesges etzes  t r et e n  
f o lgend e  Re chtsvor schri f ten auße r  K ra f t :  

1 .  d i e  § §  74 b is 84 , 3 34 und 3 35 , 35 3 b is 3 6 0 ,  3 6 6  Ab s .  1 Z 3 
'und 4 s ow i e 3 67 Z 2 6  und 2 7  de r Gewer beordnung 1 973 , 
BGBl . Nr .  5 0/ 1 974 

2 .  d as Dampfkess el-Emi s s i on sgeset z , BGBl . Nr .  5 59 / 1 980 

3 .  d i e  § §  1 45 , 1 4 6 ,  1 9 8 ,  20 2 ,  2 0 3  und 20 5 d e s  Be rgge s et z es ,  

BGBl . Nr .  2 5 9/ 1 97 5 

4 .  de r § 1 4  d e s  Sonde rabfall geset z e s , BGB1 . Nr .  1 86/ 1 9 83 

5 .  d i e  § §  47  b i s  5 2  des Fors t geset z e s  1 97 5 ,  BGB1 . Nr .  440/ 1 97 5  

6. d i e  § §  1 2 ,  1 4  und 1 5  d es Alt öl ge s et z e s  1 98 6 ,  BGBI . Nr .  373/ 
1 9 86 . 

(2) Anl agenbes chei d e , d i e  auf Gr und der  in Ab s .  1 g e nannt en 
Re chtsvo r s chr ift en er lassen w or den s i nd ,  gelt en als Bes ch e id e  
nac h  d i es em Bundesges et z . 
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Weit ergeltung v on Rech ts v or schr i f te n  

§ 2 7 . ( 1 ) Bis  z u r  Erl as sung v o n  Ver ordnunge n gemäß § 5 Abs . 2 

gilt  d i e  Zwei t e  DurchfU hrungsv eror dnung gege n  f or s ts chädl iche  
Luftve r un r ei ni gunge n ,  BGB1 . Nr .  1 9 9/ 1 9 84 ,  als Bunde s geset z  nach 

Maßgabe d es § 49 Abs .  3 und 4 d es For s tges et z es . 

(2 ) Bis  zur Erlassung v on Veror dnunge n  gemäß § 6 Ab s .  2 gelt en 

als Bundesgeset z :  

1 .  d i e  Ver ordnung des Bundesmi niste rs  für Hand el , Gewer be und 

Industri e v om 23 . Juni 1 975  übe r  d i e  Begre nzung der Emi s ­

s i on von  Tr i c hlo r äthylen und Tet rac hloräthylen aus C h e­

mis chre i ni gungsmas c h ine n , BGB1 . Nr .  4 37/ 1 975  

2.  d i e  Verordnung des  Bund esm i ni s te r s  für Hand el , Gewerbe und 

Indust r i e  vom  1 1 .  Juni 1 97 6  übe r die  Begre nz ung v on Em is­
s i on e n  aus Au fb e re i t ungs anlagen für  b it uminö ses  Mi schgut , 

BGB1 . Nr .  378/ 1 976 

3 .  d i e  Ver or dnung d es Bund esmi n ist e rs für Hand el , Gewer be und 

Industri e v om 1 9 . Mai 1 982 übe r  d i e  Begre nz ung des Schw e­
fel geh alt e s  von  He i z ö l, BGB1 . Nr .  2 5 1 / 1 982 

4 .  d i e  Ver or dnung d es Bundesmi n ist e r s  für Hand el , Gewerbe und 
I ndustri e v om 1 1 .  Dez embe r 1 985 übe r  d i e  Begre nzung des 
Schwefel geh alt e s  von Kraf ts t offe n  für ni c ht z um Bet re iben 
v on Kraftf ah rz eugen bes t immt e  D i e selmotor e n ,  BGB1 . Nr .  5 49/  

1 985 

5 .  d i e  2 .  Dur chführungsver ordnung z um DKEG , BGB1 . Nr .  2 0 9/ 1 9 84 ,  

6 .  d i e  Alt öl ver ordnung , BGB1 . Nr .  383/ 1 987 . 
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St rafb e s t immungen 

§ 2 8 .  Sofe rn d i e  T at n icht m it ge r icht l i che r St r afe bedr oht 

i s t  o d e r  d e n  T at b e s t and ei ne r  mit  stre ngere r St rafe b e d r ohten 

Ve rwaltungs s t r afb est i mmung b il d et , b egeht ei n e  Ve rwaltungs ­

übe rt ret ung und i s t  v on d e r  Be hör d e  

1 .  m i t  Geld s t rafe b is zu 30 000 S z u  bes trafen ,  wer  ei ne nach 
d i e s em Bundesges etz  best ehe nd e Mel d e- , Auskunf ts- o de r  An­

z ei gepfl icht  v e rlet zt  

2 .  m i t  Gel d st rafe b is zu  1 00 000 S z u  bes trafen , we r gegen an ­

d e re als d i e  i n  den Z 1 und 3 ge nannt e n  Geb ot e und Ver b ot e  

d i eses  Bund esgeset z es o d e r  de r auf d e r  Grundl age d i eses  
Bund es ges et zes  e r gange ne n Ver ord nunge n o der  Be sch eide  ve r­

s tößt  

3 .  m it Gel d strafe b is zu 5 00 000 S z u  bes trafen ,  wer  ei ne nach 
di esem Bundesgesetz  ge nehmi gungspfl icht i ge Anl age ohne Ge­
nehm i gung e r r i c h t et o d e r  bet re i bt . 
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Inkraftt ret en 

§ 29 . ( 1 ) Di es es Bund esges et z t r itt m it • • • • • • • • . • • •  i n  Kraft . 

( 2 ) Ver or dnungen auf Grund di eses Bundesges e t z es könne n  b e­

r e i t s  ab sei ne r  Kundmachung er lass en werden und frühestens mit  
di es em Bundesgeset z i n  Kr aft t r et e n .  
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V o l lz ugskl ausel 

§ 30 . ( 1 ) Ver ordnunge n auf Grund di eses Bundesge s e t z es s i nd ,  
s oweit  ni cht  d i e  § §  5 Ab s .  3 und 1 5  s owi e Ab s .  2 and e re s  be­

s t imme n, vom Bund esmi n ist e r  für Umwelt , Jugend und Fami li e  i m  

Ei nv ern ehme n mit d em Bund esm i ni s ter  für wirt sc h aftliche  Ange­

lege nh e it en zu er l ass e n .  

(2 ) M it d e r  Vo llzi ehung d e s  § 2 3  ist der Bundesmi nist er  für 
Umwelt , J ug e nd und Fami l i e  bet raut . 

( 3 )  I n  d e n  Angelegenheit en des  § 15 ni mmt d e r Bund esmini s ter  
für wi r t s ch aftliche  Angel ege nh e it e n die  Aufs icht übe r de n Lan­

d es hau ptmann im Ei nvern ehme n  mit  d em Bund esmi ni s ter  für Um­
welt , Juge nd und Famili e w ahr . 

( 4) Im  übr i gen ist mit de r Vo llz i e hung d i es es Bundesgeset z e s  

d e r  Bund esmi ni s ter für wi r t s c h aftl iche  Angelegenhei t en be-
t raut .  
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Bu nd esm i ni s teri um für Umwelt ,  
Jugend u n d  Fami li e 

Zl . 1-3 2 . 1 9 1 / 2 8- 3/87 

V o r b 1 a t t 

Problem :  

Anl agen s i nd ei ne de r b ed eut e nde n Gru ppe n  von  Quellen de r Um­
weltbelastunge n. Nach d e r  d e rz e i t igen  Rechts l age is t zwar de r 
Gr oßt e i l  d e r  Anlagen umwelt re cht l i chen Regelungen u nt e rw o rfe n ,  

d o ch gibt  e s  d aneb e n  au ch  noch Regelu ngs lück e n .  Infolge d e r  

Au f t ei lung d e r Umwe ltschut zvo r s chr ift en au f v i ele einzelne Ge­

s et z e  au f d e r  Bund es ebene und auf d e r  L and es ebe ne konnt e bis­
her  ei n ei nh e itl i ch es umweltpo l it isch e s  Konz ept ni cht verwi rk­

l i ch t  we rd en .  

Z i el : 

Au f d e r  Gru ndl age ei ne r  noc h z u  s c h affend e n  Geset zgebungskom­

p et e nz des  Bundes so llen alle Anl agen ei ner ei nh e it l i chen Re­

gelung u nt e rwor fe n we r d e n . Damit  we rden  ei ne r sei t s  Lück en und 
D oppel gle is i gk e it e n  b e s e it i gt , ande re rs e its w i r d  dam it di e 
Ausri c h tu ng der  Umwelt polit ik im  Anlagenbe re i ch au f ei n in 

s i c h  ab gest i mmt e s Konz ept mögl i c h .  

I nh alt : 

Di e be r e i t s  im  gelt enden Re cht vorhande ne n Eleme nt e der  ho­
. h ei t l ic he n  Kont rolle d e r  Anlagen werden  im wesent l i chen . 
b e ib eh alt en u nd für de n Ges amtbe r e i ch de r Anl age ei nh e it l i ch 

ges t al t et . Du r chgeh end verw i rkl icht  wir d erstmals d as Vor sor ­
gepr i nz i p. Bes onde re Bedeu tung k ommt den ver ordnu ng sförmig zu 
e rl ass e nd e n  Umwelts t and ards zu . Unt er  Be rück s i c h t igu ng der  
Vo llzu gse r f ahrungen ist  de r Entwu rf  um ei ne vo llzugsfreundl i ­

e h e  Au sges taltu ng d e s  Anlagenre chts b emüht . 
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Al t ernat iv en :  

Beibeh alt ung des  d e r z e it i ge n  Re ch t s z us t andes o de r  Fortsetz ung 

d e s  b is her ei ngeschlagene n  �eges d e r  Nov el li erung e n  auf d e n  
verschi ede ne n  Gebi et e n  de r b est ehe nden anlagen re cht l i che n 

M at eri en .  

Kost en : 

I n s ge s amt is t j e d e nfalls  ni cht  mit  ei ne r  Mehrbelas tung des 

Bundes zu re chne n .  Dem für d i e  Er l as sung de r Dur c h führungs ve r­

o r dnungen sow i e  für d i e  Alt anlage ns ani erung erfor d e rl i chen  
Aufwand. st eht ei ne e rheb l iche  Entl astung d e r  Ei nzel ge nehmi­
gungs v e rfah re n gegenübe r .  Durch v ollzugsf re undl ichere G e s t al­

t ung de s  mat e ri ellen und f ormalen Re ch t s  ( Ty pe nge nehmi gung , 

zweis tu figer  I n s t anz enzug , Verfah re nSkon z e nt rat ione n )  könnt e 
i ns ges amt ei ne e rhebl i ch e  Kost e nei n spa r ung e r z i elt we r de n .  

I m  Hi nb l i ck dar auf ,  d aß  di e Ver ordnungen auf Grund di eses Bun­

d esgeset z es  vor rangi g vom Bund esm i ni s teri um für Umwelt , Jugend 
und Famili e v orzube re it en s i nd ,  w i rd s ich de r Pe r s o nal aufwand 
i n  d i esem Ressort e rhöhen.  Es we rden z um i nd e s t  d re i  Bed i enste­

t e  de r Ve rwendungs gruppe a ,  ei n Bed i e nst et e r  de r Ve rwe ndungs­

gruppe b und ei n Be d i ens tet er der Verwendungs gru ppe d erfor ­
der l i ch s ei n .  

Dem ge ri ngfüg i ge n  Pe r sonalz uwachs i m  Bundesmi n ist e r i um für Um­
welt , Jug e nd und Famil i e  steh t d i e  Mögl i chkeit  e i ne r  erhebl i ­
c h e n  Ei n sparung v o n  Pe r sonal i m  Bundesmi niste r i um für wi r t­
s ch aftli che Angelegenh ei t en gegenüb e r .  
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Bund e sm i ni s teri� für Umwelt , 
Jugend und Fam ili e 

Z l .  1-3 2 . 1 9 1 /28- 3/87 

E r 1 ä u t e r u n g e n 

A .  Allgem e i ner T eil  

Im  gelt e nd e n  Recht  wer d e n  d i e  Umwelt ei nw i rk ung e n  durch Anlagen  
i n  ein e r  V i e lz ahl von  Ges etzen  ge r egelt : Gewerb l ic he Bet r i ebs­
anlagen unt erl i eg e n  d e r  GewO , Be rgb auanlagen d em Be rgG , Dampf­
kesselanlage n d em DKEG , Anl age n d i e  fors t sch äd l i c h e  Luf tve run­

r ei ni gunge n  emit t iere n  d em For s tG ,  Abf allb e s ei t i gungs anlage n  
de m S onde r abfallG o de r  dem  Abfallre cht de r Länder  und Alt öl­
v e rw e rt ungs anl agen d em Alt ölG . Das Baure cht  sow i e  das Luft­
r ei nh alt ungsre cht d e r  Lände r e rf asse n Hau sfeue rungsanlagen und 

z um T e i l  auch d i e  obe n gena nnt en o d e r  and ere Bet ri eb s anlagen .  

Für  ei ne w i rk s ame Umwelt polit ik i m  Anlage nbe re i c h  is t ei ne 
z e nt rale ges et z l i che  Rege lung e rfor der l i c h .  Nur s i e  gewähr l e i­

s t et d i e  lückenlo s e  Er fassung und Gl e i c hbeh andl'.l ng all e r  Anl a­
ge n .  D i es e  Erke nnt nis  l i egt de r Beilage 1 8  des Ar b e i t s übe r ei n­
k ommens  zwis chen d e r  SPÖ  und ÖVP übe r  d i e  Bil dung ei ne r  ge­
mei ns ame n Bund e s r e gi e r ung z ugrund e ,  de rzufol ge ei ne umfas send e  

Z ust änd i gk e i t  de s Bund es zur Lu ftre i nh altung und auf d i eser  
Grundlage ei n umfas sendes anl agenb e z o ge nes Luft r ei nh alt eges et z 
anges trebt w i r d .  Der v or l i egende Entwurf geh t von d e r  Schaf­
fung ei ner de rart i gen Bund eskompet e nz au s ,  d i e  de r z e it v or b e-

r ei t et wi r d . 

Die Zuständ igk e i t  d es Bundesmini s ter s für Umwelt , Jugend und 
Familie  zur  Ausar b e it ung di eses  Entwurfes ist i m  Hinb l i ck auf 

s ei ne n  m at eri enübe rgrei fend e n  Ch arak t e r  im Zusamme nh ang mit 
d e r  i m  Bundesmi niste r i e nges et z fes t ge legten  all gemei ne n Koor­

d i nat ion skompet enz au f alle n  Geb i et en des  Umwelts chut z e s  gege­
be n .  

De r Entwur f ve rfol gt i m  wese nt l i chen fol ge nde  I nt e nt i one n :  
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Ri chtschnur des  Entwurfes ist d as soge nannt e V o r s o r gepri nzi p ,  

d as an d i e  Seite d es b is her geübt en N achbarschut z e s  t ritt . 

Nach d e m  V o r s orgepri nz i p  s i nd ve rmeidba r e  Umwelt bel as t unge n 

auc h  d ann h i nt anzuh alt en,  w e nn noc h kei ne Schäd e n  o d e r  Gefah­
ren z u  be für cht e n  s i nd .  Es t rägt ei ne rs eits  den k ompl exen W i r­
k ungsbez i eh ungen d e r  Ei nw irkunge n  und d e n  d araus re sult i ere n­

d e n  Schwi e r i gke it e n  d e s  Nachw e is e s  de r Sch ade nskaus al it ät 

Rechnung ,  and e re rsei t s  w i r d  mit d e n  knappe n  Umwelt re ssource n 
i m  I nt e resse künft i ge r  Umwelt nutzungen scho ne nd ve rfahre n .  

De r Dur c hsetzung d e s  Vorsorgepri nz ips bei b est ehe nden ge neh­

m i gt en Anl agen d i ent d as  Alt anl agens ani erungsprogramm . Di e 
Sa ni e r ung sfr ist en  e nt spre che n  j e ne n  des  deutschen  I mmi s s i ons­
s chut z re chts,  d i e  St aff elung is t Ausdruck des  V e rhältni s mäß i g­

keitsgrunds at z es . Anpas sungen an Emi s s i onsgre n zwe rt e s i nd nach 

M aßgabe d es § 4 Abs . 2 al s Ände runge n genehmi gungs p fl i c h t ig .  

Beson d e re s  Aug e nm e rk widmet d e r  Entwurf d e n  Pr obleme n des Nor ­

menvo llzuge s .  Er l e i cht e rungen für Kl ei nst anlage n ,  di e Ei nfüh­
rilng ei ne s  fak ult at iv e n  ilnd ei ne s  obligat or is chen Typengeneh­
m i gilngs ve rfahre ns, di e Ge nehmi gungsfr e ih e it bei  u ne rheb l i ch en 
Anl agenänd e runge n, d i e  Vorwegnahme v on Sachv e rh alts e rmitt lun­

gen und -beilrt e ilunge n  dur ch re chtsver bi ndl i ch e  Umw e l tst an­

d ards , d e r  Ausbau d e r  ei ge nv e ra nt wort l i chen Selb stübe rwa­
c hungspfl i cht d e r  Anl age ni nh aber s owi e d e r  Ube rgang z um zwe i­

s t u fi gen I n st anzenzug sollt e di e Vollzugs behör d e n  in den  St and 

s et z e n ,  d i e  schwie r i ge n  Aufgaben de r Re cht skonkr et is i erung e f­

f i z i ent und effekt i v  zu e r fülle n .  

D i e  ge nannt en Regelungen  s ollt en auch d e r  Wirts ch aft d i e  e r­

f or der l i che n Umst ellungen er l e i chte rn .  De r Entwurf s i eht z um 
e i ne n  d i e  Sch affung be re chenbare r Vor g abe n vor , z um  and e re n 

s ch afft e r  di e behör dl i che n Ve rf ahre n ,  s owe it di es mit d em 
Z i el d es Umwelts c hutzes  v e re i nbar is t .  D i e  Mögl i chkei t e n  d e s  

i nner bet ri eb l i chen  und außer b et r i eb l i chen  Emi s s i ons aus gl e i ch e s  

s olle n d i e  bet ri ebl i che Flexi b i l it ät e rhöhen.  
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D e r  Re duk t ion d e r  Hau sbr and immi s s i on e n  d i ent d i e  o bligat or i­

s c h e  Ty penge nehmi gung für Hau sfeue r ungsanlage n .  Werden i n  

e i ne m  Geb i et d i e  v e rordnungsmäß i g  fes tgele gt en I mmis s ion s­
grenzwe rt e  auf Grund ei nes hohe n I mmiss i onsb e it rages d e s  

Hausbr a nd e s  übe rschritt en ,  s o  w e r d e n  auc h  Maß nahme n d e r  Pri­

v atwi r t s ch af tsve rw altung ( i ns b .  For c i e rung des  Ers at zes  von  
Hau sfeuerungs anlag e n  dur ch Fe rnwärmeversor gung) ins Auge  zu  
f ass e n  s ei n. 

De r ve r f ahre n s re ch t l i che  T e i l  d es Entwurfes s i eht ei ne Umwelt­

v e rt rägl i chkeitsprüfung für Anl agen mit  e rhebl ichen  Umwelt be­
l as t ungen v o r .  Bei den übr i ge n  Anl agen i m  Si nne di eses Bunde s­
gesetz es  erschei nt ei ne Umweltv e rt rägl i chkei t s p rüfung ni cht  

e r for der l i ch , d a  bei  ih ne n  d i e  Umwelt ei nwi rk unge n  dur ch s t r i k­

t e  Anw e nd ung des Vor sor gegrund s at z es  sow i e  d e r  konkret en Um­

we ltst andar ds behe rrschbar s i nd . 

De r v or l i ege nd e  Entwurf st ellt ei ne  Ko d if ikat i on d es Anlage n­

re chts d ar .  Au fz uheb e n  s i nd d i e  anl agenre chtli chen Be st immun­
ge n de r GewO und d es Fors t G ,  d as DKEG und d i e  sonst i ge n  Son­

d e ranl ag enre chte .  Au sgesp art wir d d i e  wass erre chtli che Rege­

lun g ,  d i e  w e it e rhi n d em WRG v or beh alt e n  b l e i bt . We it e rs we r d e n  

d i e  V e rkeh r s anl agen  ni c h t  e rfaßt ( s i eh e h i ez u Be son d e re r T e i l  
z u  § 2 6 ) . 

Hi ns i chtl i ch der  dur ch di e Vo llzi e hung di es es Bundesges etz e s  
z u  e rw art e nd e n  Kos ten is t festz ustell e n ,  d aß insges amt j ed e n­
f alls nicht m i t  ei ner Mehr bel as t ung d es Bundes z u  re ch nen is t .  
Dem für d i e  Erl ass ung der Dur chführungs v erordnunge n s o w i e  für 

d i e Alt anl age nsa ni e r ung e rforder l i chen Aufwand st eht ei ne e r­

h eb l i c he Entl as tung d e r  Ei nz el g e nehmi gungs v erfah re n gegen­
übe r .  Dur ch vo llzugsfreundl i che r e  Gest alt ung des  m at e ri e ll e n  
und for mal e n  Rechts ( Typenge nehmi gung , zweis tufiger  I n s t anz e n­

z ug ,  Ve rf ahrenskonze nt r at i one n ) k önnt e  i ns ges amt ei ne e rh e b­

l i che  K o s tene i nsp arung erz i el t  wer d e n .  
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Im H i nbli ck d arauf,  d aß d i e  V e r or dnungen  auf Grund d i eses Bun­

desges etz e s  v or rangi g v o m  Bundesmi niste r i um  für Umwelt , Juge nd 

und Fami l i e  v or z ub e re i t en s i nd ,  w i r d  s ich  d e r Person alaufwand 
i n  d i es em Res s or t  e r höhe n .  Es werden z umi ndest d r e i  Bed i e nst e­

t e  d e r  Verwe ndungs gru ppe a, e i n Be d i ens tet er  d e r  Verwendungs ­

gruppe  b und ei n Bed i e nst et e r  de r Ve rwendungs gru p pe d e rf o r-

d e rl i ch sei  n. 

Dem geri ngfügi gen P e r s on al z uwachs im Bund esmi ni s te r i um für Um­

welt , Juge nd und Famili e st eht d i e  Mögl ichk e it ei ner e rheb l i­

ch en Ei nsparung v on P e r son al im Bund esmi ni s teri um für wi rt­
sch af t l i che Angelege nh e it e n  gege nübe r .  
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B .  Bes onderer  T e i l  

z u  § 1 :  

Di es e s  Ges et z so ll  di e Ge sundh e it und di e Umwelt v or Be ei n­
t r ächt igunge n  all e r  Ar t durch  Anl agen schüt z e n. 

Es s e nt ielles El eme nt e i  ne r m od e rn e n  Umwel tpoli  t ik is  t d as Vor­
s o r gepri n z i p ,  d as s ei ne n  St elle nwe rt e nt spre che nd be r eits  i n  

d e r  Z i elb e s t immung v e rankert w i r d . 

Al s Schutzgut wird  ni cht  bloß der  Me nsch , s on d e rn sei ne ganz e 

Umwelt , w i e  z . B .  Luft ,  W asse r ,  Bo de n ,  Öko logi esyst eme , Kultur­

güt er v e r ank ert . 

E i n we s e nt l icher  V or zug des Entwurfes i s t  sei n wei t er Gel­
t ungsbe r e i c h :  Er e r f aßt s ämt l i che Anl agen, von de ne n  Ei nwi r­
kunge n  auf d i e  Umwelt au sgeh en könne n.  Insbeson d e re s ind auc h 

Anl agen e r f aßt , d i e  b ishe r ni cht de r Gewer be ordnung 1 973 

unt e rl i egen .  ( Das s i nd zum ei ne n  Anl age n ,  d i e  ni c h t  gewerb smä­

ß i g  aus ge übt we r de n ,  und z um  ande ren Anl age n ,  d i e  i m  Rahmen 
v o n  T ät igk ei t en bet r i ebe n werden ,  d i e  v om Anwe ndungs be re i ch 
de r GewO aus genomme n s i nd ) . 

Di e b ishe r d e r  Landesges et zgebung unt er li ege nde n Ha� sfeue­
r ungs anlagen werd en  in  d e n  Geltungsbere i ch d i eses  Bund esgeset­

z e s  ein b e z o ge n ,  w e il nur b e i  Ein bezi ehung alle r relevant en 

Emi s s i on sq uelle n  ei n w i rk ungsvolles Instrument ari um d e r  Luft­
r ei nh alt e po l it ik gesch affen wer de n  kann . 

Ausgeno mmen werden  d i e  Ar be it nehme r schut zbelange , d i e  w e it e r­

h i n  im A r be i t ne hmerschutzgeset z ge re gelt wer d e n .  

H i nz uweis e n  is t wei t er s  auf d i e  Ei nschränk ung d e s  Geltungsbe­

r e i ch es ,  d i e  s i ch aus de r Bet ri e bs anlage ndefi n it i on d e s  § 3 

Abs . 4 ( Au snahmen bes timmter  Verk eh r s anlage n ,  d e r  elektr o t ech­
n ischen  und der  fe rnmel d et e chnischen  Anlage n )  sow i e  aus d em 
Ei nw i rk ungs begri f f  d e s  § 3 Ab s .  1 ( Ausnahmen rad i oakt iv e r  

St r ahlunge n )  e rgebe n .  
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zu  § 3 :  

Unt er ei ne r  wirt s c h aftl ichen T ät igkeit  nach Abs . 4 we rd e n  all e  

m it Ei n nahme ne r z i e lungs abs i ch t  ausgeübt e Tät i gk e it en ve rst an­

d e n. D i e  Gewi nnabs i c h t  i s t  im Unt ersc h i ed zur b is heri gen  
Re chtslage nach de r Gewer be ord nung 1 973  ni cht mehr e r forde r-
l i c h .  

Ab s .  7 s t ellt kl ar , d aß Arbe i t ne hme r - d e r  syst emat ischen Un­

t e rsch ei dung zw ischen Ar beitsschut z ei ne r s e i  ts un d Umwel  t - und 
Nachbar schutz e nt spre chend - ni cht  N achbarn im S i n ne d i eses  

Bund esgeset z es s i nd .  Di e n öt ige  Ver bi ndung zw ischen di esen 

bei d e n  Be rei chen w i r d  durch d i e  Wahrnehmung der Arbe i t ne hmer­
schut zbelange dur ch d i e  Ar be itsi n spekt o r at e  i m  Rahmen  ihre r  
P art ei s tell ung i m  anlagenre chtl i chen Ge nehm i gungs v e rf ah re n 

he rgest ellt . 

z u  § 4 :  

I m  Unt e r schi ed z ur gelt ende n Gewer be ordnung 1 9 73 w i r d  ei ne  

ab solut e  Genehm i gungsp n i!�ht  für die  Anl agen ei ngeführt ,  wei l 
d as Abst ellen auf z u  e rwart ende Ei nwi rkunge n d as Ve rfah ren  m it 
übe rflüs s igen  Sachv erh altserhebung e n  bel as tet , o hne prakt is che 

Vort eile  z u  bi et e n .  

Änd e r unge n der  Anl age n ,  bei  de ne n  dur ch M aßnahmen an ande r e n  
Anlagen o d e r  Anl agent ei l e n  kei ne ne ue n Emis s ione n au ftre t en 
und best ehend e Emi ss i o ne n  nicht e r höht we r de n ,  s i nd nicht ge­

nehm i gungsp fl icht ig . D i e  Anzei gep fl icht  für d i e  übr i ge n  Ände­
r ungen so ll d em M ißbrauch v or beugen und der  Behörde  v o m  Be­
t ri ebsgescheh en  gara nt iere n. 

Dur c h  d e n  Ent f all d es Genehm i gungs v e rf ah re ns sol l e n  emiss i on s­
mi nde rnde M aßnahmen an der zu ände rnde n o der an ei ner ande ren  
Anlage d es Bet ri ebs i nh abers  ange re gt wer d e n .  

M it d e r  D ef i ni t ion d e s  Abs . 2 s oll s i cherges tellt wer d e n ,  d aß 
etwa kl ei ne Bür os , v on d e nen  kei ne o de r  ledi gl i ch ge ri ngfügige 
Ei nw irkung e n ,  d i e  ni c h t  übe r das vergl ei chbare Maß von P r i v at -

h aush alt e n  hi nau s geh e n ,  nicht als ge nehmi gungsp flicht ig gel-

t en.  
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Glei c h z ei t ig m i t  d e r  Ei nführung ei ne r  fakult at iv e n  Ty peng e neh­
mi gung für se r ie nmäßig h e r gest ellt e Bet ri e bs anlage n m it st an­
d a rd is i ert en Umwel t ausw i rk unge n  we rden  d i es e  Anl age n von d e r  

Ei n z el ge nehmi gungspf l i cht aus genomme n we r de n .  Dam it w i r d  ei ne  

erheb l i che Ent l as tung des  Vollzugs und ei n Abbau d es Vollzugs­
d e f i z i t s  e r r e i cht , da ei ne r s e its  b isher i n  j ed e m  Ei nzelfall zu  
t re ffe nd e Beurt ei lung e n  auf ei n V e rfahre n kon z e nt ri ert we r d e n  

u n d  ande re rs e i t s  ei n Ab gehe n v o n  Umwel tschut zn ormen i m  Ei nz e l­

f al l  unt erbund e n  w i r d . Bis her durch Ei nz elgenehmi gungsv erfah­
ren  gebunde ne Behördenkapaz it ät en werden nun für ei ne akt i v e  
Kon t rolle  und Vor sor get ät igkeit  verfügb ar . Auß e r d em werde n 

dur c h  d i es e Vor schr ift umweltge re cht e Pro dukt e bevorz ugt und 
d amit e i n Anre i z  für d e re n  He rstellung ges et z t ; m it ei ne r  An­
kur belung v on umweltfreundl i che n Inn ov at i o nen auf d em Markt 

k ann  g e re chnet we r d e n .  

D i e Ei nführ ung der  obligat or i s c hen  Ty pengenehmi gung geh t v on 
de r Ei ns i ch t  aus ,  d aß  ei ne wi rks ame Kontro lle de r Hausbrand­
emiss  i on e n  s chon bei d e n  Hei zgerät en anset z e n  muß . Auch h i e r  
s i nd pos it i ve Anr e i ze zur  Entw i cklung umweltfr eundli che r  Bre n­

n e  r z u  e rw art e n .  

Abs . 5 s t ellt  s i c her, d aß nur solc he Anl agen kei nem Gene hmi­

gungs ve rf ahren unt e rw orfe n  we rde n, d i e  t atsächl i ch de r ge neh­

m i gt e n  Ty pe ent sp re c he n .  

D i e  T at be s tänd e d e r  Z 1 b is 5 i m  Abs . 1 e nt spre chen weit e s tge­
h e nd d e r b ishe r ige n Re cht s l age nach d e r  GewO 1 973. Es w i r d  l e­

d igl ic h  d er Schut z des  Lebe ns und d e r  Gesundhei t ,  d e r  b is he r  
n u r  de n Nachbarn z us t an d ,  nach dem  V or b il d des  DKEG auf all e  

M e ns c h e n  ausgedeh nt . 

De r Be griff  d e r  N achb arn w i r d  von d e r  GewO 1 973 übe rn ommen 

( vgl . § 3 Abs . 7 des  Entwurfe s ) . 

Der Gewässe r schut zt atbest and der  Z 5 kommt nur d ann z um T r a­
g e n ,  w e nn d i e  Ei nw irk ungen ni cht  o hne d i es nach d em W ass e r-
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re cht s ges et z bew i ll i gungsp fl i cht ig s i nd .  Dam it werden  di e Auf­

g abe n d e r  Anl agenbehör de und d e r  Wass e r re chts behör d e  kl ar ab­
g egre nz t .  Ei ne Aufnahme d e r  Anlagen best i mmunge n d es WRG i n  
d i esem Ent wurf ersc h i ene ni cht  zweckmäß i g .  

Mit  d er Z 6 w i r d  ei ne wesent li che Neuerung auf d em Geb i et d es 
Umweltschutz e s  gesch affe n .  

Di e Beurt e ilung d e r  Ei nwi rkungen de r Tatbest ände d es Abs . 1 Z 
1 ,  2 und 6 w e rd e n  durch Ve ror dnung des Bund esmini s ters  für Um­

welt, Jugend und Familie  zu konkret is i e ren  s ei n .  

Es ist davon auszugehe n, d aß der  neue Genehmi gungst atbest and 

d e r  Z 6 kei ne zusät zl ichen  Ko sten  nach s i c h  z i eh t, w e i l  d i e  
Ge nehmi gungsbehörde  d i e  Ei nwi rkungen anhand de r Imm i s s i ons­
gre nzwert e zu beurt ei l e n  hat .  In bezug auf d i e  Anwe ndung der 

Ge nehmi gungsvorau s s et z unge n der Z 1 ,  2 und 5 mrissen  die ve r­

o rdnungsförmig  fe s tz ul egend e n  Immi s s i on sgre nzwe rt e ei ne Ent­
l as tung d es Ge nehmi gungs ve rfahre n s  i n  fi nanz i e ller und z e it­
l i cher Hi ns icht  zur Fo lge haben .  

zu  § 6 :  

Z e nt r ale Be deutung kommt § 6 d es Entwurfes zu . Di ese  Vor ­

schr ift ve rwi rkli cht e r s tmals dur chgehend für den ges amt en  

Be rei c h  d es Anl age nre chtes d e n  Ged ank e n  d es V or sor gepri nz i p s, 
d emzufol ge Umwelt ei nwi rkunge n nicht b l oß auf ei n e rt r ägl i ch e s  

M aß re duz i ert w e r d e n  soll e n, sond e rn ihre r Ent s teh ung gene re l l  

s o  we it als mögl i c h  v orgebeugt werden  so ll . 

Erstmal s  wi r d  auch de r Abfal lprobl emat ik i m  Rahme n d es Anl a­
g e nbet ri ebes beson d e re s  Augenme rk geschenkt . 

Auße r d em soll auf ei  ne n v e rt ret bare n Wirkungs grad d e r  ei nge­
s et zt e n  Ene rgi e Rücks i cht genommen werde n, weil ei n eff i z i e n­
t er Ene rgi e ei nsat z  Emi s s i on e n  ei nspart . 
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D i e  i n  § 6 Abs . 2 v or gesehene n  Vor schr i f ten  übe r d i e  Wärmei s o­
l at i on t ragen wesentl i ch zur  Redukt i on de r Hausb rand emiss i o ne n  
bei . 

§ 6 Abs . 3 s oll d i e  nöt ige bet r i ebsw irts chaftliche  Flex i b i l i ­
t ät unt e r  de r Voraus s et z ung d e r  Ei nh alt ung de r Umweltschut z b e­
s t immunge n  gara nt i ere n .  Handlungssp i el r äume d e r  W i r t s c haft bei  

d e r  W ahl d e r  M itt el z ur Er r e i c hung der  umwelt po l it isch e r f or­

d e r l i c h e n  V or g abe n wirken  näml ich st imul i ere nd au f d i e  let zt­
lich  auch umweltpo l it isch e rw ünscht e n  Ve rf ahre nsi nn ov at i o ne n .  

z u  § 7 :  

Di e Regelungen übe r de n Vor b ehalt d e r  Bet r i ebsbew il l i gung e nt­
s p re chen der  GewO 1 97 3 .  

D i e v erläß l iche Beurt ei lung de r Emiss i on e n  v on Groß anlagen  is t 

i n  de r P r ax i s  h äufig  nur auf d e r  Gr undlage ei nes länge re n Pr o­
be bet r i ebes mögl i ch . Abs . 2 soll d e r  Be hör d e  d e n  erfor d e rl i ­

che n Spi e l r aum bi et e n ,  u m  Entsch e i dungen übe r Bet r i e bsbew il l i­

gungs ansuchen  auf d e r  Bas is unzure i c he nd e r  Beobachtung e n  des  
Em i ss i ons ve rhalt e ns d e r  Anl age bzw . de r I mmiss i o nen i m- I nt e r­
es s e  des  Umw elts c hutzes  h i nt anz uh alt en.  
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I n  d e r  Praxis h at s i c h  e rw i es en, d aß Genehm i gungs beschei d e  
äuße rs t  umfangreich s i nd .  Desh alb regelt d e r  Entwurf de n I n­

h alt d e r  Genehmigungsbeschei des , name nt lich  d i e  in  Bet racht 
kommenden Best i mmungen übe r Auflage ne rt ei lung präz iser und 

d iffere nz i ert er , als d i es im gelte nd e n  Anlagenre cht  d e r  Fall 
i s t . 

Abs . 1 e nth ält ei ne Ge ne ralklaus el , w onach alle z ur W ahrung 

d e r  I nt ere s s e n  des § 5 ( Schut z pri nz i p )  und § 6 ( Vor sor gepri n­

z i p )  e rfor der l ichen  Bed i ngungen und Aufl agen v o rgeschr i e be n 
werden  könne n .  

Sp e z i ell werden  i n  Ab s .  2 Au fl agen  angeführt ,  d i e  j ed e nfall s 
v orgeschr i eben we rden  müsse n .  Dar übe rhi naus we r den i n  Abs . 3 

bei s p i el s haft  we it ere in d e r  Praxis h äu fig er for d e rlichen  Au f­

l age n ge nannt . 

z u  § 9 :  

§ 9 e nt sp r i cht de r GewO 1 973 i n  der  Fas sung d es v om Bund esmi­

nis teri �  für wirt s c h aftl i che Ang elegenhei t en vor be re i t et en 
Novelli e rungse ntw urfes . 

z u  § 1 0 :  

Ei nge fügt wur d e  - i m  Ve rgl ei ch z ur b ishe ri ge n  Re cht s l age  nach 
d e r  GewO - d as  Ant rags re cht  d es Anl ageni nhabe rs , d a  in  der  

P r ax is v on d i eser  Mögl i chke it amtswegig kaum Geb r auch gemacht 

wor d e n  is t .  

z u  § 1 1 : 

Auch d i es e  V or schri f t  e nt sp ri cht d er GewO 1 973  i n  de r Fassung 
d e s  v o m  Bund esmi n ist e r i  um für wi r tsch aftli che Angelege nh e it e n  

v or be re i t et en Novel l i erungse nt wurfes .  
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z u  § 1 2 : 

Abs . 1 Z 9 s i eht v o r , d aß Abfallbe s e it i gungsanlage n ei ne r  Um­
w eltv e rt rägl ichkei t s prüfung zu unt er z i eh en s ind . Mit d i es er  

Vorschr ift we r d e n  ni cht Anl agen e rf aßt , in  de ne n  bet r i eb l i ch e  
Res ts to ffe  v e rwe rt et we r d e n. 

Auch  d i es e  V or schr i ft e nt sp ri cht  d e r  GewO 1 973  i n  d e r  Fass ung 

d e s  vom Bund esmi n ist e r i um für wi r tsch aftl i che Ange l ege nh e it en 

v o r b e re i tet en Novel l i e rungsentwurfes . 

z u  d en § §  1 4  - 1 7 :  

Ke rn stück d es Entwurfes is t d as Alt anl agensani erungs p r ogramm 

de r § §  1 4  b i s 1 6 .  § 1 7  übe r ni mmt di e bewährt e Regelung d es 
§ 79 d e r  gelt end e n  GewO . 

D i e Fr is tens t aff elung i s t  Au sdruck des Verhältni smäß i gk e i t s ­

grunds at z e s .  Si e st ellt s i che r ,  d aß d i e  aus umwelt po l it ischer  

S i cht  d r i ngl ichs t en Fälle  zuerst  ei ne r  Sani erung zuge führt 
we r de n .  Die Fr ist en  des Abs . 1 s t i mmen m it j e nen  des deutschen 
I mm is s i on ss c hutzre chtes übe re i n. Aus Gründ e n  d e r  Verhäl t ni s ­

mäß i gk e it und de r Gle i chbehandlung kann n i cht auf d i e  Sani e­
r ung  v on Hau sfeuerungs anlagen ,  d i e  d as Doppel t e  ei ne s  Emi s­
s i onsgren zwe rt es übe r sch r e it e n ,  verz i cht et werde n .  

z u  § 1 5 :  

§ 1 5  kommt nur dann z um T r age n ,  we nn i n  ei nem Gebi et Ube r­
s chre i t ungen  v on I mmis s i on sgre nzwert en au ft ret en . 

A b s . 3 b e rücks i c h t igt d e n  Ums t and , d aß Emi s s i on e n  ni c h t  nur 
dur ch M aßnahmen i n  den emit t i e renden Anl age n ,  sonde rn auch 
d urch  Disp o s it ion e n  d e r  Hohei t s- und d e r  Pri vat w i r t s c h aftsver-

w alt ung i n  de n Be r e i che n Ene r gi eplanung ( z . B. Fe rnwärme- und 
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Gasve r s or gung für Haush alt e und Bet ri ebsanl age n )  und Ve rkehr s­

pl anung ( z . B .  v e rk eh r sbe r uhigt e  Zon e n ,  bess ere Ve rknüpfung v on 

Massenve rkehrsmitt e l n  m it dem  Indi v i d ual ve rkehr etc . )  ve r r i n­

g e rt we rden  könne n.  Au s v e rfassungs re chtl i chen  Gründe n  könne n 
d i es e  M aßnahme n  j ed o ch nicht i n  d e n  Sa ni e rungsplan aufgenommen 

w e r d e n .  Di e Vor schri f t  übe r d i e  Bek anntgabe der  in  Bet racht 

kommenden M aßnahme n  so ll  di e Koor di nat i on m it den zus t än digen 
Behör d e n  und den  befaß t e n  Unt ernehmunge n  und  E i n r i ch tunge n  
i n it ii e re n .  

z u  § 1 6 :  

De r Aus gl e i c hsver bund kann v on zw ei o de r  mehre re n Inh abe rn von  
Anl agen geb ildet we rden ,  um die  I nves t it ion e n  zur Emi s s ion sre­

d ukt i on auf j e ne St ellen zu k onze nt ri e re n ,  bei  de nen  d i e  Effi­

z i enz am größten is t .  Der V or beh alt  des  behör dl ichen Bet r i ebes 
so ll M ißb räuche hi nt anh alt e n .  He rvorzuheben is t ,  d aß nac h § 1 6  
Abs . 1 l it .  b d e r  Au sgl e i c hsverbund üb e r  d i e  son st  erfor derli­

che n  Emi ss i onsre dukt i onen hi nausgehen muß , so d aß di e bet ri ebs­
w i r t s c h aftl i chen V or t ei le d i eser  L ö su ng unmitt elb ar dem Um­
weltschut z z ugut e komme n .  

z u  § 1 7 :  

§ 1 7  s t i mmt m it § 79 GewO 1 973 i n  der  Fas sung des v o m  Bundes­
m i ni s ter i um für wirt s chaftl iche Angelegenhei t en vorbere i t et en 
Novelli e r ungse ntwurfes übe rei n .  Di e Regelung d e s  § 7 9 a  GewO 

1 973  wur d e  in d e n  Text i nt egri ert . 

D i e Ve rordnung gemäß d i e s e r  Geset z esbes t immung h at i nsbeson­
de re fest z ul ege n ,  welche Angaben d i e  Emiss i onse rklärung über  
Art , Me nge , räuml iche und zeit l i che Vert ei lung der  Lu ftv erun­

r ei ni gungen s ow i e  übe r d i e  Aus t r it t sbedi ngungen z u  e n th alt e n  

h at .  
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zu  § 20 : 

Be i gr o ßen Anl age n w i r d  z ume ist i m  Ge nehmi gungsbe sch e i d  d i e 
Fris t v on fünf J ah re n  zu  verkür z e n  s e i n  ( vgl . § 8 Ab s .  3 ) .  Für 

kl ei ne Anl age n ,  d i e  k ei ne r  b e sonde re n St örungsanf äl l i gk e it 
unt er l i egen ,  k ann im Genehmi gungsbeschei d d as Ube rp rüfungs in­
t e rv all auf mehr als fünf J ah re e rw e it e r t  we r de n .  

z u  § 2 1 : 

In Abs . 1 w i r d  di e Re cht s l age  nach de r Gewer be ordnung 1 973 i n­

s ofern verschärft , als d i e  Behör de nunmehr auch bei  off e nkun­
d i g  konse nslose r Er r i chtung , Ände rung und Inbet ri eb nahme ei ne r 
Anlage ei nz uschre i t en bere cht igt 

zu § 23 : 

• 04-1S " .  

Mit  d i eser  Be s t immung soll d e r  Bund esm i ni s ter für Umwelt , Ju­

ge nd und Fam i l i e  i nsb e s onde re e rmächt i gt we r de n ,  das t e ilwe is e 

b is her or t s üb l i c he V e rbr e nne n et wa  von Gart enab fälle n  auß er­

h alb v on Anl agen i n  Wohngebi et en z u  ver bi et e n .  

z u  § 24 : 

Nunmehr so ll i n  Abw e i c hung von de r b ishe r ige n  Re ch t s l age d e r  
Gew e rb e or dnung 1 97 3  d e r  I n s t anz enzug be i m  Landes hau ptm ann 

ende n .  Dam it so ll ein  Be it r ag z ur Abk ürz ung de r Ge nehmi gungs­

v e rfah re n im S i nne d e r  An re gu nge n d e r  V olks anwalts c haft gelei ­

st e t  we r d e n .  

z u  § 2 6 : 

Vom  Ges i cht s punkt de r Ve r ei nfac hung des  anl agenb e z o ge ne n  Um­
w el t re cht es s ind ei ne Rei h e  v on Mat eri en in d i eses  Bund esge­

s et z  ei nz ub ez i ehen und di e d i e sbez ügl ichen gelt e nden Re ch t s­

v or schr i f ten ( Gewerbeor dnung 1 97 3 ,  For s tgeset z  1 975 , DKEG , 
Be rgges et z ,  Sonde r abfall geset z ,  Alt b1. geset z )  aufzuhebe n .  
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W �nsche nswe rt w äre  es , auch die  anl agenbe z o ge nen Best i mmungen 
weit ere r Bundesges et z e ,  i nsbes ond e re des  Sch iff ah rt s anlagenge­

s et z es und d es Luf tf ahrt gesetzes  z u  e rf as s e n. Ei ne Einb ez i e­

hung dies er Re gelung konnt e i nsbes on d e re auf Grund d e r  in d i e­
s e n  Ges etzen  v orge s eh e ne n  b e sonde ren Behör de ns t r uktur nicht  
e r folgen. Auß e rd em könne n d i es e  Vor schri f ten nur s chwe r  m i t  
d em v or li egenden Entwur f harmo n is i e rt werde n .  

zu  § 27 : 

Gemäß Abs . 1 d i es e r  Ges et z e sb es t i mmung g i lt b is z ur Er l as sung 

v on Ve ror dnungen gemäß § 5 Ab s .  2 d i e  Zweit e Durchf�hrungsv e r­
or dnung gegen fors t sch äd l i ch e Luftve runrei ni gungen als Bun d e s­
geset z nach Maß gabe  d es § 49 Ab s .  3 und 4 For s tgeset z .  

D amit  soll gewäh rleis t �  sei n ,  d aß d i e  Rec h ts folgen d i es e r  
Ver or dnung di eselbe n b l e i be n ,  wi e b isher nach d em Fors t geset z .  

z u  § 30 : 

Hi ns i cht l i ch de r Vo llzugskl ausel ist fest zust ell e n ,  d aß Ve r­
o r dnunge n  zu d i es em Bund esgeset z  vom Bund esmini s ter  für Um­

welt , Juge nd und Familie  i m  Ei nve rnehmen m it d em Bundesmi ni­
s t e r  für w i rt s c h aftli che Angelegenhei t en zu  erlass e n  s i nd . 

M i t  d e r  Erlassung de r Ve ror dnung gemäß § 2 2  w ar der  Bundesmi­

nist e r  für Umwelt , Jugend und Familie  all ei n  z u  bet raue n .  

Um be r e i t s  b est ehende Behördens t r ukture n ni cht z u  ve rände rn , 
i s t  i m  übr i ge n  d e r  Bunde smi ni s ter  für w i rt s chaftliche  Angel e­

ge nh e it en zur  Vo llzi ehung d i eses Bunde s gesetz es zus t änd i g .  
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• 

Eund esm i ni s t eri um für Umwelt ,  
Juge nd und Fam il i e  

Zl . 1-3 2 . 1 9 1 /28- 3/87 

I N H A L T  S U B E R 

B U N D  E S G E S E T Z U B E R 
D E S  M E N S e H E  N U N D 

V O R  S C H Ä D L I C H  E N E 

S I e H 

D E N 
D E R 

I N W I 

D U R C H A N L A G  E N 

( U M W E L T S C H U T  Z G E S E 

I .  Abs chnitt  Allgem e i ne B es t immungen 

§ 1 Z i e l  d e s  Ges et zes  
§ 2 Sachl i c h e r  Geltungsb e re i ch 

§ 3 Begr i ffsb e s t i mmungen 

11 . Ab s chnitt  Genehmi gung von  Anl agen 

§ 4 

§ §  5 u .  6 
§ §  7 u .  8 

Ge nehmi gungsp fl icht  

Ge nehmi gungsvora�s set z unge n 
Ge nehmigungsbes chei d 

1 11 .  Abs chnitt  G enehm i gungsv erfahren 

§ 9 Ant r agst e 11 ung 

§ 1 0  Gene hm igung v on Vor a rbeit en 

§ 1 1 Auge nsch ei nsve rhandlung 
§ 12 Umw el t v e rt rägl i c hkei t sp rüfung 

I V .  A b s chnitt  Störfälle 

§ 1 3  

T 

S C H U T  Z 
U M W E L T 

R K U N G E N 

T Z )  
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v .  Ab schni t t  Alt anl agens ani erung 

§ 1 4  
§ 1 5  
§ 1 6  
§ 1 7  

Übe rschre i t ung v on Emi s s i on sg re nzwe rt en 
Ube rschre itung v on I mm i ss i onsgre n zwe rt e n  

Ausgl ei chsv e rbund 

nacht r ägliche  Aufl agen 

V I . Ab schn i t t  Ub erwachung 

§ 1 8  behördl i che Übe rwach ungsbe fugnis s e  
§ 1 9  Emi ss i ons e r kl ärung 
§ 20 Kont r olle v on Aufl age n  durch Sachvers tänd ige 

§ 2 1  ei ns tw e i l ige Zwangs- und Sicherh eit smaßnahmen 

V I I .  Ab schn i t t  Auflas sung v on Anl agen 

§ 22 

VI I I . Abs chnitt  s onst ige Luftverunr e inigungen 

§ 2 3  

I X .  Abschnitt  Schluß b es t immungen 

§ 24 Zuständ i gk ei t 
§ 25 Übe r gangsbest i mmunge n 

§ 26  Aufhebung v on Re chts v or schriften 
§ 27 We it e rgelt ung v on Re ch t s v o r schr ift en 

§ 28 St rafb e s t immunge n  

§ 29 Inkr  aft t r et e  n 

§ 30 VollzugskI ausel 

• 

• 

\ . 

73/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)58 von 114

www.parlament.gv.at



Bund esm i ni s teri um für Umwel t , 
Jugend und Famili e 

Z l .  1-3 2 . 1 9 1 /2 8-3/87 

Bund esges et z übe r  d e n  Sc hutz d e s  Me ns chen und d e r  Umwelt 
v or s c h äd l i che n Ei nwi rkunge n dur c h  Anl age n 

( Umwelts chut zgeset z )  

I .  ABSCHNIT T  

Allgemei ne Be s t immunge n 

Z i el des  Ges et z es 

§ 1 .  Diese s Bund esgesetz  so ll Me nsche n ,  T i e r e ,  Pflanze n ,  and e­
r e  Sachgüt er , d i e  nat ürl i che Umwelt und dere n Lebe nsgrundl age n  
v o r  sch ädli che n ,  nacht e i l i ge n  o d e r  l äs t i ge n  Ei nwi rkunge n 

s chlit z e n  und d em Ent s t eh en s chädl icher  Umwelt ei nw i rkunge n vor­
b e uge n .  
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Sachl icher Geltungsbere i c h  

§ 2 .  ( 1 ) Di eses  Bund esgese t z  gilt für d i e  Err ichtung , den  B e­

t ri eb und d i e  Aufl assung v on Anl age n s ow i e  nach Maß gabe  des  
§ 23 für s onst i ge Luftverun r ei ni gunge n .  

( 2 )  Das Arb e it nehme r schut zgeset z ,  BGB1 . Nr .  234/ 1 9 7 2 ,  b l eib t  

unb e r ührt . 
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Begr i ffsbest i mmungen 

§ 3 .  ' (1) Ei nw ir k ungen s i nd Luftv erunre i ni gungen ,  Lärm , Er­

s c hütt e runge n ,  nicht i onis i e re nd e  St r ahl e n ,  Abw ärme s owi e Ve r­
unrei ni gungen des  Bod e ns o d e r  d e s  Was s e r s . 

( 2 )  Luftve runrei ni gungen,  Lärm , Er s chütt erungen und ni cht ion i ­

s i e rende  St r ahlen we rde n b e i m  Aust r itt  aus Anl agen als Emi s ­

s ione n ,  am Ort i h re s  Ei nw i rk e ns als Immis s i one n  bezei chnet�3 )  
Anlage n s i nd Bet r i ebsanl agen und Hau sfeue rungs anl age n .  

( 4 )  Unt e r  ei ne r  Bet r i ebsanl age ist  j ed e  ört l i c h gebunde ne Ei n­

r i c h t ung z u  v e r s t eh en ,  d i e  der  Ent f altung ei ne r  wirts ch aftl i ­
che n Tät i gk e it r egelmäßig z u  die ne n  best i mmt is t .  Anl agen zur 
Lei t ung el ekt ri s c her  Ene rgi e ,  Fe rnmel deanl age n ,  St raß e n ,  Flug­

p l ät z e ,  Sch iffahr t s - und Eisenb ahnanlagen gelt e n  ni cht als 

Bet ri eb s anl agen.  

( 5 )  A l s  Hausf eue rungs anl age gilt  j ed e  Feuer ungs e i n r i c htung zu r 

Raumh e i z ung o der  War mwasser b e r e itung . 

( 6 )  St and de r Te chnik i m  Si nne di eses Bund esges e t z e s  ist d e r  
auf d e n  ei ns chlägigen wiss ens ch af t l i chen Erk ennt ni s sen  be ru­

hende  Ent w i cklungsst and f or t s chr i t t liche r ,  t e chnische r Ve r f ah­

r e n ,  Einrichtungen  o d e r  Bet ri eb swei s en ,  d e re n  funkt ionstüch­
t i gk e i t  e r probt und e rwi esen  is t .  Bei der  Best i mmung d e s  St an­
d es d e r  T e c hni k s i nd insbes ond e re v ergl ei chbare V e r fah re n , 
Ei n r i cht unge n o d e r  Bet r i ebswe isen  he ranzuz i ehe n .  
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( 7 )  Nachbarn s i nd all e  Person e n ,  d i e  dur ch d i e  E r r i chtung , d e n  
Best and o de r  d e n  Bet ri eb ei ne r  Anlage gefährd et o d e r  beläst igt 

o d e r  d ere n Eigent um o de r  d e re n  s on s t ig e  d ingl iche  Re chte  ge­

f ährd et we rden könnt e n .  Als Nachbarn gelt e n  nicht d i e  dur ch  
d as Arbeit ne hm e rs c hutzgeset z  gesc hüt zt e n  P e r s one n,  d i e  s ic h  

v o r übe rgehend i n  de r Nähe de r Anl age aufh alt e n  und n i cht i m  

S i nne d es vor herigen  Sat ze s  d ingl ich  b e recht igt s ind . Als 
Nachbarn gelt e n  j ed o c h  d i e Inh abe r v on Ein r i ch t unge n ,  i n  d e ne n  
s ic h ,  w i e  et wa in  Beh e rb e rgungsbet ri eb e n ,  Krankenans t alt en und 

Heime n ,  r egelmäßig  Pe r s o ne n  v or übergehend aufh alt e n ,  h i ns icht­

l i ch d es Schut z es d i es e r  Pe r s one n ,  und die  Er halt er v on Sc hu­
l e n  hi ns i cht l i c h  d e s  Schut z e s  d e r  Schüle r ,  de r Lehrer und d e r  

s on s t  i n  S c hul en s tänd ig bes chäft igt en P e r s one n.  Als Nachb arn 

s i nd auc h d i e  im e r st en Sat z ge nannt e n  Pe r s o nen z u  behandeln ,  

d i e  auf gre nz nah en Grund s tück e n  im Ausl and wohne n ,  wenn in dem 
b et reffenden  St aat öst er reich ische  Nachba rn in den e nt s p r e­
chend e n  V e r fah re n  rechtl i ch o d e r  do ch t at s ächl i c h  d e n  gl ei chen 

Nachbar s ch af t s s c hut z ge ni eße n .  
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1 1 .  ABSC HNI T T  

Ge nehmi gung von  Anlagen 

Ge nehmi gungspflicht 

§ 4 .  ( 1 ) Anlagen  dürfen ,  s oweit  d i e  folgend e n  Abs ät z e  ni cht  

and e res  �es t i mmen ,  nur mit  Ge nehmi gung de r Beh6r de e r r i cht et 
und bet ri ebe n  wer d e n .  

( 2 )  Bet ri eb s anl age n  s i nd v o n  der  Genehm i gungs p fl icht  au sgenom­
me n ,  we nn d i e v on ih nen aus gehende n Ei nwi rk unge n ,  ihre r  Art 

und ihrem Umfang nach ni cht  übe r  das bei Hau shal t e n  übl i c he 

Aus m aß hi naus gehe n .  

( 3 ) Ände runge n v on Anl agen s i nd ge nehmi gungspf l i cht i g ,  wenn 
d ad urch  neue oder erh6 hte  Emi s s ion e n  au ftre t en.  And e re Ände­

r unge n  s i nd der  Beh6rde  anz uz e i ge n ,  we nn s i e  ni cht b loß ge­

r i ngfügi ge  b aul i che Maß nahme n  an der  Anlage erfor d e rn .  

( 4 )  Bet ri eb s anlagen unt erli ege n ni c h t  d er Genehm i gungsp fl i c h t , 

s ow e it s i e  ei nem Ty pe nge nehmi gungsbesch e id  e nt spre che n .  Ei ne 

Ty peng e nehm i gung i s t für Bet r i eb s anlagen oder  Bet ri eb s anlagen­
t ei l e  ( Ge r ät e ,  M aschi nen u .d gl . ) v o m  Bundesmi n ist er  für wi r t­

s ch aftl i c he Angelege nheit en zu e rt ei len ,  wenn 

1 .  d i e  Anl age  d em St and der  T echni k  e nt sp r i c h t  und 

2 .  v on d e r  Anl age ihr e r Art nach kei ne Er h6hung der  6rtl i c he n  
I mm i ss i onsb e l as t ung z u  e rwart en is t .  

( 5 )  Bet r i e b s anlagen gemäß Abs . 4 s i nd nach ihre r  Err i ch t ung 
v on d e r  Beh6r d e  d ah ingeh end zu übe rprüfe n ,  ob s i e  dem Ty penge-

nehmi gungsbe sch e i d  e nt spre che n .  

( 6 ) Se r i e nmäßig he rgest ellt e Ha'.l sfeue rungs anlagen m i t  ei ne r 

Bre �� s t o ffwärmeleis tung bis  1 5 0 kW unt erl i egen nur der  Ty pen-

ge nehmi gungspfli cht . Di e Ty pe nge nehmi gung ist zu e rt eile n ,  

w e nn d i e  Hausf eue rungs anl age d em St and d e r  Techni k e nt sp r i c h t .  
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Ge nehmi gungsvorau s s et zungen 

§ 5 .  ( 1 ) D i e  Genehmigung i s t  z u  e rt ei l e n ,  we nn 

1 .  d as Lebe n  od e r  d i e  Gesundheit  v on Me nschen o d e r  d as Ei gen­
t um o der s o ns t i ge d i ngl ich e Re cht e de r Nachba rn nicht ge­
f äh rd et w i r d ; 

2 .  d i e  N achb arn dur ch Geruch , Lärm , Rauch ,  St aub , Er s chUt t e­
r unge n o d e r  i n  anderer  W e i s e  ni cht unz umutbar beläst i gt 
werd e n ;  

3 .  d i e Rel i gi on s ausübung in  K i r chen , d e r  Unt e r r i c h t  i n  Sc hu­
le n ,  der  Bet r i eb von  Kranken- und Kuranst alt e n  o de r  d i e  
V e rwe nd ung oder  d e r  Bet r i eb and e re r  ö ffent l icher  I nt ere ssen  

die nende r be nac hbart e r  Anl age n oder  Ei n r i ch t unge n ni cht 
w esentl i ch beei nt rächt igt wi r d ; 

4 .  d ie Si cherhe it , Lei ch t igkeit  und Flü s s igk e i t  d e s  Verkeh r s  

a n  o der  auf St r aßen m i t  öffe n t l i chem  Ve rkehr ni cht wese nt­
l i ch beei nt rächt igt wird ; 

5 .  kei ne wes e nt l ichen  nachtei l igen  Ei nw i rkunge n  auf d i e  Be­

sch affe nh e it d e r  Gewässer  her b ei ge führt we rde n ; d i e  Ge neh­
m igungsvorausset z ung ent f ällt , we nn ei ne was s e r re chtliche  

Ge nehmi gung e rf order l i c h  ist ; 

6 .  kei ne wese nt l ichen nacht e i l i ge n  Ei nwi rkungen auf d i e  Be­

s c h affenhei t d e r  Luft , des Bo d e ns o d e r  auf d e n  d e n  nat ürl i ­
che n Gegebe nh e it en e nt spre che nde n Pflanzenbewuchs o de r  

T i erbes t and nach Maßgab e  d e r  gemäß Ab s . 2 e rlass ene n  I mmis­

s i onsgre n zwert e her b ei ge führt we rde n .  
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( 2 )  Für di e Beurt e i lung d e r  Ei nwi rkungen i m  Si nne d es Abs .  1 
Z 1 ,  2 und 6 h at d e r  Bund esmini s ter  für Umwelt , Jugend und 
Famili e i m  Ei nve rnehmen mit  d e m  Bundesmi n is t e r  für wi r ts ch af t­
l i ch e  Angelegenh ei t en durch  V eror dnung Imm i ss i on sg re nz w e rt e 

für Luf t s ch adstoff e ,  Lärm und Bo denbelas t unge n nach d e m  St and 

d e r  m e d i z i ni s chen Wis s ens c h aft und der s on s t  in Bet racht zu 
z i eh enden W is se nsch aft festz ul ege n .  

( 3 )  I mm iss i onsgre n zwert e k önnen für ve r schi ede ne Schut zgüt e r  

unt er schi edl ich  fes tgelegt we rden .  Bei d e r  Fe s tlegung ei nz el­
ne r Gruppe n  v o n  I mmi ss i onsgre n zwe rt en is t im b e s onde ren au f 
d i e  unt e r s c h iedl ichen  Raumnutz unge n  Rück s i c h t  zu  ne hme n .  De r 

Lande sh auptmann kann dur c h  Ver ordnung di e Luftgüt e z o nen und 

Lärms c hut z z one n fes tlegen.  Bei d e n  Lärms chut z z one n is t au f d i e  
W id mungs v o r schr ift e n  Bedacht z u  nehme n .  

( 4 )  Unt er ei ne r  Gefähr dung d es Ei ge nt ums i m  Si nne d es Abs .  1 
Z 1 is t d i e  Mögl ichkei t ei ne r  bloßen Mi nd erung des V e rk eh r s­
we rt e s  d e s  Eige nt ums ni cht z u  ve rst ehe n .  

( 5 ) Als Ei nwi rkunge n  d e r  Anl age gelt en auch so lch e ,  d i e  dur c h  

P e r s on e n  bewi rkt we rd e n  könne n ,  d i e  d i e  Anl age der  A r t  d es Be­
t ri eb e s  gemäß i n  An spruch nehme n .  Ei ne so lch e I nan spruchnahme 
l i egt ni c h t  vor , wenn d i e  Ei nw i rk unge n  auf s t rafbare s V e rhal­

t e n  v o n  Kunden auße rh alb de r Anlage z urückzu führen s i nd . 

( 6 )  Ob Bel äs t i gunge n d e r  Nachbarn i m  Si nne des  Abs . 1 Z 2 zu­
m ut b ar s i nd , i s t ,  s ow e i t  ni c h t  Imm i s s i on sgre nzwert e gemäß 

Abs .  2 er l assen  wurde n ,  danach z u  beurt e i le n ,  w i e  s i ch d i e  

durch  d i e Anl age  v e rursachten Änderunge n  der  t at s ächlichen 

örtl i che n Verh ält nis s e  auf ei n ge sund e s , n ormal empfi ndendes 
K i nd und auf ei ne n  gesund e n ,  nor mal empfind e nd e n  Erwachs ene n  
auswi rke n .  
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§ 6 .  ( 1 ) Di e Ge nehmi gung ist  w e it e rs nur dann z u  e rt eilen , 

w e nn 

1 .  v e rmei db are Emi s s i on e n  unt e rbleib e n ;  

2.  ni cht  v e rmei db are Emi s s ion e n  rasch und wirksam ve rt ei l t  
we r de n ; 

3 .  Abf äll e ,  d i e  b e i m  Bet r i eb de r Anl age e ntst ehen könne n ,  ve r­

m i ed e n  oder  s chadlo s  verw e rt et oder , s oweit  d i es t ec hni s ch 
o de r  b et r i eb l i ch ni cht mögl i c h  ist , ordnungs gemäß bes e it i gt 
w e r de n ;  

4 .  ei n v e rt ret b are r Wi rkungsgrad d e r  ei ngeset zten  Ene rgi e er­
z i e lt wir d .  

( 2 ) De r Bundesmi n ist e r  für Umwelt , Jugend und Fam i l i e  h at i m  

E i nvernehmen m it d em Bundesmins t e r  für wirt s c h aft l i che Angele­
ge nh e it e n  dur c h  Ver ordnung Emi ss i onsgre n zwe rt e ,  Bau- und Au s­

rüstungsvor schri f ten , V or schri ften übe r  d i e  Wärmed ämmung von 

Gebäuden und Anl agen s ow i e Vorschr ift en übe r  Bre nn- und T r e ib­

s t o ff e  für Anl agen ent sp re chend dem St and d e r  T e c hni k festzu­
l ege n.  

( 3 )  Abweichunge n v on ei ne r  Ver ordnung gemäß Abs .  2 s i nd auf 
Ant rag mit Bes chei d zuzul as s e n ,  wenn auf and e re wei s e� n m i nde­
stens  gl e i chwe r t i gem Ausm aß Vor s orge get r offen wi r d .  
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Ge nehmigungsbeschei d 

§ 7 .  ( 1 ) Di e Behörde kann i m  Ge nehmi gungsbesch ei d  an ord ne n ,  

d aß d i e  Anl ag e  o d e r  T e i l e  d i eser  Anlage e r s t  auf Grund ei ne r  
Bet riebsbew i l l igung i n  Bet r i e b  genommen werden dürfe n ,  we nn 
d i e  Au swirkungen d e r  Anl age o d e r  v on Tei l e n  der  Anl age im 

Zeit punkt de r Ge nehmi gung nicht  aus re i chend b eurt e i lt we r d e n  

könne n.  Für Anl agen  o d e r  T e i l e  v on Anlage n ,  d i e  e r s t  auf Grund 
ei ne r Bet r i ebsbew i l l i gung i n  Bet r i e b  gen ommen we r de n  dürfe n ,  
könne n bei d e r  Ert ei lung der  Bet ri eb sbewil l i gung auch  and e re 

o der z us ät zl iche Aufl agen und Bedi ngungen v or geschrieben we r­

d e n. 

( 2 )  D i e  Behör d e  kann zu d i es em Zweck nöt igenfal l s  unt e r  V o r ­

s c h r e ibung v o n  A�flagen und Bedi ngungen ei ne n b efr ist et e n  Pr o­

bebet ri eb zul as s e n  oder  anor dne n . Der P r obebet ri eb d ar f  hö ch­
s t e n s  2 J ah re d aue rn .  Di e Behör de darf ei ne Fr is t ve r l änge rung 
nur ei nmal und nur um höchstens ei n J ah r  zul as s e n  ode r anor d­

ne n ,  we nn d e r  Zwe ck des  Pro bebet r i ebes diese  Ver l änge rung e r­

for d e rt . De r Ant rag auf Fr i s tv e rlänge rung i s t  spät estens 3 
Monat e  v o r  Abl auf d e r  Fr ist z u  st ell e n .  Dur c h  ei ne n  re ch t z e i ­
t i g ges tel l t e n  Ant rag auf Fr is tv erlängerung w i r d  d e r  Ablau f  

d e r  Fr ist  b is z ur rechtskräft i ge n  Ent s ch e i dung geh emmt . 

( 3 )  Di e Beh ö r d e  kann auc h  ei ne e i ngeschränkt e Bet ri eb sbewill i ­
gung e rt ei le n ,  we nn di e Vorau s s et z ungen für d i e  Ert e ilung de r 

Bet ri ebsbew i ll igung nur in d i esem ei nges chränkt en Ausmaß vor­
l i ege n .  
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( 4 )  We rden  im V e rfah re n  zur Ert ei lung der  Bet ri eb sb ew ill i gung 
o de r  im Zuge de r Ube rwac hung der  Bet riebe  Abw e i c hunge n v on d e n  

v or geschri eb e ne n  Aufl agen festges tellt , s o  hat d i e Be hör d e  auf 
Ant rag von  de r Ve rpfl i chtung z u r  He r st ellung d e s  d e m  Genehmi­
gungsbesche i d  e nt spre chend e n  Zust and es d ann Ab s tand zu  nehm e n ,  

wenn e s  auße r Zweifel st eht , d aß h i e dur ch d i e  dur ch  de n Ge neh­

m i gungsbeschei d get roffene V or s or ge ni cht v e r r i ng e rt wird . Di e 

Behörde h at d i e  Zul äss i gk e it d e r  Abweichungen m it Be sch e i d  
auszuspre che n .  

( 5 )  Anl agen o d e r  T e i l e  v on Anl age n,  für di e im Genehm igungsbe­
s ch eid  � ei ne Bet ri ebsbew i ll i gung v orgeschri eben is t ,  dürfe n 
v or E i nt ri t t  d e r  Rechtskraf t  d es Ge nehm i gungsbes chei des  er­

r i cht et und bet ri eben werd e n ,  we nn nur de r Ge nehmi gungswer ber  

gegen den  Genehm i gungsbeschei d berufen hat und die  Auflagen 
des  Ge nehmi gungsb esch eides  b ei d e r  Er r i ch t ung und beim  Bet r i eb 
d e r  Anlage ei ngeh alt en we rde n .  

( 6 )  Di e Rechtskraf t v on Be s ch e i d e n  nach d i es em Bund esgeset z  
e rst re ckt s i c h  auch  auf d i e  j ew e i l i ge n  Re cht s nac hfol ge r .  
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§ 8 .  ( 1 ) Im  Ge nehmi gungsbesch e id s i nd alle Bedi ngungen un d 

Aufl agen fe s t z ul e ge n ,  d i e  zum Schut z  der  Int ere ss e n  der  § §  5 

und 6 e rf order l i ch s i nd .  

( 2 ) Jede nfalls h at de r Ge nehmi gungsb e sch e id fol gende  Auflagen 
z u  e nt h al t e n :  

1 .  Emiss  i on sgre nzwe rt e 

2 .  St ör fal l au fl agen  nach Maßgab e  des  § 1 3  

3 .  bei  Anl agen  mit  Ab s chei d ee i nr i ch tunge n ab ei ne r  Bre nnsto ff­
wär mel e istung v o n  2 MW Auflagen über  d i e  Emiss i onsmes sung 

4 .  Vorschr ift en übe r  d i e  Scho rnst ei nhöhe ab ei ne r Bre nns t off­

wärmele i s tung v on 1 M W .  

( 3 )  Fe rne r kann d e r  Be scheid  insb e s ondere folgend e  Aufl age n  

e n th alt e n :  

1 .  Vor s chr ift en übe r  Bre nn- un d T r e ibst offe 

2 .  Ausrüstungsvor schr ift en 

3 .  Vorschr ift en übe r  Bet ri eb s z e it en 

4 .  Anz e i ge der  Fer t i gst ellung d e r  Anl age 

5 .  Vor schr i ft en z ur Me s sung de r Imm i s s i onen und d e s  Imm i s ­
s i on sbeit rags d e r  Anl age in  d e re n Ei nw i r k ungs b e re i ch ab 

ei ne r  Bre nns t offw är me l e istung von  25  MW 

6 .  Vorschrift en zur  Siche rung ei nes  ve r t r etbaren Wi rkungs­
grades d e r  ei ngeset z t e n  Ene rgi e 

7 .  Vor schri f t e n  bet re ffend d i e  Ei nwi rk unge n  durch Ab fäll e ,  d i e  
i n  de r Anl age gelage rt o de r  b ehand elt we rde n .  
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I I r .  ABSCHNI TT  

Ge nehmi gungsve r f ahren  

Ant ragstellung 

§ 9 .  Dem Ansu chen um Genehmi gung ei ne r  Anl age s i nd ei ne Be­

t r i ebsbeschr e ibung ei nschli eßl i c h  ei ne s  Ve r z e i chni s s e s  de r 

Mas ch i ne n  und son s tigen  Bet ri eb s ei nrichtungen und d i e  erfor ­
der l i che n Pl äne und Sk i zzen i n  vi erfache r A'.l sfert i gung anz u­
s chli eß e n .  W ei t ers  s i nd d i e  son s t  für d i e  Beurt ei lung des Pr o­

j ekt es und der  zu e rwart e nden  Emiss i onen de r Anl age i m  Erm it t­

lungsv e rfah re n erfor d e rl i chen technis chen Unt erlage n sow i e  d i e  
Namen und Anschr ift e n  d es Eige n t üme r s d es Bet ri ebsgrunds t ückes 
und der Ei gent üme r der an d i eses  Grunds tück unmit t elb ar an­

gre nzende n Grunds t ücke anzuschli eße n .  
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Ge nehmi gung v o n  V o rar b e it en 

§ 1 0. W e nn s ic h  d as Ermit t lungsve rfah re n weg e n  d e s  auß e rge­

wöhnli che n Umfanges o de r  de r b e s onde ren Besch affe nh e it de r 
Anlage v or a u ss ichtli ch auf ei ne n  länge re n Zeit raum ers tre cke n  
wi r d  und anz unehmen ist , d aß  d i e  Err i ch t ung und de r Bet r i eb 
d e r  Anl age  bei  Vor s chre i bung bes t immt er  Aufl agen z uläss i g  s ei n  

w i r d ,  o de r  we nn zur Ausar b e itung d e s  Pr o j ekt es  ei ne r  Anl age 

Vor a rb e i t en erfor d e rl i ch s i nd oder  wenn das V or l i egen des  Er ­
ge b n i s s es bes t i mmt e r  V o rar b e it en für d i e  Entsch e i d ung der  Be­
h ör d e  v on wes e nt l icher  Be d eutung is t ,  h at d i es e  Behör d e  auf 

Ant r ag m it Bes ch e i d ,  e rforder l i che nfalls unt e r  V o r s c hr e ibung 

b e s t immt e r  Aufl agen ,  s chon vor d e r  Genehmigung der  Er r i chtung 
und d es Bet r i eb es der  Anl age d i e  Dur chführung der  e rforder l i­
c he n  Arbe i t en zu  genehmigen .  
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Auge nsch ei ns ve rh andlung 

§ 1 1 .  ( 1 ) Di e Behör d e  h at auf Grund ei nes An suche ns um Ge neh­
m i gung der Er r i c htung und des  Bet ri ebes ei ne r  Bet ri eb s anlage 
o de r  um Ge nehmi gung d e r  Ände r ung ei ner ge nehmi gt en Bet r i ebsan­
l age ei ne Aug e nschei nsv e rh andlung anz ub e raumen.  Geg e nstand , 

Ze it und Ort d e r  Auge nsch ei ns ve rhand lung s owi e di e gemäß Abs . 
3 b e s teh end e n  Vorausset z unge n  für d i e  Begründung der  Part e i ­

st ellung s i nd de n Nachbarn dur ch Anschlag i n  de r Gemei nde 
( §  41  AV G 1 95 0 )  und durch Anschlag in den  der Anlage unmit t el­

bar be nachbart e n  Häuse rn und  in  den  auf den  an di ese  Häuse r 

unmitt elb ar ��gre nz e nd e n  Grunds tücken steh enden  H äu sern be­
kanntz ugebe n ;  d i e  Ei ge nt Ume r  de r b etr offe ne n  Häuser h aben d e r­
art ige An schläge in ih re n Häu se rn zu  dul d e n . De r Ei gent Umer  

d es Bet ri ebsgr unds tückes und di e Ei gentüme r der an  d i eses  

Gr unds tück unmitt elb ar angre nz e nd e n  Grunds tück e  sind  persön ­
l i c h  z u  l ade n .  

( 2 )  Ist di e Gef ahr de r Ver letzung ei ne s Kuns t - ,  Bet r i eb s - o de r  

Geschäf ts geh ei mnis s es i m  Si nne des § 40 AV G 1 9 50 gegeb e n ,  s o  
ist den  Nachbarn d i e  Teilnahme an der  Bes i cht i gung de r Anl age 
n ur mit  Zust immung des Genehmi gungswerb e r s  ge s t att et , do ch is t 

ihr allf äl l i ges Re cht auf Part ei e ngehör zu w ahre n .  

( 3 )  I m  Ve r f ahren gemäß Ab s .  1 s i nd , unb e s ch adet d es fol genden  
S at z es , nur j e ne Nachbarn Part ei en ,  d i e  spät estens bei  d e r  
Auge nsch ei ns ve rh and lung Ei nwendungen gegen d i e  Anl age i m  Si nne 

d e s  § 5 Ab s .  1 Z 1 ,  2 ,  3 o d e r  5 e rheb e n ,  und zwar vom Z e i t ­
punkt ihre r Ei nwe ndungen an. Zur Akt e nei ns i cht i m  Si nne d es 
§ 1 7  AV G 1 9 50 s ind d i e  Nachbarn j ed e nfalls  b is zum Ende der  

Auge ns ch ei nsverh andlung be re cht i gt . W e ist ei n Nachbar der  B e­

hör d e  nach , d aß e r  ohne sei n V e r schul d e n  d aran geh ind e rt war , 
d i e  Part e ist e l lung nach d em e rst e n  S at z  z u  er lange n ,  s o  da r f  
e r  sei ne Ei nwendunge n gegen d i e  Anl age i m  S i nne d e s  § 5 Ab s .  1 

Z 1 , 2 , 3  o de r  5 auch nach Abs chluß der Auge ns ch ei nsve rhand­

lung und bis z ur re chtskräft igen Ent s chei dung der  Angelegen­
h e it v or bri ngen und ist  vom  Zeit punkt s ei ne r  Ei nwe ndungen an 
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Pa rt e i ; so lche Ei nwendungen s i nd vom  Nachba rn bi nnen zwe i  

W o ch e n  nach Wegf all d es Hi nd e rnis ses  für ih re Erhebung bei  d e r  
Behör d e  ei nz ub r i nge n ,  d i e  d i e  Auge ns ch ei ns ve rhandlung anb e­

raum t  h at , und von d i es e r  o d e r  v on d e r  Be rufungsbehö r d e  i n  
gl e i ch e r  We ise z u  be r ücks i cht i ge n ,  als w ären  s i e  i n  de r münd­

l i ch e n  V e r h andlung e rh ob e n  wor den .  

( 4 ) D i e  G emei nd e  is t i m  V e rfah re n  zur Ge nehmi gung der  Be­
t ri eb s an lage z um Schut z d e r  öffe ntl i che n Int e r es sen i m  Si nne 
d e s  § 5 Abs .  1 Z 2 b is 5 im Rahmen  ih re s W i rkungsbere i che s  z u  

höre n .  

( 5 )  We r d e n  v o n  Nachba rn pr i v at re chtl i ehe Ei nwendungen gegen 
d i e  Anl ag e  v or gebr acht , so hat d e r  V e rh andl ungs l e i t e r  auf ei ne 

Ei ni gung h i nz uw i rke n ; d i e  etwa her b e i ge führt e Ei ni gung ist i n  

d e r  N i ed e rs chri f t  übe r  d i e  V e rh andl�ng zu b eurkund e n .  Im übr i ­
gen ist  de r Nachbar m it so lche n V or bri ngen auf d e n  Z iv i l­
r e chtsweg  z u  verw eis e n . 

( 6 )  Be s teh en Zwe i f el übe r  d i e  Ge nehmi gungsp fl i cht  ei ne r  Anl age 
gemäß § 4 Abs .  1 b i s  3 ,  s o  h at d i e  Be hörd e  auf Ant rag des  An­

l age ni nh ab e r s  übe r d as Be s teh en d e r  Genehmi gungs p fl i c h t  abz u-

spre che n .  
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Umweltv e rt rägL i c hkei t s prüfung 

§ 1 2 .  ( 1 ) Ei ne Umwel t v e rt r ägl i chkeit sprüfung i s t durchz ufüh­

ren für 

1 .  Anlage n m i t  ei ne r Bre nnstoffwär mel e is t ung ab 5 0  MW 

2 .  Raffi ne r ie n  für  Er d öl ( ausgenomme n Unt e rnehme n ,  di e nur 
Schmi ermitt el au s Er döl  her st ell e n) s ow i e  

"
Anl age n  zur V e r­

gasung und zur Ve rflüss i gung v on t ägli ch mi ndest e n s  

500 Tonne n Kohle o d e r  b it um i nö s em Sch iefer 

3 .  met allv era rbeit end e Hütt enwerke  

4 .  Anl agen Z Qr G ew i nnung v on Asbes t sow i e  zur  Be- und Vera r­
b e it Qng von  Asbest und Asbest e r z eugnis se n ; i m  Falle v on As­
be s tz ement erz eugni s s e n  mit ei ne r  Jah re sp roduk t i on von mehr 

als 20 000 Tonnen Fe r t i ge rz eugni s s en , von  Reibungsb e l äge n 

m it ei ne r  Jah re sp r o dukt i on v on meh r al s 5 0  Tonne n Fe rt iger­
z eugnisse n ,  bei ande re n Ve rwe ndungs zwe cke n von Asb eät m it 
e i ne m  Ei nsat z  von mehr als 200 Tonne n im J ah r  

5 .  c hemi s c he Anlagen,  ab ei ne r  Pr oduk t ion skapaz it ät v on 
1 0 . 000 Tonnen pr o J ahr 

6 .  Abf allbes e it i gungsanlage n .  
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( 2 )  Bei d e r  Ei nrei chung des An suchens is t ans tel l e  d e r  im § 9 

zwe it e r  S at z  ge nannt e n  Unt er l agen ei ne Umwelt ve rt r ägl i chkeit s­

e rklärung i n  v i er fac her Ausf e rt igung v or z ul egen.  Si e hat auf 
fachli che r Grundlage unt e r  Be r ücks i cht i gung de r Genehmi gungs­
v or au ss et z unge n d e r  § §  5 und 6 z umi ndes t d i e  m i t  d e r  Er ri ch­

t ung und d em Bet ri eb d e r  Anlage ver bunde ne z e itwe i l i ge o de r  

d auern d e  Inanspruc hnahme , Be ei nt rächt igung o d e r  Ze rstör ung v on 
Bo de n, W asser und Veget at i on s owi e d i e  zu  gewärt i ge nde n Ei n­
w i rk ung e n  d arz ulegen.  

( 3 )  Ang ab e n  übe r  di e Umwelt s it uat ion dür fen vom Ant rags tell e r  
nicht  gef orde rt werde n. Bet re iben d e r  Ant ragst e lle r s elbst 
o d e r  ei n ihn beh er rschend e s  Unt ernehme n oder  ei n v on ihm be­

h e r r s cht e s  Unt e rnehme n be re its M aschi ne n o der  Anl age n ,  d i e  d i e  

Umwelt s it uat ion d es bet re ffende n  Be re i ches mit b e s t immen ,  s o  
h at d e r  Ant r agst eller auch d i e  für di e Umweltve rt rägl ichk ei t s­
p rüfung e r for d e r l i chen Emi s s ion sangab e n  d i es e r  Mas c h ine n  od e r  

Anl age n b ekanntz ugebe n .  

( 4 )  Di e Behör d e  h at Sachve rst �� d i ge m it de r Ers t e l lung ei nes 

Umweltv e rt r ägl ichkei t s gut achtens auf d e r  Gr undl age d e r  Um­

welt ve rt rägl i chke i tse rkl är ung unt e r  Be r ücks i cht i gung de r Ge­

n ehmi gungs v or a u ss et z unge n d e r  § §  5 und 6 z u  beauft ragen .  

( 5 ) Übe r d i e  Er gebni s s e d e r  Umweltv e rt rägl i chkeit s p rüfung is t 

ei ne öffe nt l i ch e  Ve rhandlung anzube raume n ,  an de r j ede rmann 

t ei lz unehme n  b e re ch t igt is t .  Bei d i eser  V e rh andlung hab e n  all e 
T e ilnehme r d as Re cht , Auskünft e z um Umwelt ve rt r ägli chkeitsgut­

ach te n  z u  verl ange n und unt er Be rück s i c h t igung der G e nehm i ­

gungs v o r au s s e t z unge n  d e r  § §  5 und 6 St ellung z u  nehmen .  

( 6 ) Di e Behörde  h at i nnerh alb von  ei nem J ahr übe r  d as Ge nehmi­
gungs ansuc hen zu  e nt s c hei d e n .  
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IV . ABSCHN I TT 

St ör fälle  

§ 1 3  ( 1 ) I lli, aber v o n  Anlage n ,  i n  de nen wege n  de r Ve rwe ndung 
v on Mas ch i ne n oder  Ge rät en , wegen d e r  Lage rung , Verwendung 

o de r  Pro d ukt i on v o n  St offe n ,  wege n  der  Bet r i ebswe is e ,  de r Aus ­

s t at t ung oder  s on s t  d i e  Gefah r  v on St ör fäll e n  ( Ab s . 3 )  bes teh t 
( gef ahrenge ne i gt e  Anl age n ) , h aben e nt spre chend ei ne r Ver or d­
nung gemäß Ab s .  5 d e n  j ewei l i gen St and der  Te chni k e nt s p re ­

chende  V orkehrungen z u  t reffe n ,  um Störfälle z u  verm eiden un d 

s t ör fallb ed ingt e Gefäh rdunge n zu begre nz e n .  Insbeson d e re s i nd 
ei ne S i cherh e i tsanalyse und ei n da r auf gegründ et e r  Plan , de r 
d i e  bet ri ebss p e z i f is c hen Maßnahme n  zur St ör fallv e rmei dung �nd 

Begrenzung der  Au swi rkunge n von  St örfällen e n th ält ( M aßnahme n­
p l an ) , zu e r s t ell e n. Sicherhei t s analys e  und Maßnahme npl an 
s ow i e  de ren  Ände r ungen s i nd der  Behör de z u  übe rm itt eln . 

( 2 )  In  gefahrenge nei gt e n  Anlagen ei nget r ete ne Störfälle s i n d  
d e r  Beh ör d e  dur ch d e n  Bet r i  eb s inh ab e r  unverzügl i c h  z u  melde n .  

( 3 )  Ei n St ör fall l i egt vor , wenn d i e  zuläss igen I mmi ss i one n 
e rheb li ch übe r schr itt en werde n o de r  d i e  z ul äs s i ge n  Emi ss i onen 

e rhebli c h  übe r  l änge re Zeit  übe rs chritt en werd e n .  

( 4 ) D e r  Bund esmi ni s ter für Umwel t , Juge nd und Fami l i e  hat i m  

Ei nve rnehme n  mit d em Bund esmi n ist e r  für wi r tsch af t l i che Ange­

legenhei t en ent s p re chend d em St and d e r  T e chni k  dur ch Ve rord­
nung d i e  gef ahrenge nei gt e n  Anl agen ( Abs . 1 )  näher z u  b ez e i ch­

ne n und d i e  den  Bet r i eb s inh aber  gemäß Ab s .  1 und 2 t re ffend e n  

Verpfli chtungen fes t z ulege n .  Insb e sonde re s i nd auch 
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1 .  n äh e re Bes t immunge n  übe r  Ar t ,  Aufb au, Führ ung und For t ­
s c h r e i bung d e r  S i che rh e i tsanalyse und des  M aßnahme nplans 
e i ns c hl i eß l ic h  d e re n  j ew e i l iger Ube rmitt lung an d i e  Be hör d e  

z u  e r lassen  s owi e 

2 .  Art und Umfang d e r  Mel d epfl icht b ei Ei nt r itt d e s  Störfal l s  
z u  regel n .  
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V .  ABSCHNI T T  

Alt anl age ns ani erung 

Ube r s c h r e itung v o n  Emiss i onsgre n zwe rt e n  

§ 1 4 .  ( 1 ) Genehmi gt e Bet r i eb s anlage n ,  d i e  bei  Ink raftt ret en 
de r Ver ordnung gemäß § 6 Abs . 2 ei nen fes t gelegt e n  Emiss i ons­
gre nzw e rt übe rsc hre it en , h ab e n  di esen Gre nzwert inne rh alb 

nac hst ehender Fr ist e n  ei nzuh alt e n :  

1 .  ach t J ahre , b e i  Übe rschre itung v o n  Emi ss i onsgren zwe rt e n  b i s  
z um Ei ne i nh alb fachen d es fes tgele gt en W e rt es , 

2 .  f ünf  Jah re ,  bei  Übe rschre i t ung v on Emi s s ion sgre nzwert e n  b is 

z um Dre ifachen d es festgelegten  We rt e s ,  

3 .  d r e i  J ahre , b e i  Übe rschre itung von  Emiss i onsgren zwe rt e n  

übe r d em Drei f achen d e s  fes tgel e gt e n  We rt es .  

( 2 ) Ge nehmi gt e  Hau sfeuerungs anl agen,  d i e  bei  I nkraf tt ret en d e r  

Ver or dnung gemäß § 6 Abs .  2 d as  Zwe ifache ei nes fes t ge l egt e n  

Emi s s i on sgre nzwert es übe rschre i t e n ,  h ab e n  inne rhalb von acht 
J ahren  d i es e  Wert e ei nzuh alt e n .  
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Ube rschre itung v on I mm i s s i on sg re nzwe rt en 

§ 1 5 .  ( 1 ) Für  Geb i et e ,  in  de ne n  Ube r schre it ungen eines  d e s  
gemäß § 5 Ab s .  2 f e s tgelegt en I mm i s s i on sg re nz w e rt e s  auft ret en , 

h at de r Lande sh aupt mann dur c h  Ver ord nung ei ne n  Sa ni e r ungsplan 

z u  e rl ass en.  

( 2 )  D i es er Sani erungsplan hat d i e  zur  Er re i chung der  I mm i s ­

s i onsgrenzwe rte i nne rh alb v on d r e i  J ahren e rforder l i chen M aß­

nahmen unt er Be rück s i c h t igung ihre r W i rk s amk eit und Angeme s­
s e nh e it fes t z ul ege n .  

( 3 )  Bei der  Fes t l egung v on Maßnahmen s i nd auch d i e  Mögl i chk e i ­

t en d e r  Emis s i on s re dukt ion durch Maßnahme n  d e r  Ene rgi e- und 
Ve rkehr splanung zu be rücks i cht i ge n .  Di e Mögl i c hke it en s i nd d e n  
zuständ igen Behör d e n  und Unt ernehmunge n bekannt z ugeb e n .  

( 4 )  Der  Sani erungsplan kann insbe s on d e re ent h alt en :  

1 .  Emis s i on sre duk t i on für Anlagen 

2 .  V or schrei bung v on Bre nns toffe n.  

( 5 ) Zur Dur chführung des Sani erungspl ans könne n erfor d e rl i­
che nfalls  d i e  m it Besch eid fes t z ul ege nden Auflagen auch v on 

§ 1 4  Abs .  1 und 2 i n  zei t licher  und i nh altl icher  H i ns ic h t  ab-
w e i ch e n .  
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Ausgl ei chsv erbund 

§ 16. ( 1 )  Di e Behör de h at dur ch  Bes ch eid  mehre re Anl age n v o n  
e i ne m  o d e r  mehre re n Bet re i b e rn , d i e  in  ei ne m eng e n  r äuml i che n 

Zus amme nh ang st ehe n ,  zu  ei nem Aus gl e i c hsver bund zus amme nzufas­

s e n ,  f all s d i es von d e n  Bet re i be rn d i es e r  Anlage n gemei ns am 

b eant r agt wi r d .  

( 2 )  Si nd b e i  ei ne r o de r  mehre ren Anl agen ei nes Aus gl e i c hs ve r­

bund e s  Maß nahmen nach d i es em Bund esgeset z  erfor d e rl i c h , s o  h at 
d i e  Behör de an de re n St elle ande re M aßnahme n bei  ande ren Anl a­
ge n d i es es Au sgl ei chsv erbund es durch Be schei d zu genehmi gen,  

a)  w e nn d adu r ch d e n  in § 5 Ab s .  1 ums chri ebe ne n  I nt ere s s en in 
mi ndest e n s  gl e i cher  We ise  e nt spr o chen wi r d ,  

b )  we nn d adur ch di e Ges amt emiss i onen der  Anlagen d es Aus­
gl e i chs verbund es  meh r v e rm i n d e rt werden ,  al s wür d e n  d i e  
M aßnahme n oh ne Be rücks i cht i gung d es Aus gl e i c hsverbundes ge­
s et z t .  

( 3 )  Au f A!1t rag ei ne s  d e r  Bet re i b e r  d e r  Anlagen des  Au sgl ei chs­
ver bunde s  h at d i e  Behörde de n Aus gl e i c hs ver bund dur ch Bes ch e id  
aufzul ö sen .  I n  d i esem Be schei d is t gl e i c hzeit ig für Anlagen  

d e s  Aus gl e i c hsver bund e s , d i e für s i c h  all ei ne n i cht d i esem 

Ge s et z  e nt s pre che n ,  unt er Angabe ei ne r  angemes s e ne n  Fr is t an­
z uor d ne n ,  d aß s i e  d i es em Ges et z  angep aßt we rde n .  

( 4 )  I n  Ve r f ah re n  gemäß Abs .  1 b is Abs . 3 h aben nur d i e  Ant r ag­
s t el l e r  gemäß Ab s .  1 Part eis teIlung . 
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Nacht rägl i che  Auflagen 

§ 1 7 .  ( 1 ) Er gibt s i c h  nach Ge nehm i gung der Anlage , daß d i e  ge­
mäß § 5 Ab s .  1 w ahrzunehme nde n I nt e res sen tr o t z  Ei nh altung d e r  
i m  Ge nehmi gungsbeschei d und im Bet ri eb sbewill i gungsbeschei d 

v or ge s chri ebe nen Auflage n ni cht hi n r e i chend  geschüt zt s i nd ,  s o  

h at d i e  Behör d e  d i e  nach d em St and d e r  T e c hni k und d em St and 
d e r  me d i zi n ischen und der  s onst i n  Bet racht k omme nden W i s s e n­
s ch aften zur Errei chung d i eses  Sc hut z e s  erfor de rl ic he n  and ere n 

o der  z us ät z li chen  Aufl agen v orzuschr e ibe n.  Sow e it so lche Auf­

l agen  ni cht  zur Ve rmei dung ei ne r  Gefäh rdung des Lebe ns od e r  
de r Ge sundh e it v on Me nschen n otwendig s i nd ,  müs sen di ese  Auf­
l agen für d e n  Anl ageni nh ab e r  unt er Be d achtnahme auf bes teh end e  

För de r ungsmögl i c hke it e n  wi r t s ch aftl i ch z umutbar s ei n .  

( 2 )  Zugunst e n  v on Pe r s o ne n ,  d i e  e rs t  nach Ge nehmi gung der  Be­
t ri ebs anl age Nachb arn im S i nne d es § 3 Ab s .  7 gew o r d e n  s i nd , 

s i nd Auflage n nur s owe it v orzuschreibe n ,  als di ese zur  Ve rmei­
d ung ei ne r  Gefäh r dung des  Lebens oder  der  Ge sundhei t notw e nd i g  
s i n d .  

( 3 )  Di e Behör de h at ei n Ve rf ahren gemäß Abs . 1 v on Amts wege n 

o de r  auf Ant rag des Bund e sm i ni s ters  für Umwelt , Jug e nd und 
Fam i li e  ei nzul e it e n .  

( 4 ) Der Bunde s mi n is t e r  für Umwelt , Juge nd und Fam i li e  kann den  
Ant rag gemäß Abs . 1 s tell e n, wenn auf Grund d e r  ihm vor l i egen­
de n Nachbar beschwe r de n o der  M eße rgebnisse anz unehmen is t ,  d aß 
d e r  Bet ri eb d e r  Anl age zu ei ne r  übe r  d i e  unmitt elb are Nachbar­

sch aft hi nau s r e i che nde n b et r äch t l ichen Bel ast ung d e r  Umwelt 

d ur ch Lufts c h ad s to ffe , Lärm o d e r  Sonderabfälle  führt . 
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V I .  ABS C HNITT 

Übe rwachung 

behör dl iche  Ube rw achungsbefugnis s e  

§ 1 8 .  ( 1 ) Sow e i t  d i es zur Vollz i eh ung d i eses  Bund esgeset z es 
e rfor der l i ch is t ,  s i nd d i e  Organe der zur  Vo llzi e hung d i e s e r  
Vor schri f te n  z uständ igen  Behör d e n  sow i e  d i e  v on d i es e n  Behör ­

d e n  he rangezo ge ne n  Sachve rst änd i ge n  be re cht i gt , Anlagen z u  b e­

t ret en und z u  b e s icht igen.  Der  Anl ageni nh ab e r  od e r  d e ss e n  
St e ll ve rt r e te r  ist spät este ns b e i m  Bet r et e n  d e s  Bet r i ebes o de r  
d e r  Lager räume z u  ve rs tänd i gen .  

( 2 ) S ow e i t  d i es zur Vollz i eh ung d i eses  Bund esges et z es erfor ­
der l i ch i s t , h at d e r  Anl age ni nh abe r  o de r  desse n St e ll ve rt r et e r 
d e n  Organe n  d e r  im Abs . 1 g e nannt en Behör d e n  sowi e d e n  v on 

d i esen  Behörde n he rangez oge ne n  Sachve rst än d i gen d as  Bet r et e n 

und di e Bes ic h t igung der  Anl age zu  ermögl ichen  s ow i e  den  An­
or d nunge n d i es e r  Organe z ur Inb et r i ebnahme o de r  Außer bet r i eb­
s et z ung und übe r d i e  Bet r i eb sweis e v on Anlagen und zur V or nah­
me b et r i eb l i che r Ve r r i chtungen zu e nt spre che n ;  we it e r s  h at e r  

d e n  i m  Abs .  1 ge nannt en Behör den  d i e  notwe nd i gen Auskünfte zu 
gebe n ,  n ot we n d i ge Unt er lage n v orzulegen und e rf or der l i ch e n­
f alls  Ei nbl i ck i n  d i e  Aufz e i c hnunge n  übe r  den  Lagerb e s t and so­

w i e  übe r  d i e  Wa re nei n- und -ausgänge zu gewähre n .  

( 3 )  Sow e it d i e s  z ur Vo llzi ehung di eses  Bund es gesetzes  e r for­
d e rl i c h  is t ,  s ind d i e  Organe der zur Vol lz i ehung d i es e r  Vor ­

s chr ift e n  zus t änd i gen Behörden sowi e di e von di esen Behörden  

h erangezogene n  Sachverständ igen auch b e re cht igt , Pr ob e n  im un­
b e d i ngt e rf order li chen Ausmaß zu e nt nehme n .  Dem Anlage ni nh aber 
o d e r  s ei ne m  S t ell v e rt ret er is t ei ne schrif tl iche Be s tät igung 

übe r d i e  Probe ne nt nahme s owie  auf Ver langen ei ne Gege npr o b e  

auszufolgen.  Auf V e r lang e n  d es Anl age ni nh ab e rs h at d e r  Bund 
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für d i e  ent nommene Pr obe ei ne v on d e r  zuständ igen  Behörde  zu 

best i mmen d e  Entsch ädi gung i n  der  Höhe des  Ei nst and spr e i s es z u  

lei s ten,  f alls d i es er meh r als 5 00 Sch ill i ng bet rägt . Di e Ent­
s c h äd i gung e ntfäll t , we nn auf Grund d i es e r  Pro be ei ne ei nst­

wei l i ge Zwangs - o d e r  Si che rhei t smaß nahme im Si nne d e s  § • •  ge­

tr offen w or de n  ist o de r  ei ne best i mmt e  Pe r s o n  b es t r aft o de r  

auf d e n  V e rfall d e r  Pr obe erkannt wor d e n  is t .  

( 4 ) D i e Organe d e r  im Ab s .  1 g e nannt en Behör d e n  hab e n  b e i  d e n  

Amtsh andlungen gemäß Abs .  1 und 2 da r auf Bedacht z u  nehmen ,  

d aß j ed e  ni cht unbed i ngt e rfor d e r l i che  St ör ung o d e r  Be h inde­
r ung des Bet r i ebe s ve rmi eden wi r d .  

( 5 )  Di e gemäß Abs . 2 let zt e r  Sat z  e rh alt e ne n  Angaben dürfe n 

nur für d i e  Vollz i eh ung di eses Bund esges et z es  v e rw e ndet 
we r d e n .  

( 6 )  D as Ar b e i ts i n s pekt i onsgeset z  1 9 56 , BGB1 . Nr .  1 47 ,  w i r d  
d urch d i e  Ab s .  1 und 2 ni cht be rührt . 
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Emi s s i on s e rklärung 

§ 1 9 .  ( 1 ) Di e Bet r eibe r  v on Anl agen m i t  ei ner Bre nns t offw ärme­

leis tung v on übe r  2 MW  h ab e n  d e r  Behör d e  j äh r l i c h  ei ne Emi s­

s i onserkl ärung z u  e rst att e n .  

( 2 )  Der Bundesmi nister  für Umwelt , Jugend und Fam i l i e  h at i m  

Einvernehme n m i t  d em Bund esmi ni s ter  für w i rt s ch aftlic he Ang e­

l ege nh e it e n  dur c h  Ver ordnung I nh alt , Umfang,  Form und Z e it­

punkt d e r  Abg abe der  Emi s s ion s erklärung s ow i e  das bei  der  Er­
m it t lung der Emis s i o ne n  ei nzuh alt e n d e  Ve rfahre n näher z u  r e­

geln . 
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Kont rolle von Anlagen dur ch Sachv erständ ige 

§ 20 . ( 1 ) De r I nh aber ei ner genehmi gt e n  Bet r i ebsanl age h at 
d i es e  re gelmäß i g  w i ed e rkehre nd prüfen zu l ass e n ,  ob s i e  dem 

Ge nehmi gungsbesch eid  und di esem Bundes ge s et z  e nt spr i ch t . So­

f e rn im Ge nehmi gungsb e s chei d ode r  in d e n  genannt en s on s t igen  
Vorschr ift e n  nicht  ande res  best i mmt ist , b et r agen die  Fr ist en 
für d i e  w i e d e rk eh re nd e n  Prüfungen fünf J ah re .  

( 2 )  Zur Dur chführung der  wi ed erkehre nden  Prüfunge n  gemäß 
Ab s .  1 s i nd vom  Inh abe r de r Bet ri ebsanl age Anst alt e n  des Bun­
des  o d e r  ei ne s  Bund eslandes , s t aat l ich autor is iert e An stalt en ,  

Z i v i lt e ch niker o de r  Gewer b et r e ibe nd e ,  j ew e i ls i m  Rahmen ihre r 

Befugnis s e ,  hera nzuz i eh e n .  Als geei gnet und fachkund i g  s i nd 
Pe r s o nen anzus ehe n ,  we nn s i e  d i e  für di e j ew e i l i ge Prüfung 
notwend igen  fachl i chen Ke nnt ni s s e  und Erfah rungen  bes it z en und 

auch d i e  Gewähr für ei ne gew i s se nh aft e Dur ch führung de r Prü­

fungs arbei t en b i et en. 

( 3 )  tibe r j ed e  w i ed e rk ehre nde Pr üfung is t ei ne Prüfbesche i ni ­

gung auszust elle n ,  d i e  i nsbe s onde re festges t ellt e Mängel und 

V or s chläge zu d e re n  Behebung zu e nt h alt en hat . Di e Prüfbe­
s ch ei nigung und sons t i ge di e Prüfung b et r effe nde Schr if ts t ück e 
s ind , s o fe rn im Genehmi gungsbeschei d ni cht  and e re s  b e s t immt 

ist , v om Inh abe r der  Bet r i ebsanl age b is z ur näc hst e n  wi ede r­

k eh re nd e n  Prüfung der  Anl age aufzubewah re n. 

( 4 )  S i nd i n  ei ne r Prüfbeschei ni gung bei d e r  w i e d e rk ehre nd e n  

Prüfung fest ges t ellt e Mängel festgeh alt e n ,  s o  h at de r Inh ab e r  
d e r  Bet ri ebs anl age i nne rhalb angeme ssene r  Fr is t ei ne Zweit ­
schr ift o der  Abl i ch t ung di eser  Prüfbesch ei nigung und ei ne Dar­
s t ellung der zur Mängelb ehebung get r offe ne n Maß nahme n d e r  zur 

Ge nehmi gung der  Anlage zus t än d i ge n  Behörde zu  übe r mitt e l n . 
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( 5 )  Hau sfeue r ungs anlagen s i nd pe r i o d isch  auf ihre  ei nwandfr ei e 

Funkt i on und d i e  v on ihne n au sgehend e n  Emi s s i one n zu  üb e rprü­
fe n.  Der Bundesmi n ist e r  für Umwelt , Jugend und Famili e h at i m  
Ei nvernehmen mit  d em Bunde sm i ni s te r  für wirts chaftl iche  Ange­

lege nh e it e n  d i e Prüfungskont r o lle  mit  Ver ordnung fes t z ulege n .  

(6� Gef ah renge ne i gt e  Anlage n ( §  1 3 )  s i nd v on de n Organe n  d e r  
Behör d e  ,und d e n  v on d i es er b e i z uz i eh end en  Sac hv e rständ igen  

pe r i o d isch bi n nen angemesse ne r ,  d r e i  Jahre  n i cht übe rst e i ge n­

d e r  Fr is t s ow i e  nach Ei nt ritt  ei ne s  St ör fall s ,  unverzügl i c h  
d ah i ngeh e nd z u  übe r prüfe n ,  o b  s i e  de n Ge nehmi gungsbesch e id und 
d e n  s on s t  für d i e  Anl age gelt end e n  V or schri f ten d i eses  Bund e s­

ges et z e s  e nt spr i cht und o b  d i e  gemäß § 1 3  Abs .  1 getr offe ne n 

V o r k eh runge n ,  i nsbe s on d e re d i e  Si c herhei t s analys e  und d e r  Maß­
n ahm� nplan,  d em j ew e i l ige n St and de r Si che rh e i tst e chnik s owi e 
w es e nt l ichen  ne ue n Erkennt ni s s e n ,  d i e  für d i e  Beurt ei lung v on 

gef ah re nge ne i gt e n  Anl age n von  Bed eutung s i nd ,  e nt spre che n .  
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Ei nstweilige Zwangs- und Siche rh e i t s m aßnahmen 

§ 2 1 . ( 1 ) We nn in ei nem St rafverfah re n d as V or l i ege n ei ne s  ge­
s et zw i d r i ge n  Anl agenbet r i ebes re cht sk räftig  fest gest ellt w o r­
d e n  is t ,  s o  h at d i e  Behör de , wenn d e r  de r Rechts or dnung e nt ­
spre chende Z us t and n i cht ungesäumt he rgest ellt wi r d ,  m it Be­

s chei d d i e  z ur He rstellung des d e r  Rec h ts or dnung e nt spre chen­

den  Zus t and e s  j ew eils n otwendige n  M aßnahme n ,  wie  d i e  Schli e­
ßung der  Anl age o d e r  ei ne s  Anl agent ei les , zu v e rfügen .  Das 
gi lt fe r ne r  b e i  offe nk un d i ge r  Ver letz ung ei ne r Ge nehm i gungs­

p fl i ch t  d es § 4 Abs .  1 b is 4 .  

( 2 )  Um d i e  dur ch ei ne d i esem Bund esgeset z  unt erl i egend e  T ät ig­

k e it ve rurs acht e Gef ahr für d as Lebe n o de r  di e Ge sundh e it v o n  
M e nschen o d e r  für das Ei gent um abz uweh re n od e r  um d i e  durch  
ei ne ni cht ge nehm i gt e  Anl age ve r ur s acht e unz umutba re Bel äs t i­
gung der  N achbarn abz ustell en ,  h at d i e  Behör d e , e nt sp re che nd 

dem  Aus m aß  de r Gefähr dung o de r  Beläst i gung ,  m it Besch e i d  d i e  

gänz l i che o d e r  t ei lweis e Schli eßung d e r  Anlage ,  d i e  St illegung 
v o n  Maschi ne n  o der  s onst i ge d i e  Anl age bet r effe nd e  S i che r­

h ei t smaß nahme n  o d e r  V orkehrunge n zu ve rfügen.  Hat d i e  Be hör d e  
Grund z ur Annahme , d aß z u r  Gef ahre nabwehr Sofor t m aßnahmen an 

Or t und St ell e  erfor d e rl i c h  s i nd , so darf s i e nach V e r s t änd i­
gung d es Anl age ni nh abe r s , s ei nes St ellve rt r ete rs o de r  d e s  
Ei g e nt üme rs  d e r  Anl age od e r ,  we nn ei ne V e r s t änd i gung d i es e r  
Pe r s on ni cht mögl i ch ist , ei ne r Pe r s o n ,  die  t atsäChli ch d i e 

Bet ri eb sführung wah rn i mmt , s o lc he Maßnah me n  auch ohne v or a u s­
gegange nes Ve rfahren und v o r  Er l as sung ei nes Be sch e ides  an Ort 
und St ell e  tre ffe n ;  h ierübe r  is t j edo ch b inne n zwei  Wo chen ei n 

s chr if t l i cher Bes ch eid  zu er l as s e n ,  w idr i ge nfalls d i e  getr o f­

f e ne Maß nahme als au fgehobe n gilt . 

( 3 )  D i e  Be s c hei d e  gem äß Abs .  2 s ind s o for t v ollstre ckb ar ; wenn 

s i e  nicht kür z e r  b e fr ist et s i nd ,  t r et e n  s i e  m it Ab lauf ei nes 

J ah re s ,  v om T age ih re r Re chtskra f t  an gere chnet , auß er Wi rk­

s amke it . 
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( 4 )  L i eg e n  d i e  V or au ss et z unge n  für d i e  Erl assung ei ne s  Be­

s ch e i d e s  gemäß Abs .  1 o de r  2 nicht mehr v or und ist zu  e r wa r­

t en ,  d aß d i e  P e rson , an d i e  e i n solc her  Be s chei d e r l ass e n  wor ­
d e n  i s t , i n  Hi nkunft j e ne Vor s chr ift e n  di e s es Bundes geset z e s  
e i nh al t en w ir d ,  d e re n  Ni c htei nh alt ung für d i e  Maßnahme n  nach 

Abs . 1 o de r  2 best i mmend  gewesen ist ,  so h at d i e  Behörde auf 
Ant rag d i es er P e r s on d i e  m i t  d em Beschei d gemäß Ab s .  1 o d e r  2 
g et r offe ne n  M aßnahmen eh est ens  z �  w i d e r ru fe n .  
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V I I . ABSCHNI TT 

Aufl assung v on Anl agen 

§ 2 2 .  We rden  Anlage n o de r  Teile  so lcher  Anl agen auf gelas se n ,  
s o  h at d e r  I n h ab e r  d e r  Anlage d i e  zur V e rmei dung ei ne r v on d e r  
aufgel asse nen Anlage o de r  d e n  aufgel asse ne n  Teilen de r Anlage 

ausgeh end e n  Gefäh rdung , Beläs tigung , Beei nt räch t i gung o d e r  
nac ht e i li ge n  Ei nwi rk ungen i m  Si nne d e s  § 5 Ab s .  1 n otwe n d i gen  
Vor kehrungen  z u  tre ffe n .  Er  hat d i e Au fl assung und s ei ne V or ­

kehrungen anl äßlich  der  Auflas sung der z ur Genehmi gung der  An­

l age zuständ igen  Beh ör d e  vorher  anz uz ei gen.  Re i chen  d i e  ange­
z e i gt e n  V o rkehrunge n ni cht aus ,  um de n Schut z der im § 5 
Ab s .  1 ums chri ebe ne n  I nt ere s s e n  zu  gewäh rleis ten,  o d e r  hat d er 

I nh abe r der  Anl age anläßl ich  der  Aufl as sung die  z ur Er r e i c hung 

d i eses  Schut z e s  notwend igen  Vor k eh rungen ni cht o d e r  nur un­
vo lls t än d i g  getr offe n ,  so h at ihm d i e  z ur Ge nehmi gung d e r  An­
l age zuständ ige Beh ör de d i e  notwe nd igen Vor k ehrunge n  mit Be-
sch e i d  aufzut r age n .  

V I I I . ABSCHNI TT 

Sons t i ge Luf t ve run rei ni gungen 

§ 23 . Der Bund esmi ni s ter für Umwel t , Jugend und Fam i l i e  kann 
dur c h Ver or d nung z um Schut z der i n  d e n  § §  5 und 6 ge nannt e n  

Int ere ss e n  d as V e rbr e ��e n von bes timmt en St o ffen im Fre i en 
ver b i et e n  o de r  ei nschränke n .  
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IX . ABS CHN I T T  

Schlußb e s t immung e n  

Zus t änd i gk e it 

§ 24 . ( 1 ) Soweit  ni c h t  and e re s  bes t immt is t ,  is t zur V o l l z i e­
hung di es es Bund esges et z es d i e  Bez i rksverwalt ungsb ehörde z u­
s tänd ig .  

( 2 )  Zur  Genehmi gung von  Anlagen,  die  sich  übe r  zwe i  od e r  meh­
re r e  Ve rwal t ungsb ezi rke ei nes Bundes land es e rst re cke n ,  ist d e r  
Land es hau ptmann zuständ i g .  

( 3 )  Zur Genehm i gung von Anlage n,  d i e  s i c h  üb e r  zwei ode r meh­
re r e  Bund esländer e rst re cke n ,  ist der  Bundesmi n is t e r  für wi r t­
s ch aftl iche Angelegenh ei t en zuständ ig.  

( 4 )  Zur  Genehm i gung von Be rgb auanl agen is t in  er s t e r  I n s t anz 
d i e  Be rgh aupt mannsch af t , in zwe it e r  Inst anz de r Bund esmi n ist er  
für  wi r t s c h aftl iche Angelegenhei t en zuständ i g .  
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Uberg angsbes timmung e n  

§ 2 5 . ( 1 ) Anl agen i m  Si nne d i e s es Bunde s ge s e t ze s , de ne n  v o r 
I nkrafttret en d i eses  Bundesgeset z e s  ei ne G e nehm i gung nach bun­

d e s - o de r  landesge s et zlichen Best immungen e rt eilt wur d e ,  b e­
dürfen kei ne r  weit ere n Genehmi gung nach d i es em Bund esgeset z . 

( 2 ) Anl agen im S i nne d i es e s  Bund esges et ze s ,  für d i e  bei m I n­

k r aft t r et e n  d i eses Bund esges et zes  ei ne e rs t i nst anzlich e Geneh­

m i gung nach bundes- o d e r  l andesges et z l i chen Be s t immungen  v o r ­
l ag und für d i e  d as Ve rf a�re n b e i m  Inkr aftt r et en di e s es Bun­
d esgeset z es  noch ni cht abgeschlo s s e n  is t ,  s ind nach d e n  b is he r  

gelt ende n V o r schr ift en abzuschli eße n .  Abs . 1 gilt si nngemäß . 

( 3 )  Ist  übe r ei ne Ge nehmi gung ei ner Anl age b e i m  I nk r aftt r et e n  
d i es en B�nd es geset z es i n  zwei t er Ins tanz ei n V e r f ah re n anhän­

gig o de r  be r e i t s  ei n Be sch eid  e r gange n ,  ist d i e  Be ru fung an 

d e n  Bundesmini s ter für wirtschaftl iche Angelegenhei t en zul äs­
s i g ,  sofe rn s i e  nach de n b isher gelt enden Re chtsvor schrift e n  
z uläss ig w ar .  

73/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 91 von 114

www.parlament.gv.at



- 3 3  -

Aufhebung v on Re chtsv or schr i f ten 

§ 2 6 . ( 1 ) M it d em I nkraftt r et en di eses  Bunde s ges e t z e s  t r et e n  
folgend e  Re chts v or schri f te n  auß e r  Kraf t :  

1 .  d i e  § §  7 4  b is 84 , 3 34 und 335 , 35 3 b is 3 6 0 ,  3 6 6  Abs .  1 Z 3 
·und 4 s owi e 3 67 Z 2 6  un d 2 7  de r Gewer be ordnung 1 973 , 
BGBl . Nr .  5 0/ 1 974 

2 .  d as Dampfkess el-Emi s s i on sgeset z , BGBl . Nr .  5 59 / 1 980 

3 .  d i e  § §  1 45 , 1 4 6 ,  1 98 ,  20 2 ,  203 und 20 5 d e s  Be rgge s et z es ,  

BGBl . Nr .  2 5 9/ 1 97 5 

4 .  de r § 1 4  d e s  Sonde rabf all ge s et z e s , BGBl . Nr . 1 86/ 1 983 

5 .  d i e § §  47 b i s  5 2  d es Forst ges et z e s  1 97 5 ,  BGB1 . Nr .  440/ 1 97 5  

6 .  d i e  § §  1 2 ,  1 4  und 1 5  d e s  Alt öl ge s et z e s  1 98 6 ,  BGBl . Nr .  373/ 
1 986 . 

( 2 ) Anlagenbe schei d e , d i e  auf Gr und der  in Ab s .  1 g e nannt en 
Re chtsvor schr ift en er l assen w orden s i nd ,  gelt en als Besch eid e 
nach d i es em Bund esges et z . 
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Weit e rgelt ung v on Re chtsvor schrif ten 

§ 27 . ( 1 ) Bis  zur Br l as sung v o n  Ver ordnunge n gemäß § 5 Abs .  2 
gilt  d i e  Zwei t e  Durchführungs v erordnung gegen f or stschädl iche  

Luftve r un r ei ni gunge n ,  BGBl . Nr .  1 99/ 1 984 ,  als Bunde s ge s e t z  nach 
Maßgab e  d es § 49 Ab s .  3 und 4 d es For s tges et z es . 

( 2 ) Bis  zur Erlas s ung v on V e ror dnungen  gemäß § 6 Ab s .  2 g elt en 

als Bund esgeset z :  

1 .  d i e  Ve r ord nung d es Bundesmi nist e rs für Hand el , Gewer be und 

I ndustri e v om 23 . Juni 1 975 übe r  d i e  Begre nzung der  Emi s ­

s i on von  T r i chlorät hylen und Tet raChlor äthylen aus C h e­

m i s chre i ni gungsmasch ine n ,  BGB1 . Nr .  4 37/ 1 975  

2 .  d i e  Veror d nung des Bund esmi ni s te r s  für Handel , Gewe rbe und 

Indust r i e  vom  1 1 .  Jun i  1 97 6  übe r d i e  Begre nz ung v o n  Em is­
s ion e n  aus Au fbe re i t ungs anlagen für b it um i nö s es Mis chgut , 
BGB1 . Nr .  378/ 1 976  

3 .  d i e  Ver ordnung d es Bundesmi n ist e rs für Hand el , Gewer be un d 

Industri e vom  1 9 . Mai 1 982 üb e r  d i e  Begre nz ung des Schw e­
fel geh alt e s  v o n  He i z öl , BGB1 . Nr .  25 1 / 1 982 

4 .  d i e Ver or d nung d es Bundesmi n ist e r s  für Hand el , Gewer be und 
Industri e v om 1 1 .  Dez embe r 1 985 übe r  d i e  Begre nzung des 
Schwefel geh alt e s  von  Kraf ts t offe n für ni cht z um Bet r e iben 
v on Kraftf ah rz euge n  bes t immt e  D i eselmotor e n ,  BGBl . Nr .  5 49/  

1 985 

5 .  d i e  2 .  Dur chführungsver ordnung z um DKEG , BGB1 . Nr .  209/ 1 9 84 , 

6 .  d i e  Alt öl ver ordnun g ,  BGB1 . Nr .  383/ 1 987 . 
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St rafb e s t immungen 

§ 28.  Sofe rn d i e T at ni cht m it ge r i chtl i cher  St r afe bedr oht 
i s t o d e r  d e n  T at b e s tand ei ne r  mit stre ngere r St rafe bedrohten 

Ve rwaltun gs s t r afbest i mmung b il d et , b egeht ei n e  Ve rwaltungs­

übe rt ret ung  und i s t  v on der  Be hör d e  

1 .  m i t  Gel d strafe b is z u  3 0  000 S z u  b e s trafen ,  w e r  ei ne nac h  
d i es em Bundesgeset z b est ehe nd e Mel d e- ,  Auskunf ts- o de r  An­

z ei ge p fl ic h t  v e rlet z t  

2 .  m i t  Gel d st rafe  b is z u  1 00 000 S z u  bes trafen ,  w e r  gege n an­

de re als d i e  i n  den Z 1 und 3 ge nannt e n  Gebot e und Ver b ot e  

d i eses  Bund esgeset z e s  o d e r  d e r  auf d e r  Grundl age d i es es 
Bundes ges et z e s  e r gange ne n Ver ord nunge n o de r  Be sch eide  ve r­

s tößt 

3 .  m it Geld strafe b is zu 5 00 000 S zu  bes trafen ,  w e r  ei ne nach 
di e s em Bundesges e t z  ge nehmi gungspflicht i ge Anlage ohne Ge­
nehmi g�ng e r r i c h tet o d e r  bet re i bt . 
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Inkraftt ret en 

§ 2 9 . ( 1 ) Di eses  Bund esgesetz  t r itt m it • • • • • • • • • • • •  i n  Kraft . 

( 2 )  Ver or dnungen auf Grund di eses  Bundesge s e t z es könne n b e­

r e i t s  ab s ei ne r  Kundmachung er lassen  we rden  und frühestens mit  
di es em Bundesges et z i n  Kr aft t r et e n .  
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Vollz ugskl au sel 

§ 30 . ( 1 ) Ver ordnungen auf Grund di eses Bundesge s e t z es s i nd ,  
s ow e i t  ni cht  d i e  § §  5 Ab s .  3 und 1 5  s ow i e  Ab s .  2 and e re s  b e­

s t i mme n ,  v o m  Bund e s mi n is t e r  für Umwelt , Jugend und Fami lie  i m  

Ei nvern ehme n mit  d em Bund esm i ni s te r  für w i r t s ch aftliche  Ange­

l e ge nh e it en z u  er l asse n .  

( 2 )  Mit  d e r  Vo l lzi ehung d e s  § 2 3  i s t  der  Bundesmi nist e r  für 
Umwel t , Jugend und Fami l i e  bet raut . 

( 3 )  I n  d e n  Angelege nh ei t en des  § 1 5  nimmt d er Bund esmini s ter  
fUr wi r t s ch aftliche  Angelege nh e it e n die  Aufs i cht übe r de n Lan­

d e s hau ptmann im Ei nvernehmen  mit  d em Bundesmini s ter  für Um­
welt , Jugend und Famili e w ahr . 

( 4 )  I m  übr i gen ist mit de r Vo llzi ehung di eses Bundesges et z e s  

d e r  Bund esmi ni s ter für wi rt sc haftl iche Angelegenhei t en be-
t raut .  
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Bund esmi ni s teri um für Umwelt , 
Jugend und Fami li e 

Zl . 1-3 2 . 1 9 1 / 2 8- 3/87 

V o r  b 1 a t t 

Problem :  

Anl agen s i nd ei ne d e r  b ed eut e nde n Gruppen v o n  Quellen de r Um­

weltbel astunge n. Nach d e r  d e rz ei t igen  Rechtslage is t zwar d e r  
Gr oßt e i l  d e r  Anl agen umwelt re cht l i chen Regelungen unt e rworfe n ,  

d o ch g i b t  e s  d ane b e n  auch noch Regelungslücken .  Infolge d e r  

Auf t ei lung d e r  Umweltschut zv orschr ift en auf v i ele ei nzelne Ge­

s et z e auf d e r  Bund es ebe ne und auf d e r  Land es ebene konnt e b is ­
her ei n ei nh e it l i ch es umweltpo l it isch e s  Konz ept ni cht verwi rk­

l i ch t  we rd e n .  

Zi el : 

Auf d er Grundl age ei ne r  n0 0.h zu s c h aff e nd e n  Geset z gebungskom­

p et e nz des  Bundes  so llen alle  Anl agen ei ner ei nh e it l i chen Re­

gelung unt e rwor fen  wer d e n .  Damit  we rden  ei ne r sei t s  Lück en und 
D oppel gl e is i gk e it e n  bes e it i gt , ande re rs e its w i r d  dam it d i e 
Ausr i c htung der Umwelt polit ik im  Anl age nbe re i ch au f ei n in 

s i c h  ab gest i mmt e s Konz ept mögl i c h . 

I nhalt : 

Di e be r ei t s i m  gelt enden Re cht v o rhande ne n  Eleme nt e der  ho­
.hei t l ic he n  Kont r olle  d e r  Anlage n  werden im wesent l i chen  _ 

b e i b eh alt en und für de n Ges amtbe r e i ch de r Anl age ei nh e it l i ch 

g e s t al t et . Dur c hgeh end v e rw i rkl icht  wird  erstmals  d as Vor sor ­

gepri nz i p. Besonde re Bedeutung kommt den ver ordnung sförmig z u  
e rl as s e nd e n  Umw el ts tand ards zu .  Unt er  Be rück s i c h t igung der 
Vo llz ugse rf ahrungen ist der Entwurf um ei ne vo llz ugsfreund li­

c he Ausges tal tung des Anlagenre chts b emüht . 
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Al t ernat iv en :  

Beib eh alt ung d e s  de r z e it i ge n  Re ch t s zus t andes  o de r  For t s e t z ung 

d e s  b is her ei ngeschlagene n �eges d e r  Nov el l i erunge n  auf d e n  
ve r schi ede ne n Gebi et e n  d e  r b est ehe nden anl agen re cht l i che n 
M at eri en .  

Kost en : 

Insge s amt is t j e denfalls ni c h t  mit  ei ne r  Mehrbelas tung des  

Bundes zu  re ch ne n .  Dem für d i e Er l as sung de r Dur c h führungs ver­

o r dnungen  s ow i e für die  Alt anlagens ani erung erfor d e rl i chen  
Aufwand. st eht ei ne e rheb l i ch e  Entl as t ung de r Ei nzel ge nehm i­
gungs v erfah re n gegenüb e r .  Durch  v ollzugsfre undl i chere Gestal­

tung d e s  mat e ri ellen und formalen Re cht s  ( Ty pe nge nehmi gung , 

zweis tufiger  I ns t anz enzug , Verfah re nskon z e nt rat ion e n ) könnt e 
i ns ges amt ei ne e rheb l i ch e  Kost e nei n spar ung e r z i elt we rde n .  

Im Hi nb l i ck dar au f ,  d aß di e Ver ordnungen auf Grund di eses Bun­
d esgeset z es  vor rangi g vom Bund esmi ni s teri um für Umwelt , Jugend 
und Famili e v orzube r e it en s i nd , wi rd s i ch de r Pe r so nal au fwand 
i n  d i esem Res sort  e rhöhen . Es werden  zum i nd e s t  d r e i  Bed i enste­
t e  de r Ve rwendungs gruppe a ,  ei n Bed i e nst et e r  der Ve rwendungs­

gru ppe b und ei n Be d i ens tet er der  Verwendungs gru ppe d erfor ­
der l i ch s ei n .  

Dem ge ri ngfüg i ge n  Pe r so nalz uwachs i m  Bundesmi n ist e r i um für Um­
welt , Jugend und Fam i l i e  steh t  d i e  Mögl i c hkeit e i ne r  erheb l i ­
c h e n  Ei n sparung v o n  Pe r sonal i m  Bundesmi niste r i um für wi r t­
s ch aftl iche Angelegenh ei t en gegenüb e r .  
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Eund esm i ni s teri � für Umwelt , 
Jugend und Famili e 

Zl .  1-3 2 . 1 9 1 /28-3/87 

E r 1 ä u t e r u n g e n 

A .  Allgem e i ner T eil  

Im  gelt end e n  Recht wer d e n  d i e  Umwelt ei nw i rk unge n  durch Anlagen  

i n  ei ne r V i elz ahl v on Ges etzen  ge r egelt : Gewerb l i c he Bet r i e b s­
anl agen unt erl i egen  d e r  GewO , Be rgb auanlagen d em Be rgG , Dampf­
ke ss el anlagen dem  DKEG , Anl agen d i e  f ors t sch äd l i ch e  Luft ve run­

r ei ni gunge n  emitt iere n d em For s tG ,  Abf allb eseit i gungs anlage n  

d em S onde r abfallG o de r  dem  Abfallre cht de r Länder und Alt ö l­
v e rw e rt ungs anl age n  d em AltölG . Das Eaurecht  sow i e  das Luft­
r ei nh altungs re cht d e r  Länder e rf asse n  Hau sfeue rungsanl agen und 

z um T e i l  auch d i e  obe n gena nnt en oder  and ere Bet ri eb s anlagen.  

Für ei ne w i rk s ame Umweltpolit ik im Anl age nbe re i c h i s t ei ne 
ze nt rale  ges et zliche  Rege lung e rf order l i c h .  Nur s i e  gewähr l ei­

s t et d i e  lückenlo s e  Er fass ung und Gle i chbeh andl ung all e r  Anla­

ge n .  Di es e Erke nnt nis  l i e gt der Be i l age 1 8  d es Ar b e i t s übe r ei n­

k ommens z w is chen d e r  S PÖ und ÖV P üb e r  d i e  Bildung ei ne r  ge­
mei ns ame n Bundesre gie rung z ugrund e ,  de rzufol ge ei ne umf as se nd e  

Z ust änd i gk e i t  d es Bund es zur Luftre i nh altung und auf d i eser  
Grundlage ei n umfas sendes anl agenbezoge nes  Luft r ei nh alt egesetz  
anges trebt wir d .  Der  v or l i egende Entwurf  geht  von d e r  S c h af­
fung ei ne r  de rart i ge n  Bund eskompet e nz aus ,  d i e  de r z e it v or b e­

r ei t et wi r d . 

D i  e Zuständ i gk ei t d es Bund esmini s ter s für Umwelt , Jugend und 

Fam i l i e  zur Ausar b e itung d i es es Entwurfe s ist i m  Hinb l ick auf 

s ei ne n  mat eri enübe rgre i fend e n  Ch arakt e r  im Zusammenh ang mit 
der  i m  Bundesmi nist e r i e nges et z  festge legt e n  all gemei ne n  Koor­

d i nat ion skompet enz auf all e n  Geb i et en des  Umwelts chut z e s  gege­
be n .  

De r Entwurf verfol gt im  wese nt li chen fol ge nde I nt e nt i one n :  

73/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 99 von 114

www.parlament.gv.at



- 2 -

Ri chtschnur d es Entwurfe s ist d as soge nannt e Vor s orgepri nz i p ,  

d as an d i e  Sei t e  d es b is her geüb t en Nachbarschut z e s  t ritt . 

Nac h  d em Vors orgepri nz i p  s i nd vermeidba re Umweltbel as t unge n 

auch  d ann h i nt anzuh al t en, wenn noc h kei ne Schäd e n  oder  Gefah­
ren zu  be für cht en s i nd .  Es  t rägt ei ne rs e its  den  k omplexen Wi r­
k ungsbez i eh unge n  d e r  Ei nw irkungen und d e n  d arau s  re sul t iere n­

d e n  Schwie r i gke it e n  d e s  Nachw e is e s  d e r  Sch ade nskaus al it ät 

R e c hnung , andere rsei t s  wir d  mit d e n  knappen  Umwel t re ss ource n 

i m  I nt e resse  künft i ge r  Umwelt nutz ungen schone nd ve rfahre n .  

De r Dur c hs e t z ung d e s  V orsorgepri nzips  bei  b est ehe nden ge neh­

m i gt en Anl agen d i ent d as  Alt anlagens ani erungsp rogramm . Di e 
Sa ni e r ung sfr ist en ent spre che n j e nen  d e s  deutschen Immi s s i ons­
s chut z re c h ts , d i e  St aff elung is t Ausdruck des  Ve rhältni s mäß i g­

keitsgrunds at z es . Anpas sungen an Emi s s i onsgre n zwe rte  s i nd nach 

Maß gabe d es § 4 Ab s .  2 al s Ände rungen  genehmi gungs p fl i c h t ig .  

Besond ere s Aug e nm e rk widmet d e r  Entwurf d e n  Pr oblemen des Nor ­

menvo llz uge s . Er lei cht e rungen für Kl ei ns t anlage n ,  di e Ei nfüh­
r ung ei ne s  fak ult at iv en  und ei ne s  obligat or is chen Typengeneh­
mi gungs ve rfahrens , di e Ge nehmigungsfr e ih e it bei  u ne rheb l i ch en 
Anlagenänd e rungen,  d i e  Vor wegnahme von Sachverh alts e rmitt lun­

gen und -be urt eilunge n dur ch re chts ver bi ndlich e Umweltst an­

d ards , d e r  Ausb au d e r  ei genv e ra nt wo r t l i chen Selb s tübe rwa­
c hungspfli cht der  Anl age ni nh aber s owi e der  Ube rgang z u� zwe i­

s t u fi gen I ns t anzenzug sollt e d i e  Vollzugsbehör d e n  in den St and 
s et z e n ,  d i e  schwie r i ge n  Aufgaben de r Re cht skonkret is i e rung e f­

f i z i ent und effek t i v  zu erfüllen . 

D i e  ge nannt en Regelungen s ollt en auch  d e r  Wi r t s c h aft d i e  er­

f or der l i che n Umst ellungen er l e i chte rn .  De r Entwurf s i eht z um 
e i ne n  d i e  S c h affung be re chenb are r Vor g abe n v or , z um  and e re n  

s ch afft e r  di e b ehör dliche n Ve rf ah re n ,  s owe it di e s  m it d em 

Z i el d es Umwelt s c hutzes  v e re i nbar is t .  D i e  Mögl i chkeit en  d e s  

i n ner bet ri eb l i chen und außer b et r i eb l i chen Emi s s i ons ausgl e i ch e s  

s ollen d i e  bet r i eb l i che Flexib ilit ät e rhöhen .  
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D e r  Re duk t ion d e r  Hau sbr and immi s s i on e n  d i e nt d i e  obligat or i­

s c h e  Ty penge nehmi gung für Hau sfeue rungsanlage n .  We rden i n  

e i nem  Geb i et d i e  v e ror dnungsmäß i g  fes tgele gt en Immis s ion s­
g re nzwe rt e  auf Grund ei nes hohe n I mmissi onsb e it rages d e s  

Hausbr a nd e s  übe r s c h r i t t en,  s o  werden  auc h  Maß nahmen  d e r  P r i ­

v atwi r t s ch af t s ve rwaltung ( i ns b .  For ci e r ung d es Ers atz e s  v o n  
Hausfeuerungs anlage n  dur ch Fe rnwärmevers or gung ) ins  Auge z u  
f ass e n_ s ei n .  

De r ve rf ah re n s re cht l i ch e  T e i l  d es Entwurfes s i eht ei ne Umwelt­

v e rt rägl i c hkei t s p rüfung für Anl age n  mit  e rhebl ichen  Umweltbe­
l as t ungen v or .  Bei den  übr i ge n  Anl agen i m  Si nne di eses Bunde s­
ges et z e s  ersc hei nt ei  ne Umwel t v e rt rägl i chkei t s p rüfung ni cht  

e r for der l i c h ,  d a  bei  ih ne n  d i e  Umwe lt ei nwi rk unge n  dur ch s t r i k­

t e  Anw endung des Vor s or gegrund s at z es  sowi e d e r  konkret en Um­
weltst andar ds  b ehe r r s chbar s i nd .  

De r v or l i egend e Entwurf st ellt ei ne Ko d if ikat i on d es Anlage n­

r e chts  d ar .  Au fzuheb e n  s i nd d i e  anlagenre chtl i chen  Be s t immun­
ge n de r GewO und des  ForstG , d as DKEG und d i e  s onst i ge n  Son­
d e ranl agenre cht e .  Au sgesp art w i r d  d i e  wass erre chtl i che Rege­

lun g ,  d i e  w e it e rhi n d em WRG v or b eh alt e n  b l e ibt . We it e rs we r d e n  
d i e  V e rkeh r s anlagen ni cht  e rfaßt ( s ieh e hiezu  Be s on d e re r T e i l  
z u  § 2 6 ) . 

Hi ns i chtlich  de r d ur ch di e Vo llzi e hung di eses Bundesgesetz es  
zu  e rw art end e n  K o s ten  is t fes tz ust elle n ,  d aß insge s amt j ed e n­
f alls nicht m it ei ner Mehr be l as tung d es Bundes z u  re chnen ist . 

Dem für d i e  Erlas s ung de r Dur chführungs veror dnung e n  s o w i e  für 

d i e  Alt anl age nsame r ung e rfor der l i chen Aufwand st eht ei ne e r­

h eb l i c he Entl as tung d e r  E i nz elgenehm i gungs v erfah re n gege n­
übe r .  Dur ch vo llzugsfreundli che r e  Gest alt ung d e s  m at e ri ellen  
und for mal e n  Re chts ( Ty pe nge nehmigung , zweis tu fi ge r  I n s t anz e n­

z ug ,  Ve rf ahrenskonze nt r at i one n )  k önnt e i ns gesamt ei ne e rheb­

l i che Kos t ene i nsp arung e rz i elt werden .  
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I m  H i nbli ck d arauf,  d aß d i e  V e r or dnunge n  auf Grund d i eses Bun­

des ges etz es vor rangi g vom  Bund esmi niste r i um  für Umwelt , Juge nd 

�nd Fami l i e  v orzub e re i t en s i nd ,  w i r d  s ich  d e r Person al aufwand 
i n  d i es em Res s or t  e r höhe n .  Es wer den z umi ndest d r e i  Bedie nst e­

t e d e r  Verw e ndungs gru ppe a, ei n Be d i  enstet er d e r  V e rw e ndungs ­
gruppe b und ein  Bedie nst et e r  de r Ve rwendungs gruppe d e rfor-

d e rl i ch s ei n. 

Dem geri ngfügi gen  P e rs on alzuwachs im Bundesmi ni s teri um für U m­

we lt , Jugend und Familie  st eht di e Mögl i chke it ei ner e rheb l i­

c h en Ei nsp arung v on Pe r son al im Bund esmi ni s teri um für wirt­
s ch aft liche Angelege nh e it e n  gege nübe r .  
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B .  Besond erer T e i l  

z u  § 1 :  

Di es e s  Ges et z so ll  di e Ge sundh e it und di e Umwelt v o r  Be ei n­
t r äc h t igung e n  all e r  Ar t d urch  Anl agen s chütze n.  

Es s e nt ielles  El eme nt e i  ne r modern e n  Umwel tpoli  t ik  is  t d as Vor­

s orgepri nz i p , d as s ei ne n  St elle nwe r t  e nt spre che nd be r eits  i n  
d e r  Z i elb es t immung v e rank e rt w i r d . 

Als Schutzgut wird  ni c h t  b lo ß  der  Me nsch , s on d e rn sei ne ganz e 

Umwe l t , w i e  z . B .  Luf t ,  W as se r ,  Bo de n ,  Öko logi e syst eme , Kultur­

güt er ve r ank ert . 

E i n  wes e nt l icher  V or z ug des  Entwurfes i s t sei n wei t er Gel­

tungsbe r e i c h :  Er e r f aßt s ämtl i che Anlagen ,  von  de ne n  Ei nwi r­
Kungen  auf d i e  Umwelt au sgeh en könne n .  In sbe s on d e re sind auc h 

Anl agen e r f aßt , d i e b isher  nicht de r Gewer be ordnung 1 973 

unt e r l i egen.  ( Das s i nd zum ei ne n  Anl agen,  d i e  ni cht  gewerb smä­
ßig aus geübt we r de n ,  und z um  ande re n Anl age n ,  d i e  i m  Rahmen 
v o n  T ät igk e i t en bet r i ebe n werden ,  d i e  v om Anwe ndungsbere i c h 

de r GewO ausgenommen s i nd ) . 

D i e  b ishe r de r Land e s ge s et zgebung unt er li egende n Ha� sfeue­
r un gs anl age n  werden  in d e n  Geltungsbe re i ch d i es es Bund esgeset­

z es einbezoge n ,  w eil  nur b e i  Einbezi ehung alle r relevant e n  

Emi s s ion sq uell e n  ei n w i rk ungs volles Instrument ari um d e r  Luft­
r ei nhalt epo l it ik gesch affen wer de n  kann . 

Ausgenommen we r de n  d i e  Ar b e it nehme r schut zbelange , die  w e it e r­

h in im Arbe i t ne hm e rschutz ge s et z  gere gelt wer d e n .  

Hi nz uweis e n  is t wei t e r s  auf d i e  Ei ns chränk ung d e s  Geltungsbe­

r e i ch es ,  die  s i ch aus de r Bet ri ebsanlage ndefi n it i on d e s  § 3 

Ab s .  4 ( Au snahmen bes t immter  Verkeh r s anlagen ,  d e r  elekt r o t ech­
n is c h e n  und der  fe rnmel d et e ch nischen Anlage n ) sowie aus d em 
E i nw irk ungsbegriff  d es § 3 Ab s .  1 ( Au snahme n rad i oakt iv e r  

St r ah lunge n ) e r gebe n .  
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zu  § 3 :  

Unt er ei ne r wi rt s chaf tl ichen Tät igk ei  t nach Ab s .  4 w e r d e n  all e 

m it Ei nnahme ne rzi e lungs abs i cht ausgeübt e Tät i gk e it en ve rst an­

d e n. D i e  Gewi nnab s ic ht i s t  im Unt er s c h i ed zur b is he r i g e n  
Re chtslage nach  de r Gewer be ordnung 1 973  ni cht mehr e rforde r­
l i c h .  

Abs .  7 s t ellt kl ar , d aß Arbe i t ne hm e r  - d e r  syst emat ischen Un­
t e rsch ei dung zw ischen Ar b eits schut z ei ne r s e i  ts un d Umw e l  t- und 
Nachbarschutz e nt s p re chend - ni cht Nachbarn im S i nne d i e s e s  
Bund esges et z es s i nd .  Di e nöt ige  Ver bi ndung zw i schen di esen  

bei d e n  Be rei chen w i r d  durch d i e  Wah rne hmung der  Arbe i t ne hmer­
s c hut zbelange dur ch die  Ar be itsi n s pekt or at e  i m  Rahmen ihre r 
Part eis tell ung im anl age nre chtl i chen Ge nehm igungs v e rf ah re n 

he r gest ellt . 

zu  § 4 :  

I m  Unt e r schi ed zur gelt ende n Gewer be ordnung 1 9 73 w i r d  ei ne  

ab solut e  Gene hm igungsp fl i ,:'ht  für die  Anl agen  ei ngeführt ,  wei l 
d as Abst e llen  auf zu  e rwart ende  Ei nwi rkunge n d as Ve rfah ren mit  
übe rflüs s igen  Sachverh altserhebung e n  belas tet , o hne p rakt i sche 

Vort eile  zu bi et e n .  

Änd e r unge n der  Anl age n ,  bei  de ne n  dur ch M aßnahmen an ande r e n  
Anlagen o d e r  Anl agent ei len  kei ne ne uen Em i s s ion e n  au ft re t en 
und b est ehend e Emi ss i o ne n  ni cht e r höht we r de n ,  s i nd ni cht ge­

nehm i gungs p fl icht ig . Di e Anz e i g e p fl icht  für d i e  übr i ge n  Änd e­
r ungen so ll dem  M ißb rauch v or b eugen und d e r  Behör d e  vom  Be­
t ri ebsgescheh en  gara nt i e re n. 

Dur c h  d e n  Ent f all des Genehm i gungsv e rf ah re ns solle n  emi s s i on s­
mi nde rnde M aßnahmen an der  zu ände rnde n o der an ei ner ande ren  
Anlage d es Bet r i ebs inh ab e rs ange regt wer d e n .  

M it d er D e f i ni t ion des  Abs .  2 s o ll s i c he rges tellt we rd e n ,  daß 
etwa kl ei ne Bür os , v on d e nen k ei ne o de r  l e d i gl i ch ge ri ngfügi ge 
Ei nw irkung e n ,  d i e  ni c h t  übe r  das vergl ei chbare Maß von P r i v at -

h aush alt e n  hi nau s geh e n ,  ni cht als ge nehmi gungsp fli ch t i g  gel-

t en.  
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Glei c hz e i t ig m it d e r  Ei nführung ei ne r  fak ult at ive n  Ty pe ng e ne h­

mi gung für se r ienmäßig he rgest ellt e Bet ri ebsanlage n m it st an­
d ard i s i ert en Umwel t ausw i rkunge n  we rden d i es e  Anlagen von d e r  

Ei n z el genehmi gungspflicht aus genomme n we r d e n .  Dam it wi r d  ei ne 

e r h eb li c h e  Ent l as tung des  V ollzugs und ei n Abbau d es Vollzugs­

d e f i z i t s  e r r e i ch t , d a  ei ne r s eits  b isher i n  j ed e m  Ei nzelf all zu 
t re ffe nd e  Beurt ei lung e n  auf ei n Ve rfah re n konz e nt r i ert we r d e n  

und ande re r s e it s ei n Ab gehe n v o n  Umweltschut zn ormen i m  Ei nz el­

f all unt e rbund e n  w i r d . Bis he r  durch Ei nzelgenehmi gungs v e r f ah ­
r e n  gebunde ne Behörde nkapaz it ät en we r den nun für ei ne akt i v e  
Kon t rolle  und Vor s or get ät igkeit  v e r fügb ar . Auß erd em we r d e n  

dur c h  d i e s e  Vorschr ift umweltge re cht e Pro d ukt e bevorzugt und 

d amit  e i n An re i z für d e re n  He rstellung geset z t ; m it e i ne r  An­
kur belung v on umweltfreundli che n Inn ov at i o nen auf d em Markt 

k ann  g e re chnet we r d e n .  

D i e Ei nführ ung de r obligat or i s c hen Typengenehmi gung geh t  v on 

de r Ei ns i cht aus ,  d aß  ei ne wi rks ame Kontro lle de r Hausb rand­
emis s i on e n  s ch on bei d e n  Hei zgerät en ��set z e n  muß . Auch  h i e r  

s i nd pos it i ve Anr e i ze z u r  Entw icklung umweltfr eundl i cher Bre n­

ne r z u  e rwart en .  

Ab s .  5 s t ellt sicher , d aß nur solc he Anlagen kei ne m  Genehm i ­

gungs ve rf ahren unt e rworfen we rde n ,  d i e t at s äc hl i ch de r ge n eh­

m i gt en Ty pe ent s p re chen .  

D i e T at be s tänd e d e r  Z 1 b is 5 im  Ab s .  1 e nt s p re chen wei t e s tge­
h e n d  d e r b i she r i ge n  Re chts l age nach de r GewO 1 97 3 .  Es w i r d  l e­
d igl ic h  d er Schut z d e s  Leb e ns und d e r  Gesu ndhei t , d e r  b is he r  
nur d e n Nachba rn zust an d ,  nach dem  V or b il d  d e s  DKEG auf all e  

M e nschen  ausged ehnt . 

De r Beg r i ff d e r  Nachb arn w i r d  von d e r  GewO 1 97 3  übe rn ommen 

( vgl . § 3 Abs . 7 d es Entwurfe s ) . 

De r Gewäs s e r s c hutzt atbest and der  Z 5 kommt nur dann z um T r a­
g e n ,  w e nn d i e  Ei nwirkunge n  ni cht  ohne d i es nach d em Wass er-
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re cht s ges et z bew i lli gungspfli ch t ig s i nd .  Dam it we r de n  di e Auf­
g abe n d e r  Anl agenb eh ör d e  und d e r  Wass errechtsbehör d e  kl ar ab­
g egrenz t .  Ei ne Aufnahme de r Anlagenbest i mmunge n des  WRG i n  
d i esem Entwurf ersch i ene ni c h t  zweckmäß i g .  

M i t  d e r  Z 6 w i r d  ei ne wes ent l i che Neuerung auf d em Geb i et d es 
Umweltschutz e s  gesch affe n .  

Di e Beurt eilung d e r  Ei nwi rkungen d e r  T atbest ände d es Abs . 1 Z 

1 , 2 u nd 6 werden  durch  Veror dnung des Bund esmini s te r s  für Um­
welt , Jugend und Familie  zu konkret is i e ren s ei n .  

Es ist davon aus zugehe n ,  d aß der  neue Ge nehmi gungst atbest and  

d e r  Z 6 kei ne zusät zl ichen Kos ten nach s i c h  z i eh t ,  weil  d i e  
Ge nehmi gungsbehörde  d i e  Ei nwi rkungen anhand de r I mmiss i ons­
gre nzwert e zu beurt ei l e n  hat . In be zug auf d i e  Anwe ndung der 

Ge nehmi gungsvoraus s et z unge n der Z 1 ,  2 und 5 mUssen  di e ve r­

o rdnungsförmig  fes tz ulegenden  Immi s s i on sgre nzwert e ei ne Ent ­
l as tung d es Ge nehmi gungs ve rfahre ns i n  fi nanz i eller und z e it­
l ic her  H i ns i c ht zur Folge hab e n .  

zu  § 6 :  

Ze nt r al e  Be deutung kommt  § 6 d es Entwurfes  z u . Di ese  Vor ­

schr ift ve rwi rklicht e r s t mals dur chgehend für den ges amt en 

Bere i ch d es Anl age nre chtes den Ged anken  des  V or sor gepri nz i p s ,  
demzufol ge Umwelt ei nw i rkungen nicht b loß auf ein e rt r ägl i ch e s  

M aß re duz i ert w e r d e n  solle n, s on d e rn ihre r Ent s tehung gene re l l  

s o  we it als mögl i ch v orgebeugt werden so ll . 

Erstmals  wi rd  auch de r Abfallproblemat ik i m  Rahmen d es Anl a­
g e nbet ri eb e s  beson d e re s  Augenme rk geschenkt . 

Außerdem s oll  auf ei ne n  v ert ret bare n Wirkungs grad d e r  ei nge­
s et zt e n  Ene rgi e Rücks i cht genommen wer de n ,  weil ei n eff i z i e n­
t er Ene rgi eei nsat z  Emiss i one n ei nspart . 
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D i e  i n  § 6 Ab s .  2 v or ge s eh ene n  V or schr i f ten übe r  d i e  Wärme i s o ­
l at i on t ragen wese ntl i ch zur Redukt i on de r Hausb randemis s i o ne n  
b e i . 

§ 6 Abs .  3 s o ll d i e  nöt ige b et ri ebsw i r t s chaftliche Flexib i l i ­

t ät unt e r  d e r V o r aus s et z ung d e r  Ei nh alt ung de r Umwel tschut zbe­
s t immungen gara nt iere n .  Handlungssp i elr äume der  W i rt s c haft bei  

d e r  W ahl d e r  M itt el z ur Er r e i c hung der umwelt po l it is ch e rf or­

d e r l i c he n  V or g ab e n  wirken  näml ich st imul i ere nd au f d i e  let z t­
lich  auc h  umweltpo l it isch e rw ünscht e n  Ve rf ahre nsi nnovat i one n .  

z u  § 7 :  

Di e Rege l ungen übe r  de n V or b eh alt d e r  Bet ri ebsbew il l i gung e nt­

s p re chen d e r  GewO 1 97 3 ·  

D i e  v e rläß l iche  Beurt ei lung der  Emi s s i on e n  von Groß anlagen is t 
i n  de r P r ax i s  h äufig nur auf d e r  Grundlage ei nes l änge re n Pr o­
b ebet ri eb e s  mögl ic h . Abs . 2 s oll d e r  Behör de d e n  er for d e rl i ­

che n Spi e lr aum b i et e n ,  um Entsch ei dungen übe r Bet ri ebsbew il l i­

g ungs ansuch e n  auf d e r  Bas is unzure i c hend e r  Beobachtungen  des  
Em i ss i ons ve r h alt e ns d e r  Anl age bzw .  de r I mmi ss i o nen im  I nt e r­
e s s e  des  Umwelts c hutz es h int anzuhalt en.  
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In d e r  Prax is h at s i c h  e rw i es en ,  d aß Genehmigungs beschei d e  
äuße rs t  umfangre i ch s i nd .  Desh alb r egelt de r Entwur f de n I n­
h alt d e r G e nehmigungsbeschei des , nament lich  d i e  in  Bet racht 

kommenden Bes t i mmungen übe r  Auflage ne rt ei lung präz iser und 

d iffere nz i ert er , als d i es im gelt e nd e n  Anlage nre cht  d e r  Fal l  
i s t . 

Abs .  1 e n th ält ei ne Ge ne ralklaus el , wonach alle z ur W ahrung 

d e r  I nt ere s s e n  d es § 5 ( Schutz pr i n z i p ) und § 6 ( Vor sor gepri n­

z i p ) e rfor der l ichen Bedi ngungen und Aufl agen vorge schri ebe n 
werden  könne n .  

Sp e z i ell we rden i n  Ab s .  2 Au fl age n  angeführt ,  d i e  j ed e nfall s 
v orgeschrieben we rden  müs s e n .  Dar übe rhi naus we r den i n  Abs .  3 
b e i s p i el s haf t  weit ere in d e r  Praxis  h äu fi g  erfor d e r l i chen Auf­

l age n ge nannt . 

z u  § 9 :  

§ 9 e nt spr icht de r GewO 1 973 i n  de r Fas sung d es v om Bund esmi­
nis teri � für wirt s ch aftl iche  Angelegenhei t en vorbe re i t et en 
Novell i e r ungse ntwurfes . 

zu  § 1 0 :  

Ei nge fügt wur d e  - i m  Ve rgl e i ch zur  b ishe r i ge n  Re ch t s l age nach 
d e r  GewO - d as Ant rags re cht  d es Anl ageni nh ab e rs , d a  in  d e r  

P r ax i s  v on d i eser  Mögl i chke it amtswegig kaum Geb r auch gemacht 

wor d e n  is t .  

z u  § 1 1 : 

Auch d i es e  V or schr i f t  e nt sp ri cht  d e r  GewO 1 97 3  i n  der  Fassung 
d e s  vom  Bund esmi nist e r i um für wi r tsch aftl i c he Ange lege nh e it en 

vorbere i t et en Novelli erungse nt wurfes . 
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z u  § 1 2 : 

Abs .  1 Z 9 s i eht v o r , d aß Abfallbes e it i gungsanlage n ei ne r  Um­
w el t v e rt rägl i c hkei t s prüfung z u  unt erz i eh en s ind . Mit d i e s e r  
V o r s ehr  ift wer de n  n i cht Anl agen e rf aßt , i n  d e  ne n bet r ieb l i eh e  
Res ts toffe  v e rwe rt et we rden .  

Auch d i es e Vor schri f t  e nt sp r i c h t  der  GewO 1 973  in  d e r  Fas s ung 

d e s  v o m  Bundesmi n ist e r i um für wi r tsch aftl i che  Angel ege nh e it en 

vorbere i t et en N o v e l l i e rungs entwur fes . 

zu  d en §� 1 4  - 1 7 :  

Ke rn stück d es Ent wurfes  is t d as Alt anlagensani erungsp r ogramm 

d e r  § §  1 4  b i s  1 6 .  § 1 7  übe r ni mmt di e bewährt e Regelung d es 
§ 79 d er gelt end e n  GewO . 

Di e Fr is tens t aff elung i s t  Ausdruck d es Verhäl tni s mäß i gk ei t s ­

grunds at z e s .  Si e st ellt s i che r ,  d aß d i e  aus umwelt po l it is cher  

S i c h t  d r i ngl i ch s t e n  Fälle  zuerst  ei ne r  Sani erung zugeführt 
we r d e n .  D i e  Fr ist e n  des Abs . 1 st i mmen m it j e nen des deutsch e n  
I mm i s s i on ss c hut z r e c h t es übe re i n . Aus Gründ e n  d e r  Verhältnis ­

m äß i gk e it und de r Gle i c hb ehandlung kann ni cht auf d i e  Sani e­
r ung v on Hau sfeuerungs anlagen ,  d i e  das Doppel t e  ei ne s  Emi s ­

s i onsgren zwe rt es  übe r schre it e n ,  ve rz i cht et werden .  

z u  § 1 5 :  

§ 1 5  kommt nur dann z um T r age n ,  we nn i n  ei nem Gebi et Ube r­
s c hre i t ungen v on I mmis s i onsgre nzwert en au ftret en . 

Ab s .  3 b e rück s i c h t igt d e n  Ums t and , d aß Emi s s i on e n  ni c h t  nur 
d ur ch M aßnahmen i n  den  emit t i e rende n Anl age n ,  s onde rn auch 

durch D is p o s it ion e n  der  Hohei t s - und d e r  Pri vat w i r t s chaftsv er-

w alt ung i n  de n Be r e i che n Ene r gi eplanung ( z . B. Fe r nwärme- und 
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Gasve rs orgung für Haush alt e und Bet ri ebsanl age n )  un d Ve rkeh r s­

pl anung ( z . B .  v e rk eh r sbe ruhigt e Zone n ,  bess ere Ve rknüpfung v on 

Mas s e nve rkehrs mitt eln  mit  d em Ind i v i dual ve rkehr etc . ) ve r r i n­

g e rt we r d e n  könne n .  Au s ve rfassungs re chtl i chen  Gründe n  könne n 
d i es e  M aß nahme n  j ed o ch ni cht i n  d e n  Sa ni e rungsplan aufgenommen 
werden .  D i e V or schri f t  übe r  d i e  Bek annt gab e  der  i n  Bet racht  

kommenden  M aßnahme n  so ll d i e Ko or di n at i on m it den  zus t än d i ge n  

Beh ör d e n  und d e n  b e f aß t e n  Unt ernehmunge n und E i n r i chtung e n  
i n lt i i e  re n .  

z u  § 1 6 :  

De r Aus gl e i c hsver bund kann v on zwei  o de r  mehre re n I nh abe rn v o n  
Anlagen geb ildet we r d e n ,  um d i e  Inves tit ion e n  zur Emi s s i on sre­

d ukt i on auf j e ne St ellen zu konze nt ri e re n ,  bei de nen  d i e  Effi­

z i enz am größt en is t .  Der V or beh alt  d e s  behör dl ichen  Bet r i ebes  
so ll M ißb räuche hi nt anh alt e n .  He rvorzuheben is t ,  d aß nach § 1 6  

Ab s .  1 l it . b d e r  Au sgl e i c hs v e rbund üb e r  d i e  s on st e rfor d e r l i­

che n  Em i ss i onsre dukt i o nen  hi naus gehen muß , so d aß d i e  bet r i ebs­
w ir t s chaftl i chen  V or t ei le d i eser  L ö su ng unmitt elb ar dem Um­
welts chut z z ugut e komme n .  

z u  § 1 7 :  

§ 1 7  s t i mmt m it § 79 GewO 1 973 i n  der  Fas sung des vom  Bundes­
m i ni s ter i um für wirts chaftl iche Angelegenhe i t en vorbere i t et en 
Novellie r ungse ntwurfes übe r ei n . D i e  Regelung de s § 7 9 a  GewO 

1 97 3  wurd e  in  d e n  Text i nt egri ert . 

D i e V e r o r d nung gemäß d i es e r  Geset z esbes t immung hat i nsbeson­
de re fes t z ul ege n ,  welche Angaben d i e  Emi ss i onse rklärung übe r  
Art , Me nge , räuml iche und zeit l i che  V ert ei lung d e r  Lu ftverun­

r ei ni gungen s ow i e  übe r  d i e  Aus t r it t sbedi ngungen zu e n th alt e n  

h at .  
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z u  § 20 : 

Be i gr o ße n  Anlagen wird  z umeist  i m  Ge nehmi gungsbesch e i d  di e 

Fr is t v on fünf J ah re n  zu verkürz e n  s ei n  ( vgl . § 8 Abs .  3 ) . Für 

kl ei ne Anl age n ,  d i e  k ei ne r  besonde re n St örungsanfäl l i gke it 
unt erl i egen , k ann im Gene hm i gu ngsbeschei d d as Ub e rprüfungs in­

t er v all auf mehr als fünf J ahre e rw e it e rt we rde n .  

z u  § 2 1 : 

In  Abs .  1 w i r d  di e Re cht s l age nach de r Gewer be ordnung 1 973  i n­

s o fe rn v e rschärft , als d i e  Behör de nunmehr auch bei  offenk un­
d i g  kons e ns lose r Er ri chtung , Ände rung und Inbet ri ebnah me ei ne r 
Anlage ei nz uschre i t en b e re cht igt is t .  

z u  § 23 : 

M it d i eser  Be s t immung soll d e r  Bundesmini s ter  für Umwelt , Ju­

ge nd und Familie  i nsb e s onde re e rmächt i gt we r de n ,  d as t e ilwe ise  

b is her or t s üb l i c he V e rbr e nne n et w a  von  Gart enabfäll e n  auß er­

h alb v on Anl agen i n  Wohngebi et en zu ver bi et e n .  

z u  § 24 : 

Nunmehr so ll i n  Abw e i c hung von de r b ishe r i ge n  Re ch t s l age d e r  
Gewe rbeor dnung 1 97 3  d e r  I n s t anz enzug be im Landes hau ptm ann 

ende n.  Dam it so ll ein  Be it r ag z ur Abkürz ung de r Ge nehmi gungs­

v e rfah re n im S i nne d e r  An re gu nge n d e r  Volk s anwaltschaft gel e i ­
st e t  we r d e n .  

z u  § 26 : 

V o m  Ges i cht s punkt de r Ve r ei nfac hung d e s  anlagenb e z o ge ne n  Um­
w el t re c h t es s i nd ei ne Rei h e  v on Mat eri en in di eses  Bunde sge­

s et z  ei nzubez i ehen und di e d i e sbez ügl i chen gelt e nden Re ch t s­

v or schri f ten ( Gewerbeor dnung 1 97 3 ,  For s tgeset z 1 975 , DKEG , 
Be rgges et z ,  Sonde r abfall ge s et z ,  Alt oL geset z )  aufzuh ebe n .  
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W �nsche nswe rt w äre  es , auch d i e  anl agenb e z oge nen Best i mmungen 
w eit ere r Bundesges et z e ,  i nsbes ondere des Sch iffah rts anlageng e­

s et z es und d e s  Luf tf ahrtges etz e s  z u  e rfas s e n .  Ei ne Einb ez i e­
hung dieser  Re gelung konnt e insbes on d ere auf Grund d er in d i e­
s e n  Ges etz e n  v orges eh e ne n  besonde ren Behör de nst r uktur ni cht 

e rfolge n.  Auß e rd em könne n d i es e  Vor schri f ten nur s chwe r  mit  
d em v or li egenden Entwurf h armonisie rt werde n .  

z u  § 27 : 

Gemäß Abs . 1 d i ese r Geset z e sb es t i mmung gilt b is z ur Er l as sung 

v on Verordnungen  gemäß § 5 Ab s . 2 d i e  Zwe i t e  Dur chführungs v e r­
or dnung gegen fors t sch ädlich e  Luftve run r ei ni gungen als Bunde s­
geset z nach Maßgabe d es § 49 Ab s .  3 und 4 For s tgeset z . 

D amit  soll gew äh rleis t� sei n ,  d aß d i e  Rechts folgen d i es e r  
Ver or dnung di eselbe n bleibe n ,  wi e b isher nach d em Fors t geset z . 

z u  § 30 : 

Hi ns i cht l i ch de r Vo llzugskl ausel ist fes t zust ell e n ,  d aß Ve r­
o r dnungen  zu  d i es em Bund e sgeset z  vom Bundesmini s ter für Um­

welt , Jugend und Familie  im Ei nve rnehmen m it d em Bund esmi ni­

s t e r  für w i rt s c h aftl iche Angelegenhei t en z u  erlass e n  s i nd . 

M it d e r  Erlassung de r Verordnung gemäß § 2 2  w ar der  Bundesmi­

nist e r  für Umwelt , Juge nd und  Familie  all ein zu  b et raue n .  

Um be r e i t s  best ehende Behördens t r ukture n ni cht z u  ve r ände rn , 
i s t  im  übr i ge n  d e r  Bund esmi ni s ter für w i r t s chaftliche  Ang el e ­

ge nh e it en z u r  Vo llzi e hung d i eses Bunde s ge s et z es zus t änd i g .  
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I 
Bund e sm i ni s t e ri um für Umwelt ,  
Juge nd und Famili e 

Zl . 1-3 2 . 1 9 1 /28-3/87 

I N H A L T  S U B E R S I e  H 

B U N D  E S G E S E T  Z t1 B E R D E N 

D E S  M E N S e H E N U N D D E R  
V O R S C H Ä D L I C H  E N E I N W I 

D U R  C H A N L A G  E N 

T 

S C H U T  Z 
U M W E L T 

R K U N G E N 

( U M W E L T S C H U T  Z G E S E T  Z ) 

I .  Abs chnitt Allgem e i ne Best immungen 

§ 1 Z i e l  d e s  Ges et zes  
§ 2 Sachlicher  Geltungsb e re i c h 
§ 3 Beg r i ffsbest i mmunge n 

1 1 . Ab s chnitt  Genehmi gung von  Anl agen 

§ 4 

§ §  5 u .  6 
§ §  7 u .  8 

Ge nehmi gungsp fl icht  

Ge nehmi gungsv ora�s set zunge n 
Ge nehm i gungsbeschei d 

1 1 1 . Abs chnitt  G enehm igungsverfahren 

§ 9 Ant r agst eIlung 
§ 1 0  Genehm i gung von V or a rbeit en 
§ 1 1  Auge nsch ei nsve rhandlung 
§ 12 Umw el t v e rt rägl. i c hkei t s p rüfung 

I V .  Abs chnitt  Stö rfälle 

§ 1 3  
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, 
- 2 -

V .  Abs chnitt  Alt anl agens ani erung 

§ 1 4  Übe rschreitung v on Emi s s i onsgre nzwe rt e n  
§ 1 5  llbe r s c h r e it ung v o n  I mm i ss i onsgre n zwe rt e n  

§ 1 6  Au sgl ei chsve rbund 

§ 1 7  nacht r ägl i c he Auflagen 

V I . Ab s c hn it t  Ub erwachung 

§ 1 8  behör dl i c he Übe rwachungsbe fugni s s e  
§ 1 9  Emi ss i onse rkl är ung 
§ 20 Kont r olle v on Aufl age n  durch Sac hvers tänd ige 

I 
! 

. J . .  �/ 

§ 2 1  ei ns tw e i l i ge Zwangs- und Sicherh eitsrnaßnahmen 

VI I .  Ab schnitt Auflassung von  Anl agen 

§ 2 2  

VII I .  Abs chnitt s onst ige Luftv erunreinigungen 

§ 23  

I X . Abschnitt Schluß best immungen 

§ 24 Zuständ igk ei t 
§ 25 Übe r gangsbest i mmungen 

§ 26 Aufhebung von Rechtsvor schriften 
§ 27 We it e rgeltung v on Re chtsvorschr ift en 
§ 28 St rafbest immunge n  
§ 29 I nkraft t r et e n  

§ 30 Vo llzugskl ausel 

... 

I . 
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